
Musik aus drei Jahrhunderten
ist am Sonnabend in Hoyas

Martinskirche zu hören.
Nordkreis

Kultur
Ines Knetter aus Rohrsen
feiert große Erfolge im

Dressurreiten.
Seite 25

Sport

Jürgen II. und Edith I.
Jubel, Trubel, Heiterkeit
gestern Abend in Stolzenau.
Die Karnevalisten konnten
ihre Hochspannung kaum im
Zaum halten, als sich der
SKV-Elferrat pünktlich um
23.11 Uhr einen Weg durch
die närrische Menschenmen-
ge bahnte. Südkreis

Martinsfest in Haßbergen
Wie sonst nur an Weih-
nachten strömten Große
und Kleine am Montag in
die Haßberger Kirche. An-
lass war das Martinsfest, das
die Mädchen und Jungen
aus Kindergarten und
Grundschule alle zwei Jahre
feiern. Seite 9

Eisbahn gestern aufgebaut
Womöglich wird schon am
kommenden Sonntag, spätes-
tens aber am Mittwoch vor
dem 1. Advent die Eisbahn
auf dem Gelände des Holtor-
fer Freibades eröffnet. Ges-
tern wurden Bande und
Puckschutz montiert. S. 5

Nienburg (eha). „Dank“ World
of Warcraft, Facebook,
Smartphone, PC und Playstati-
on haben immer mehr Kinder
und Jugendliche Probleme in

Schule und Elternhaus. Der
Psychologe Michael Albers und
Sozialpädagoge Fabian Fromm
geben Tipps für den Umgang
mit den Suchtmachern. Seite 2

Wenn der PC wichtiger
ist als die Freunde
Tipps zum Umgang mit WOW und Facebook

Nienburg (DH). Nien-
burgs Lebenshilfe betreut
an den Adventssonnaben-
den wieder die Kinder, de-
ren Eltern in aller Ruhe
ihre Weihnachtseinkäufe
erledigen möchten. S. 14

Kinder basteln,
Eltern shoppen

„Abba Mania“ begeisterte im Theater
Eine fulminante Premiere der
Theater-Konzertshow „Abba
Mania“ erlebten am Freitag-
abend die rund 560 Gäste des
Nienburger Theaters. Debbie
Watt, Kate Bassett, Dale
Forbes und Richard Benson
schlüpften in die Rollen von
Agnetha, Frida, Benny und
Björn, um die weltbekann-
ten Hits der Band „Abba“
zu präsentieren. Selbstver-

ständlich standen Songs wie
„Waterloo“, „Take A Chance
On Me“, „S.O.S.“, „Knowing
Me, Knowing You“ oder
„Dancing Queen“ auf der Set-
List. Es hielt die begeisterten
Besucher nicht lange auf ih-
ren Plätzen, um zu den Ever-
greens mitzuklatschen und
mitzusingen. Gestern stand
eine weitere Vorstellung auf
dem Programm. Nach dem

Premierensekt stand die
After-Show-Party in der LUG
Lounge an. Das Foto zeigt
(von links): Co-Produzent
Wolfgang Poser, Theaterlei-
ter Wolfgang Lange, Richard
Benson, Debbie Watt, Bernd
Heckmann (Sponsor Eon Ava-
con), Kate Basset, Dale Forbes,
Produzent Werner Leonard
und Vize-Theaterleiter Jörg
Meyer. Foto: Duensing

In dIeSer AuSgAbe

Werke von Antonin Dvorák
Es gibt noch Karten für das
Herbstkonzert der Klassi-
schen Philharmonie Nord-
West am heutigen Sonntag im
Kulturzentrum Martinskirche
Hoya. Unter der Leitung des
Dirigenten Ulrich Semrau
Werke von Antonin Dvorák
zu hören sein. Nordkreis

IGS in Passiv-
Haus-Bauweise
Marklohe (DH). Nach dem
Besuch der neuen Markloher
Grundschule plädieren Nien-
burgs Grüne dafür, die neue
IGS in Passivhaus-Bauweise
zu errichten. Der Erläute-
rung von Architekt und In-
genieur hatten die Politiker
überzeugt. Seite 4
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Heizung SolarSanitär Elektro

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Zahngold
Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

Lange Straße 19 – 23
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8941900

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

– Anzeige –

Das Team von DerDaDas TeTeam von DDer GOLDMANNGOGOLDLDMAMANNNN
in Nienburg

Goldpreis kratzt an 44000-Euro-Marke!Goldpreis kratzt an 44000-Euro-Marke!

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310

Besuchen Sie unsere
große Kalender-
Ausstellung!
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Jetzt an Kalender
2013 denken

Das Mond-
jahr 2013

6.6.9999

Tintenroller
Frixion 4er Set
zum Schreiben, Reiben
und Korrigieren

8.8.9999

Chronik
2013

17.17.9999
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statt 12.99 €12.99

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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59,99

104,99

Werkbank
Black & Decker
mit Akku-
schrauber
ab 3 Jahre

Adventskalender
Barbie

Playmobil 5221
Großer Reiterhof mit Paddocks

Adventskalender
Die drei ??? Dino-Park

19,99

44.99

79.99

14.99

14.99

24,99

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Schickes Wohnhaus in
Steyerberg
in herrlicher
Hanglage auf
777-qm-Grund-

stück, ruhige Lage, top saniert,
5 Zi., Keller, Garage

nur 139000,– €
Finanzierung mögl.

. . . .. . . .



Tischwäsche HAUSCHILDT
Georgstr. 27 · Tel. (05021) 3128

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Da insbesondere Jugendliche
im Verein fehlen, ist für das
nächste Jahr eine Unterstüt-
zung des Schulprojektes an der
Alpheideschule geplant. Den
Kindern soll im Rahmen eines
niedersächsischen Bauerngar-
tens die Haltung und Aufzucht
von Hühnern näher gebracht
werden. Gestartet wird mit
dem Ausbrüten der Küken im
April 2013. Die „Schulhühner“
können dann bereits an der
nächsten Schau aktiv teilneh-
men und sich dem Schönheits-
wettbewerb stellen.
Der Geflügelzuchtverein wür-
de sich insbesondere über inte-
ressierte Kinder als Besucher
freuen. Auch das leibliche
Wohl kommt an beiden Tagen
durch ein Kuchenbuffet nicht
zu kurz.
Die Schau ist bei freiem Ein-

tritt am Sonnabend von 9 bis
18 Uhr und am Sonntag von 9
bis 16 Uhr geöffnet.

Tipps & Termine Tipps & Termine

Elektromobilität im Fokus
Landkreis (DH). Am Don-
nerstag, 22. November, findet
in der Sparkasse Stolzenau der
dritte Workshop zum Thema
„Schaufenster Elektromobili-
tät“ statt. Von 16 bis 19 Uhr
werden bisherige Ergebnisse
und Projektansätze präsentiert.
Anmeldungen nimmt Frank
Segin, Projektleiter Klima-
schutzmanagement beim Land-
kreis Nienburg, unter (05021)
87295 entgegen.

Von Edda HagEbölling

Nienburg. „Wenn der PC
wichtiger wird als die Familie
und Freunde.“ Diesen Titel
haben Michael Albers und Fa-
bian Fromm dem dritten von
insgesamt vier Themenberei-
chen gegeben, die die Harke
am Sonntag zusammen mit den
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Beratungsstelle für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene erörtert. Anlass ist
das 40-jährige Bestehen der
Einrichtung, die zwar zum
Landkreis gehört, aber in der
ehemaligen Landwirtschafts-
schule in der Rühmkorffstraße
angesiedelt ist.

Gewählt haben der Diplom-
Psychologe Michael Albers
und der Sozialpädagoge Fabian
Fromm, mit 29 Jahren der
Youngster in dem insgesamt
sechsköpfigen Beraterteam, das
Thema aus gutem Grund.
„Dank“ World of Warcraft, Fa-
cebook, Smartphone, PC und
Playstation haben immer mehr
Kinder und Jugendliche Pro-
bleme in Schule und Eltern-
haus.

Sie machen keine Hausauf-
gaben, schwänzen die Schule,
verlassen nur noch selten ihr
Zimmer, verunsichern ihre El-
tern und sorgen für Spannun-
gen innerhalb der Familie. Jun-
gen sind deutlich häufiger
betroffen als Mädchen. Aller-
dings führen die sogenannten
sozialen Netzwerke dazu, dass
auch immer mehr Mädchen
immer mehr Zeit vor ihrem
PC oder Laptop verbringen.

„Die Eltern, die zu uns kom-
men, sind häufig völlig verunsi-
chert. Sie wissen nicht: Ist es in
Ordnung, dass das Kind so viel
Zeit vor seinem PC verbringt
oder ist das schon zuviel“, so

Michael Albers. Zusammen
mit den besorgten Eltern und –
wenn Sohn oder Tochter mit-
gekommen sind – auch dem
Kind erstellen die Psychologen
und Sozialpädagogen in der
Beratungsstelle zunächst ein-
mal ein Screening. Sie fragen:
Was macht das Kind in seiner
Freizeit? Hat es Freunde? Wie-
viel Zeit verbringt es vor dem
PC? „Dabei ist immer wieder
festzustellen, dass die Einschät-
zung des Kindes deutlich von
der der Eltern abweicht“, be-
richtet Michael Albers. Seien
die Kinder überzeugt, nicht
mehr als ein, zwei Stunden vor
dem PC zu sitzen, seien es in
der Wahrnehmung der Eltern
doch eher fünf bis sechs.

Die Experten versuchen aber
auch herauszufinden, was dem
Kind fehlt, wenn es seine Be-
stätigung beim Spielen mit der
Playstation oder der Internet-
software sucht. Schlimmer
denn je verbreitet ist nach Ein-
schätzung von Michael Albers
und Fabian Fromm das Spiel

„World of Warcraft“. „Die
Suchtmachersoftware Num-
mer 1“, so deren einmütiges
Urteil.

Kinder verabreden sich nicht
mit ihren Freunden auf dem
Sportplatz, sondern mit ihrer
sogenannten Gilde im Inter-
net. „Sie richten ihr Leben
nach WOW aus, die Gilde er-
setzt die Clique, Erfolgserleb-
nisse kommen auf, wenn mög-
lichst viele Monster erlegt
wurden, das Ansehen in der
Ersatzfamilie im Internet
steigt“, fasst Michael Albers die
Faszination des Spiels zusam-
men.

Seiner Überzeugung nach
muss Familie wieder mehr Fa-
milie werden. Das Kind müsse
wieder das Gefühl bekommen,
wahrgenommen und wertge-
schätzt zu werden. Spiel und
Spaß sollten im realen Leben
stattfinden.

Die Experten empfehlen,
mit dem Kind einen Vertrag
über die tägliche Dauer des In-
ternet-Konsums zu schließen.

Beispielsweise könnte man von
14 bis 17 Uhr ein Facebook-
Verbot verhängen. Im Idealfall
könnte eine solche Regelung
gleich für die ganze Schule gel-
ten. Kein Kind müsste dann
das Gefühl haben, etwas zu
verpassen, wenn es draußen
Fußball spielt. Auch sollte der
PC nicht im Kinderzimmer
stehen.

Wichtig sei natürlich auch,
darauf zu achten, dass der Ver-
trag eingehalten werde. „Not-
falls muss dann eben auch mal
der Stecker gezogen werden“,
so Fabian Fromm. Grundsätz-
lich plädieren die Mitarbeiter
der Beratungsstelle aber dafür,
dem Kind Vertrauen entgegen
zu bringen. Und Vorbild zu
sein.
Zu erreichen ist die Beratungs-

stelle in der Rühmkorffstraße
unter 05021/967-676 oder

unter bkje@kreis-ni.de. Die
Offene Sprechstunde findet

dienstags von 9 bis
11 Uhr und donnerstags von

15 bis 17 Uhr statt.

Wenn PCs wichtiger sind als Freunde
Beratungsstelle in der Rühmkorffstraße hilft auch beim maßvollen Umgang mit dem Internet

Tipps & Termine

Bauernhof-Marketing
Nienburg (DH). Die Land-
wirtschaftskammer in Nien-
burg bietet eine Weiterbildung
für Mitarbeiter landwirtschaft-
licher Betriebe mit Direktver-
marktung oder Bauernhofgas-
tronomie an. Vom 28. Januar
bis 18. März werden folgende
Themen behandelt: Wie Wer-
bung zum Stadtgespräch wird
(Kundenbindung, Bauernhof-
Marketing); Sicher durch das
Jahr (Versicherungen und Risi-
komanagement); Gekonnt kal-
kuliert (Preiskalkulation, Be-
rechnung des
Einkommensbeitrages); Wie
wirkt was? (Gestaltungsgrund-
sätze für die Einrichtung); Al-
les aus einem Guss: kreativ und
dekorativ; Dschungel Lebens-
mittelrecht; Mein Mitarbeiter
und ich. Für den Kurs können
Fördermittel nach Profil bean-
tragt werden. Eine kostenlose
und unverbindliche Informati-
onsveranstaltung findet am
morgigen Montag, 19. No-
vember, um 14 Uhr im „Grü-
nen Zentrum“ in Nienburg
statt. Weitere Informationen
unter Telefon 04271/ 945 210
oder per E-mail unter Marita.
Eschenhorst@lwk-niedersach-
sen.de.

Geflügelschau in
Nienburgs Deula
Nienburg (DH). Am 24. und
25. November führt der Geflü-
gelzuchtverein Nienburg die
29. Mittelweser-Rassegeflügel-
schau in der Halle 13 der Deu-
la durch. Gezeigt werden 338
Tiere in den Sparten Gänse,
Enten, Hühner und Tauben.
Das Geflügel wurde zuvor von
vier Preisrichtern bewertet.
Zum Rahmenprogramm wird

es dieses Jahr neben dem be-
liebten Mettwurstknobeln auch
wieder eine Tombola geben,
die von der Jugendgruppe be-
treut wird.

Zu Michael Albers und Fabian Fromm kommen immer mehr Eltern, die wegen des Internetkonsums
ihres Kindes völlig verunsichert sind. Foto: Hagebölling

Nienburg (eha). „Den Betrof-
fenen bliebe vieles erspart“
hieß es in der vergangenen
Ausgabe in einem Bericht über
den Umgang mit ADHS. Einer
der Gesprächspartner war, wie
auch im Bericht über Internet-
sucht, Diplom-Psychologe Mi-
chael Albers. Bei ihm zahlrei-
che Nachfragen bezüglich der
Medikation bei ADHS einge-
gangen. Er möchte daher noch-
mals verdeutlichen:
„Jahrelang ging man landläu-

fig davon aus, dass ADHS
durch eine „schlechte Erzie-
hung“ oder/und negative Kind-
heitserlebnisse entstehen wür-
de. Mittlerweile hat die
Wissenschaft erkannt, dass ur-

sächlich in erster Linie eine
Störung der Informationswei-
tergabe von einer Nervenzelle
zur anderen in bestimmten Re-
gionen des Gehirns ist. So kön-
nen Nervenimpulse an den
Verbindungsstellen der Ner-
venzellen, den sogenannten
Synapsen, nur unzureichend
verarbeitet werden.
Menschen mit ADHS leiden

aufgrund dieser Störung häufig
unter einer permanenten Reiz-
überflutung, die ihnen eine
Konzentration auf eine Sache
erheblich erschwert. Hierdurch
können sie auch kaum wichtige
von unwichtigen Wahrneh-
mungen unterscheiden. Die
ständige Reizüberflutung stellt

auch eine Ursache dafür dar,
dass ADHS-Betroffene häufig
so wirken als „ständen sie per-
manent unter Strom“, was eine
unglaubliche Belastung für die-
se Menschen darstellt.
Je nach Erscheinungsbild und

Ausprägung stehen verschiede-
ne Hilfeformen zur Verfügung,
z.B. Elternberatung, Zusam-
menarbeit mit Schulen, Ver-
haltenstraining, Ergotherapie
und Verhaltenstherapie. Selbst
wenn eine Medikation mit Ri-
talin, Concerta, Medikinet o.ä.
notwendig sein sollte, ist eine
begleitende Maßnahme, w.z.B.
Ergotherapie oder Verhaltens-
therapie dringend empfehlens-
wert“, so Albers abschließend.

„Ständige Reizüberflutung“
Nach ADHS-Bericht zahlreiche Anfragen von HamS-Lesern

Holtorf: Nikolausmarkt
Holtorf (DH). Am 8. Dezem-
ber von 15.30 bis 18 Uhr tau-
schen die Einsatzkräfte der
Feuerwehr Holtorf ihre Ein-
satzhelme gegen Nikolausmüt-
zen ein. Erstmalig soll in die-
sem Jahr ein Weihnachtsmarkt
in den Räumlichkeiten des
Feuerwehrhauses am Dobben
stattfinden. Das mit der Orga-
nisation beauftragte „Niko-
lauskommando“ wird die Fahr-
zeughalle in einen
„Indoorweihnachtsmarkt“ ver-
wandeln, auf dem sich die Gäs-
te sowohl kulinarisch als auch
kulturell verwöhnen lassen
können. Zur Kaffeezeit gibt es
Leckereien und Glühwein. Die
Jugendfeuerwehr verkauft
selbstgebastelte Adventsgeste-
cke. Der Feuerwehrmusikzug
spielt Weihnachtslieder. Für
die jungen Besucher wird es ei-
nen Aktivstand geben, das To-
phighlight für die Kinder wird
gegen 18 Uhr erwartet.

Widerstand und Widerworte
Nienburg (DH). Auch in die-
sem Jahr lädt die Kirchenge-
meinde St. Michael im Nien-
burger Nordertor am
Volkstrauertag zu einem be-
sonderen Gottesdienst ein. Am

Volkstrauertag wird der Men-
schen gedacht, die durch Ter-
ror und Krieg gewaltsam getö-
tet wurden. Der heutige
Gottesdienst lenkt vor allem
den Blick darauf, wie durch
Widerstand und Widerworte
der Gewalt entgegengetreten
und Leben gefördert werden
kann. Veronika Alteruthemey-
er-Beck, Dorthe Göbel, Karin
Lünstedt, Katharina Scheel
und Heinrich Schulze haben
den Gottesdienst, der um 10
Uhr beginnt, gemeinsam vor-
bereitet.
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Super-Aktionsmonat
Ab sofort bis Sonnabend, 1. Dezember 2012

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Weser Glasreinigung
reinigt Ihren Wintergarten!reinigt Ihren Wintergarten!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Informationsveranstaltung
Diabetes und Auge

– Erkrankung und Therapie –
am Mittwoch, dem 28. November 2012,

um 15.30 Uhr
im Potpourri am Wall

Nordertorstriftweg 4 · 31582 Nienburg

Referenten:
Dr. med. Jost Hilgenberg, Diabetologe
Dr. med. Roland Gockeln, Augenarzt

Top-Textilpflege im real-Markt
Unser Service für Sie:

Textilpflege, Fertigwäsche,
Mangelwäsche u. Hemden-Service!

" (05021) 64433
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Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald

Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12

E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Silvester in Ostpreußen
29.12.12 - 03.01.13 - 6 Tage 395,- € p. P. /DZ/HP29.12.12 - 03.01.13 - 6 Tage 395,- € p. P. /DZ/HP

inkl. Silvesterball mit Gala-Menü und Schlitten- oder
Planwagenfahrt mit Grillen und Lagerfeuer. EZZ: 75,- €

inkl. Silvesterball mit Gala-Menü und Schlitten- oder
Planwagenfahrt mit Grillen und Lagerfeuer. EZZ: 75,- €
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Foliensträhnen (auch mehrere
Farben) kompl. inkl. Haarschnitt, Haarkur
und Finish 55,– €

Montagsangebot am 19.11.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Die Erleich-
terung ist
groß bei den
Anliegern der
Hannover-
schen Straße.

Am Donnerstag hat sich
der Bauausschuss der Stadt
fast einstimmig dafür aus-
gesprochen, den Südring zu
bauen. Er soll das gleichna-
mige Gewerbegebiet an die
B 6 anbinden. Das letzte
Wort hat zwar noch der
Stadtrat. Erfahrungsgemäß
ist aber nicht damit zu rech-
nen, dass dort eine andere
Entscheidung getroffen
wird. Im Gespräch mit der
HamS hatten die Bewohner
um Erich Rautenberg vor
drei, vier Wochen ein-
drücklich geschildert, wel-
chen Belastungen sie schon
seit Jahren ausgesetzt sind.
Am Schlimmsten sei es
nachts, wenn die leeren
Achtachser die leere Straße
entlang donnerten, so eine
ihrer Schilderungen. Per
Leserbrief geäußert hatte
sich daraufhin auch ein An-
lieger des Berliner Rings.
Auch er leidet sehr darun-
ter, dass der ganze Schwer-
lastverkehr aus und in Rich-
tung Minden an seiner
Haustür vorbeirumpelt. Er
rief sogar zum gemeinsa-
men Protest auf. Doch das
wird jetzt nicht mehr nötig
sein. Der Südring wird si-
cher kommen. Veranschlagt
sind knapp 15 Millionen
Euro. In etwa die gleiche
Summe ist auch für Nien-
burgs Ganzjahresbad ein-
geplant. Auch dort haben
Mitte der Woche die Bau-
arbeiten wieder begonnen.
Ein Riesenbagger rammt
über 200 Pfähle 15 Meter
tief in den Untergrund. Für
die umliegenden Bewohner
sicherlich nicht so schön.
Aber mit dem Ziel vor Au-
gen, in gar nicht ferner Zu-
kunft wieder die Sauna und
das Schwimmbad vor der
Haustür zu haben, sicher
besser auszuhalten. Nur
schwer ertragen können da-
gegen die Menschen, deren
Angehörige auf dem Fried-
hof an der Verdener Straße
beerdigt sind, dass dort der
Blumenklau wieder zu-
nimmt. „Seit 35 Jahren
bringe ich Blumen zum
Grab meines Vaters, 33 Jah-
re lang war auch alles gut.
Ich verstehe die Leute ein-
fach nicht, die so etwas ma-
chen“, so eine HamS-Lese-
rin.

Edda Hagebölling

Guten taG

Gitta und Heinrich eggers bei ihrem Besuch im französischen Fricourt.

Auch in diesem Jahr haben
mein Mann und ich die

Gräber unserer im 1. Welt-
krieg umgekommenen Groß-
väter in Frankreich besucht.
Während Heinrich Eggers
(erschossen am 28. September
1918) ein Grab auf dem Solda-
tenfriedhof in Buchain hat,
liegt mein Großvater Stephan
Wolinski (gefallen am 9. Juli
1916 in der Somme-Schlacht)
vermutlich in einem Massen-
grab in Fricourt, Rancourt oder
Maissemy.
Bei unserem Besuch in Fri-

court waren wir über die vielen
Blumengebinde zum Geden-
ken an die deutschen Toten der
Somme-Schlacht, niedergelegt
von der Gemeinde Fricourt,
dem Volksbund und anderen
Organisationen sehr beein-
druckt.

Zu unserer großen Überra-
schung wurden wir hier von
drei Personen in Englisch an-

gesprochen. Wie sich schnell
herausstellte, waren Vater,
Mutter und Sohn aus Schott-
land ebenfalls nach Frankreich
gekommen, um nach dem Grab
des Großvaters zu suchen. Da-
bei machten sie einen Abste-
cher auf den deutschen Solda-
tenfriedhof. Herzliche
Umarmungen folgten und der
Austausch über unseren Be-
such in Frankreich.
„Was würden wohl unsere An-
gehörigen im Himmel sagen,
wenn sie uns – die ehemaligen
Feinde – umarmt hier sehen
könnten?“ fragte uns unter
Tränen der ältere Herr aus
Schottland, dessen Namen wir
nicht kennen. Wir waren von
dieser emotionalen Begegnung
mit den Schotten sehr berührt
und werden sie nicht verges-
sen. Gitta Eggers

Tränen und Umarmungen
Gedanken von Gitta Eggers aus Rohrsen zum heutigen Volkstrauertag

ein Blumenmeer für die gefalle-
nen deutschen Soldaten.

Nienburg (DH). Die Vorbe-
reitungen für den mittlerweile
13. Wohltätigkeits-Basar des
Rotary-Clubs Nienburg-Neu-
stadt am 1. Dezember von 9
bis 15 Uhr im Rathaus -Vesti-

bül haben längst begonnen.
Mit dem Erlös der diesjährigen
Veranstaltung sollen mit dem
Aufbau eines Stadtteilgartens
in der Nienburger Alpheide
ein soziales Projekt des Sprot-
te-Begegnungszentrums unter-
stüzt sowie auf internationaler
Ebene ein Friedens- und Bil-
dungsprojekt für eine der ärms-
ten Bevölkerungsgruppen am
Rande der afrikanischen Kala-
hari-Wüste gefördert werden.

Deshalb werden die Rotarier
erneut gut erhaltene und ge-
pflegte Secondhand-Beklei-
dung, Weihnachtsschmuck,
Backwaren, selbstgemachte
Marmeladen, Spielzeug, Glä-
ser, Vasen, Taschen, Porzellan,
Glas, Keramik, Kerzen sowie
manch Originelles und Skurri-
les an den Mann und an die
Frau bringen. Neu ist ein Kin-
der-Secondhand-Basar speziell
für Kleidung und Spielzeug.

Auch beim Bücherbasar mit
neuem und älterem Lesestoff,
mit Schallplatten, Kassetten,
CDs und Kinderliteratur sowie
bei der hochprozentigen „Fla-
schenbörse“ wird so manches

Schnäppchen zu machen sein.
Wegen des Erfolges und ge-
zielter Nachfrage wird erneut
der lukrative „Schlemmerpass“
angeboten.

Für die Betreuung der jüngs-
ten Basarbesucher ist ebenfalls
gesorgt.

Mit frisch gebackenem Ku-
chen, Torten, Stollen, Waffeln,
Keksen und belegten Brötchen

wird das Ganze an Kaffee-,
Tee-, Schokolade- und Glüh-
wein-Theken zu moderaten
Preisen angeboten.

Eine reich bestückte Tom-
bola mit attraktiven Preisen er-
gänzt, wie in den Jahren zuvor,
den schon traditionellen Wohl-
tätigkeits-Basar der Rotarier.

Die musikalische Umrah-
mung übernehmen im Wechsel
die Musikschulen Nienburg
und Neustadt.

Erlös auch für Alpheide-Garten
Rotary-Club lädt am 1. Dezember zu 13. Wohltätigkeitsbasar ein

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Exklusiv bis 15.12.2012

Zeit der Überraschungen

€
€229,-129,-

s.Oliver
Fern- oder Lesebrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

Gleitsichtbrille
inklusive Gläser –
mit Superentspiegelung
und Härtung

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 19. 11. 2012:
Tortellini-Schinken-
Gemüse-Auflauf mit Salat 5,00
Dienstag, 20. 11. 2012:
Lebergeschnetzeltes
Kartoffeln und Gurkensalat5,00
Mittwoch, 21. 11. 2012:
Grüne Bohnensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 22. 11. 2012:
Kasseler
Sauerkraut und Püree 5,00
Freitag, 23. 11. 2012:
Gefüllte Paprika
mit Reis und Salat 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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10% Rabatt auf alle warmen Speisen
aus unserem neuen Partyserviceheft.

www.nienburg-partyservice.de
Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Neu
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Marklohe (DH). Den „Tag
der offenen Tür“ an der neuen
Grundschule Marklohe nutzte
jetzt die Kreistagsfraktion
Bündnis 90/Die Grünen zu ei-
nem Informationsbesuch. Ar-
chitekt Michael Klein und Udo
Buschmann, Fachingenieur für
Haustechnik, führten die
Gruppe durch das Gebäude
und erläuterten die Besonder-
heiten der Passivhaus-Bauwei-
se.
Schon im Eingangsbereich fiel
den Besuchern die helle Aula
auf. Verschieb- und faltbare
Glaswände zur Mensa ermögli-
chen sowohl Tageslichteinfall
als auch die Vergrößerung der
Aulafläche. Unterschiedliche
helle Fußböden zeigen,wo im
Flur auch Lernflächen nutzbar
sind. Die gesamte Raumgestal-
tung zeichnet sich durch Trans-
parenz und freundliche Farb-
gebung aus. Gruppenräume,
die Ausstattung der Klassen,
u.a. mit elektronischen Tafeln,
sowie die Angebote an Fach-
räumen und Außenflächen sind
auf die Erfordernisse moderner
Unterrichtsmethoden abge-
stimmt. Beeindruckt zeigten
sich die Grünen vor allem von
dem speziellen Lüftungssys-
tem, das den Verzicht auf Heiz-
körper ermöglicht, das Öffnen
der Fenster überflüssig macht
und dennoch eine gesunde und

wohl temperierte Raumluft
schafft, die durch Digitalanzei-
ge in jedem Raum ständig
überprüfbar ist. Die etwa 10
Prozent an Mehrkosten gegen-
über konventioneller Bauweise
werden sich bald durch dauer-
hafte Energieeinsparungen

amortisieren, erfuhren die Ab-
geordneten. Klein und Busch-
mann wiesen darauf hin, dass
dieser Energiesparstandard be-
reits ab 2014 nach der novel-
lierten Energieeinsparverord-
nung(EnEV) zur Vorschrift für
Wohnhäuser und in absehbarer

Zeit auch für andere Gebäude
wird. Im Hinblick darauf sei es
nur konsequent, so die Grü-
nen-Kreistagsfraktion, den in
Nienburg geplanten IGS-Neu-
bau ebenso in der energiespa-
renden Passivhaus-Bauweise zu
errichten.

Grüne für IGS in Passivhaus-Bauweise
Kreistagsfraktion beim „Tag der offenen Tür“ in Marklohes neuer Grundschule

Tipps & Termine

Architekt Michael Klein und Haustechnik-Experte Udo Buschmann zeigen Mitgliedern der Grünen
Kreistagsfraktion und anderen Interessierten die neue Markloher Grundschule.

AWO-Rechtsberatung
Nienburg (DH). Am kom-
menden Freitag, 23. Novem-
ber, findet von 9 bis 10 Uhr
wieder eine kostenlose Rechts-
beratung für Mitglieder im
AWO-Haus „Altes Zollamt“,
Von-Philipsborn-Straße 2a in
Nienburg, mit Fachanwalt Olaf
Pehl statt. Nichtmitglieder
können kurzfristig einen Mit-
gliedsantrag stellen.

DVD-Boxen gewonnen
Nienburg (eha). Unerwartet
groß war die Resonanz auf die
Verlosung von fünf DVD-Bo-
xen vom Tag der Norddeut-
schen, den der NDR am 10.
November von 6 bis 24 Uhr
ausgestrahlt hat. Die Gewinner
sind: Peter Rehling aus Nien-
burg, Ulrike Wolff aus Hoya,
Arthur Schlosser aus Rehburg-
Loccum, Uta Hambruch aus
Nienburg und Torsten Kobsch
aus Haßbergen.

Seminar für Jugendliche
Nienburg (DH). Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
am 1. und 2. Dezember jeweils
ab 9 Uhr ein kostenloses zwei-
tägiges Seminar für Jugendli-
che an, die sich engagieren
wollen, aber noch nicht genau
wissen, wie und wo. Jugendli-
che, die im Verein, einer par-
teinahen Jugendorganisation
oder in einer Nichtregierungs-
Organisation arbeiten wollen,
erhalten von Dozenten aus der
Praxis wichtige Informationen
und das nötige Handwerks-
zeug. Auch roblematische Fra-
gen, wie z.B. die Dauer und
Grenzen des Engagements und
das Verhalten in schwierigen
Situationen, werden bespro-
chen.
Vertreten sind die Freiwillige

Feuerwehr Nienburg, das Ju-
gendrotkreuz Nienburg, die
DRLG Nienburg, der MTV
Nienburg, der Schützenkreis
Nienburg sowie die Jugendor-
ganisationen der Parteien. Die
Jugendleiter-Card wird eben-
falls vorgestellt.
Die Teilnahme ist kostenlos,

eine Anmeldung bei der VHS
Nienburg ist dennoch erfor-
derlich. Infos unter Telefon
05021/967-600.

Finanzamt zieht um
Nienburg (DH). Nach dem
Umzug des Arbeitnehmerbe-
reiches und der Kraftfahrzeug-
steuerstelle des Finanzamts
Nienburg in das ehemalige
Amtsgericht am Schloßplatz
ziehen nun nach und nach die
Arbeitsbereiche aus der Al-
brechtstraße 6 in das Hauptge-
bäude Schloßplatz 10 um.
Durch die damit verbundenen
Arbeiten kann es zu Beein-
trächtigungen bei der telefoni-
schen Erreichbarkeit kommen.
Es wird darum gebeten, das Fi-
nanzamt hinsichtlich der Ein-
heitsbewertung nur in ganz
dringenden Fällen persönlich
aufzusuchen.

Auf Dauer rauchfrei leben
Nienburg (DH). Die Allge-
meine Ortskrankenkasse
(AOK) startet am kommenden
Mittwoch, 21. November, um
19:30 Uhr in Nienburg das
Raucherentwöhnungspro-
gramm „Rauchfrei“. Dieses
Gruppenprogramm eignet sich
für alle, die mit dem Rauchen
aufhören wollen, langfristig
rauchfrei leben wollen und sich
dabei professionelle Unterstüt-
zung wünschen. Das Seminar
beinhaltet sieben Kurstreffen
und zwei telefonische Beratun-
gen. Veranstaltungsort ist das
AOK-Servicezentrum in Nien-
burg, Große Drakenburger
Straße 5.
Weitere Informationen unter

0800/2656511.

Nienburg (DH). Marte Meo,
eine von der Niederländerin
Maria Aarts entwickelte Me-
thode zur Unterstützung in der
Erziehung, genießt internatio-
nal einen guten Ruf. Von Finn-
land bis Indien ist die Methode
im Einsatz, gilt als pragma-
tisch, kostengünstig und vor al-
lem erfolgreich. Auf Einladung
der Lebenshilfe kommt Maria
Aarts am Freitag, 7. Dezember,
nach Nienburg, um im „We-
serschlößchen“ einen Fachtag
von überregionaler Bedeutung
zu leiten.

Der lateinische Name „Mar-
te Meo“ (so viel wie: auf eigene
Faust, aus eigener Kraft) be-
schreibt recht gut den Wesens-
kern der Methode: Durch die
Videoaufzeichnung und die
Unterstützung entsprechend
geschulter Fachleute sollen El-
tern, Lehrer oder Erzieherin-
nen „Knackpunkte“ im Um-
gang mit den Kindern selbst
erkennen lernen, die Stärken
und Potenziale, aber auch
Schwächen beider Seiten rich-
tig einschätzen und daraus
Wege zu einer erfolgreichen
Erziehung entwickeln – und
zwar gerade auch dann, wenn
es Probleme im Umgang mit
den Kindern gibt.

Meist, so Maria Arts, steckt
hinter Erziehungsschwierig-
keiten letztlich ein, wenn auch
häufig subtiles, Kommunikati-
onsproblem. Dem könne man
mittels Video auf die Spur
kommen. Marte Meo richtet
das Augenmerk aber weniger
auf die Probleme, sondern auf
die Stärken der Handelnden.
Entsprechend geschulte Fach-
kräfte können Eltern und an-
dere Erziehende dabei unter-
stützen, diese Stärken zu nutzen
und die Schwierigkeiten in den
Griff zu bekommen.

In vielen Staaten wird Marte
Meo bereits seit Jahren mit Er-
folg eingesetzt. In Deutschland
ist das Modell insbesondere in
den Großstädten bekannt, auf
dem Land bislang aber weniger
verbreitet. Mit ihrem Fachtag
am 7. Dezember will die Le-

benshilfe Nienburg das ändern.
Erwartet werden mehr als 600
Fachleute aus dem Landkreis
Nienburg und darüber hinaus.
Nähere Informationen gibt es
bei Gabriele Friebe, Bereichs-
leiterin Kindertagesstätten der
Lebenshilfe, Telefon (0 50 21)
91 62 23.

Schwächen erkennen
und entwickeln
Marte-Meo-Gründerin Maria Aarts kommt
auf Einladung der Lebenshilfe nach Nienburg

Maria Aarts kommt auf Einla-
dung der Lebenshilfe am 7.
Dezember nach Nienburg.

Tipps & Termine

Inklusion ist Thema
Nienburg (DH). Zum Thema
„Inklusion im Landkreis Nien-
burg“ lädt die SPD am morgi-
gen Montag, 19. November,
von 19 bis 20.30 Uhr ins Hol-
torfer Hotel „Zur Krone“ ein.

„Wir freuen uns, Susanne
Brase, Schulleiterin der Frö-
belschule Nienburg, als Refe-
rentin begrüßen zu können.
Sie wird über den Sachstand
im Landkreis Nienburg infor-
mieren und danach die aus der
neuen Gesetzgebung resultie-
renden Anforderungen erläu-
tern“, heißt es in einer Presse-
mitteilung der SPD.

Im Anschluss wollen die So-
zialdemokraten in einer ge-
meinsamen Diskussion Vor-
stellungen, Wünsche und
Anregungen festhalten. Diese
sollen in einen Antrag an die
verantwortlichen Gremien der
Landes-SPD münden. Alle In-
teressierten sind willkommen.

WEIHNACHTS36.36.
Riechen,
Schmecken, sich verzaubern lassen
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Lebenshilfe Schäferhof

An beiden Tagen herzhaftes aus der Knipp-Bratpfanne
Freitag: Weihnachtsliedersingen Samstag: Weihnachtstheater
Samstagmittag: Leckerer Krustenbraten mit Beilagen
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

B
itte

ausschneiden
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itbringen

www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

"

"

"

"

GoldXL.de

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

Pro Gramm Feingold 34,20 €

297,54 €
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Tipps & Termine

rentin ist Antje Balters aus Bre-
men. Eingebettet ist der Vor-
trag in das gewohnt leckere
Frühstück, Lieder zur Gitarre
und den passenden Sketch von
von Wilma, Elfriede und Ly-
dia. Anmeldungen sind zum
Bedauern der Organisatorin-
nen nicht mehr möglich. Ein-
lass ist ab 8.30 Uhr.

Nienburg (tla). Andrea Mänz
liebt ihren Beruf. Sie ist Sozial-
pädagogin und Sozialwirtin mit
Diplom und zudem ehemalige
Altenpflegerin. Beim Land-
kreis Nienburg arbeitet sie ge-
meinsam mit ihrer Kollegin
Silke Grelle im Seniorenser-
vicebüro und Pflegestützpunkt.
Die DUO-Seniorenbegleiter,
ein Qualifizierungsprojekt, so-
wie die Wohnraumberatung
liegen ihr dabei besonders am
Herzen. An Volkshochschulen
werden diesbezüglich Kurse
angeboten.
In diesem Jahr hat der Land-

kreis Nienburg gemeinsam mit
der Stadt und der Stadtmarke-
ting- und Eventagentur „Stadt
Events“ erstmalig eine Senio-
renmesse „Mitten im Leben“
veranstaltet. „Die Resonanz
war wirklich enorm“, sagt
Mänz, die sich wünschen wür-
de eine solche Veranstaltung
noch einmal zu wiederholen.
Auf der Messe konnten sich die
Besucher Ende September im
Rathaus unter anderem Senio-
rensport-Vorführungen anse-
hen oder sich an Info-Ständen
über das Thema Alter beraten
lassen.
Außerdem gab es im Kreishaus
eine Ausstellung „Bewegte Le-
benswege“. „Ein Theaterstück
wurde ebenfalls aufgeführt“,
erzählt die Mitarbeiterin vom
Seniorenservicebüro. Insge-
samt waren um die 35 Ausstel-
ler auf der Messe vertreten.
Dazu zählten unter anderem
die Polizei Nienburg, der Sozi-
alverband (SoVD), Betreu-

ungsvereine, Weißer Ring,
Rechtsanwälte und Ärzte. Die
Sozialpädagogin ist erfreut da-
rüber, wie sich die Seniorenar-
beit in den vergangenen Jahren
entwickelt hat.
„Seit Dezember 2010 werden

wir als Seniorenservicebüro
vom Land Niedersachsen ge-
fördert sowie von den Pflege-
kassen unterstützt“, so Mänz.
Bei der Einrichtung handelt es

sich um eine neutrale Informa-
tionsstelle für Seniorinnen und
Senioren, die ein selbst be-
stimmtes Leben im Alter an-
streben. Dabei stehen unter-
schiedliche Netzwerke,
Projekte und Informationsver-
anstaltungen im Vordergrund.
Die Vermittlung von Ehren-
amtlichen ist dabei sehr wich-
tig.
Im Landkreis Nienburg gibt es

beispielsweise die Kunst- und
Handwerksprojekte mit Mosa-
iksteinen, Hausaufgabenhilfen
und Lesepatenschaften, wo
sich Senioren für Jugendliche
einsetzten und helfen. „Wenn
alle dabei bleiben und fertig
sind, dann haben wir dem-
nächst 30 DUO-Seniorenbe-
gleiter, die im Kreisgebiet tätig
sind.“ Einige Absolventen sind
sogar schon über 70 Jahre alt.
Während der Ausbildung an
Volkshochschulen zum Bei-
spiel in Nienburg oder Stolze-
nau lernen die Teilnehmer die
gesellschaftliche und persönli-
che Situation älterer Menschen
kennen.
Außerdem stehen die Themen
Recht, Ernährung und Ge-
sundheit, Tagesstrukturierung
sowie Kommunikation und
Gesprächsführung auf dem
Lehrplan. Andrea Mänz hofft,
diesen Bereich in der sehr länd-
lichen Gegend des Landkreises
noch weiter ausbauen zu kön-
nen.

Konzepte wie das „Kaffee
Zeitlos“, welches immer am
letzten Mittwoch eines Monats
im Kreishaus veranstaltet wird,
und für alle Bürger offen ist,
kann sich die ehemalige Alten-
pflegerin zudem in anderen
Gemeinden gut vorstellen.

Weitere Informationen über
Projekte und Angebote des

Seniorenservicebüros des
Landkreises Nienburg erteilt

Andrea Mänz unter der
Telefonnummer (05021)

967-682.

Wenn Senioren sich für andere einsetzen
HamS-Serie über aktive Senioren: Seniorenservicebüro des Landkreises wird gut angenommen

Andrea Mänz trägt maßgeblich dazu bei, dass das Leben auch für
ältere Menschen lebenswert bleibt. Zusammen mit ihrer Kollegin
Silke Grelle arbeitet sie im Seniorenservicebüro des Landkreises
Nienburg. Foto: Langejürgen

Holtorfs Eisbahn gestern mit vereinten Kräften aufgebaut
Womöglich wird schon am
kommenden Sonntag, spätes-
tens aber am Mittwoch vor
dem 1. Advent die Eisbahn auf
dem Gelände des Holtorfer
Freibades eröffnet. Gestern
hatten erneut zahlreiche Un-
ermüdliche alle Hände voll
damit zu tun, die Bande auf-

zubauen, den Puckschutz an-
zubringen und zu überprüfen,
ob alle Kühlschläuche und Lei-
tungen für das Gefriermittel
richtig verlegt und verschraubt
sind. Sollten die Temperaturen
auch in den nächsten Tagen so
bleiben, wie sie gestern waren,
tritt schon in Kürze der erfah-

rene „Eismacher“ Karl-Heinz
Zillmann in Aktion. Seine Auf-
gabe wird darin bestehen,
die Eisschicht Millimeter für
Millimeter auf dem rund 1200
Quadratmeter großen Areal
zu verteilen. Nachts. Weil es
dann am Kältesten ist.

Foto: Hagebölling

„Nur Engel dürfen dick sein“
Heemsen (DH). Das Thema
„Nur Engel dürfen dick sein“
steht im Mittelpunkt des Frau-
enfrühstück, zu dem der jünge-
re Frauengesprächskreis der
Kirchengemeinde Heemsen
am kommenden Sonnabend,
24. November, um 9 Uhr ins
Gemeindehaus einlädt. Refe-

Terminabsprache Heemsen
Heemsen (DH). Der Schüt-
zenverein Lichtenmoor lädt
am morgigen Montag, 19. No-
vember, um 20 Uhr zur Ter-
minabsprache für 2013 ins
Schützenhaus ein.

ZigeunerschnitzelDo. Röstinchen, Salat 4.50 SpanferkelFr. Sauerkraut, Kartoffelbrei 4.50Pichelsteiner GemüseeintopfMi. mit 2 kl. Wiener Würstchen 3.50SahnegeschnetzeltesDi. Butterreis, Salat 4.50MettbällchenMo. in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4.20

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 19. 11. bis 24. 11. 2012:

Wochen-
knüller

Kasseler-
rollbraten 1 kg5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Gulasch
halb + halb . . . . 100 g –,75
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . . 100 g –,69
Eisbeine
frisch . . . . . . . . . 100 g –,39
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89Sa., 24. Nov. 2012, von 11 – 13 Uhr

1/2 Ente
Sauce, Kartoffeln,
Apfelrotkohl
. . . . . . . . . . Portion nur 7,95

Bitte vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,99
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,79
Schweinebraten-
aufschnitt . . 100 g 1,29
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Grünkohl
frisch gekocht. . . 100 g –,59

Entenkeulen 99,–
Entenbrust 159,–
gebacken

Gänsekeulen 159,–
Gänsebrust 169,–
Wildgulasch 109,–
mit Pfifferlingen
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2012
kalt zum selber Warmmachen.

LIEFERSERVICE
über die Feiertage

voraussichtliche Bestellannahme bis 19. 12., 18.00 Uhr
21. 12. – 23. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr
24. 12. 2012 8.00 – 14.00 Uhr
25. 12. – 26. 12. 2012 8.00 – 19.00 Uhr

Porreekäse-
cremesuppeSa. 2.80

Guter Schlaf braucht
gute Beratung.

Fast jeder dritte Deutsche klagt über
Einschlaf- und Durchschlafprobleme.

Wir ermitteln mit Ihnen beim Probeliegen die
Matratze, die Ihren Körper richtig stützt und
entlastet!

Ihr Spezialist für Betten, Bettenwäsche,
Tischwäsche, Frottierwaren

Daunen-Federbetten und Kissen füllen wir gerne auch in Ihrem Beisein!

Über 104 Jahre

DIE MARKE FÜR
ERHOLSAMEN SCHLAF

Anlieferung per Auto über Fußgängerzone möglich
von 9.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Komfort-Wäsche für Federn und Inlett
Jeder Mensch schwitzt. Mindestens 0,2 Liter pro Nacht.

In einem Jahr sind das über 70 Liter.
Wir waschen Ihr Bett – Federn und Inlett – besonders
gründlich. Mit viel Wasser und Daunen-Spezialseife –

ohne chemische Zusätze.

Über 100 Jahre

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen
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Adams Vermächtnis
Berlin, 2004.

Edward Co-
hen, Besitzer
einer angesag-
ten Modebou-
tique, hört seit
seiner turbu-
lenten Kind-
heit immer
wieder, wie
sehr er Adam gleicht – seinem
Großonkel, den er nie gekannt
hat, dem schwarzen Schaf der
Familie. In dem Moment, in
dem Edwards Berliner Leben
in tausend Stücke zerbricht,
fällt ihm Adams Vermächtnis
in die Hände: ein Stapel Papier,
adressiert an eine gewisse Anna
Guzlowski. Berlin, 1938. Adam
Cohen ist ein Träumer. Aber er
wächst als jüdischer Junge in
den dreißiger Jahren in
Deutschland auf, und das ist
keine Zeit zum Träumen.
Selbst wenn man eine so exzen-
trische Dame wie Edda Kling-
mann zur Großmutter hat, die
ihren Enkel die wichtigen Din-
ge des Lebens gelehrt hat – nur
das Fürchten nicht. Als Adam
mit achtzehn Anna kennen-
lernt, weiß er, wovon seine
Träume immer gehandelt ha-
ben. Doch während die Fami-
lie Cohen die Emigration nach
England vorbereitet, ver-
schwindet Anna in der Nacht
des 9. Novembers 1938 spur-
los. Wo soll Adam sie suchen?
Sechzig Jahre später liest Ed-
ward atemlos Seite um Seite
und erfährt, wie weit Adam auf
seiner Suche nach Anna gegan-
gen ist... Bewegend und mit
unerschrockenem Humor er-
zählt Astrid Rosenfeld von
Schicksalen und großen Ge-
fühlen und davon, wie die Ver-
gangenheit die Gegenwart
durchdringt.

gelesen von Martina Lotz,
Buchhandlung Leseberg

Astrid Rosenfeld: „Adams Erbe“,
Diogenes Verlag, 400 Seiten, €
10,-

Fuxia, die Minihexe, Kino
für Kinder und Familien, So,
18.11.2012, 15:30 Uhr, Nien-
burger Kulturwerk

Zille sein Milljöh, Mo,
19.11.2012, 16:00 Uhr, Ost-
deutsches Heimatmuseum
Nienburg

„Nachtmeerfahrten“, Kom-
munales Kino im Kulturwerk,
Mo, 19.11.2012, 20:00 Uhr

Der alte Mann und das Meer,
Mi, 21.11.2012, 20:00 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk

Blutspende, Do, 22.11.2012,
16:00 - 20:00 Uhr, Marion-Dön-
hoff-Gymnasium, Leinstraße

„Das hat mich verändert“,
Gruppenfahrten nach Ausch-
witz von Dr. Klaus Schittko,
Klaus Petzold, Wilfried Pabst
und Hans-Jürgen Lange in
den Jahren 1979 - 2010, Do,
22.11.2012, 19:00 Uhr, Rat-
haus

Alexandra, Do, 22.11.2012,
20:00 Uhr, Theater auf dem
Hornwerk

HG Butzko - Herrschafts-
zeiten !, das neue Programm
des „Freien Radikalen des
deutschen Kabaretts“, Fr,
23.11.2012, 20:00 Uhr, Kultur-
werk

„Kolls letzter Anruf“, Fr,
23.11.2012, 20:00 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk

SVE-Schauturnen, Sa,
24.11.2012, 15:30 Uhr, Sport-
halle an der der Waldstraße

www.nienburg.de

Nienburg (DH). Am Freitag,
23. November, um 20 Uhr
zeigt das Stadttheater Fürth in
Zusammenarbeit mit der Kon-
zertdirektion Landgraf die
Bühnenfassung des Monodra-
mas „Koll“s letzter Anruf“ von
Joshua Sobol im Nienburger
Theater. Das Stück behandelt
die zweifelhaften Methoden
und die Absprachen zwischen
Konzernen und der Justiz.

Im Mittelpunkt der Insze-
nierung steht der Anwalt Miki
Koll, dargestellt von Gregory
B. Waldis. Der hat nicht nur ei-
nen Prozess verloren, sondern
zusätzlich wegen Ehrverlet-
zung des Richters eine einjäh-
rige Gefängnisstrafe aufge-
brummt bekommen. In den
letzten Minuten vor dem Haft
antritt bekommt er auf dem
Mobiltelefon einen Anruf, der
ihn elektrisiert. Durch neue,
sensationelle Beweise scheint
die Wiederaufnahme des Ver-
fahrens möglich. Worum ging
es? Sein Mandant, ein Wissen-
schaftler, hatte die lebensbe-
drohenden Nebenwirkungen
eines Medikaments öffentlich
gemacht, wurde dann aber von
dem beschuldigten Pharma-
konzern ruiniert und in den
Selbstmord getrieben. Jetzt er-

fährt Koll, dass das Medika-
ment vom Markt genommen
wird, und dass der Prozess eine
Farce war, weil er durch illega-
le Absprachen des beteiligten
Chemiegiganten und des Rich-
ters, einem Großaktionär des
Konzerns, manipuliert war.
Unter Hochdruck versucht er
in der knappen Zeit, bevor sich
die Gefängnistore für ein Jahr
hinter ihm schließen, eine Wie-

deraufnahme des Prozesses mit
der Witwe des Wissenschaft-
lers als Anklägerin in die Wege
zu leiten. Das Bühnen-Solo
wurde mit dem 2. Inthega-
Preis ausgezeichnet. Das für
diesen Tag ursprünglich ange-
kündigte Stück „Das Inter-
view“ wurde wegen der Er-
krankung eines Darstellers
abgesagt. Dafür wird nun
„Koll´s letzter Anruf“ gezeigt.

Es sind noch Karten zum Preis
von 17 bis 23 Euro erhältlich:
Theaterkasse im Stadtkontor,

Kirchplatz 4, Tel.: 05021/87264,
Email theaterkasse@nienburg.

de oder eine Stunde vor
Beginn an der Abendkasse,

Tel.: 05021/62051, „Last-Minu-
te-Theater-Tickets“ für junge

Leute gibt es für nur 5 Euro ab
30 Minuten vor Beginn an der

Kasse im Theater.

Monodrama „Koll‘s letzter Anruf“
Korruptionsskandal bei Pharmaindustrie und Justiz am kommenden Freitag in Nienburg

KulturnotizenKulturnotizen

Koll‘s letzter Anruf: am kommenden Freitag im Nienburger Theater.

Nienburg (DH). Unter der
Leitung von Prof. Dr. Klaus
Petzold fanden in den Jahren
von 1979 bis 2010 jährliche
Gruppenfahrten nach Krakau
und Auschwitz statt. Ausgangs-
punkte der Reisen waren das
Religionspädagogische Institut
Loccum und die Universität
Jena, wo Klaus Petzold seit
1992 an der Theologischen Fa-
kultät lehrte. Jetzt hat der Reli-
gionspädagoge die vielfältigen
Erfahrungen der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer zusam-
mengestellt und in einem Buch
unter dem Titel „Das hat mich
verändert“ veröffentlicht. Im
Rahmen der diesjährigen Ver-
anstaltungen zu den Novem-
berpogromen stellt es der Ar-
beitskreis Gedenken im
Rathaus Nienburg vor.

Bei ihren Fahrten begaben
sich die Teilnehmenden auf
„Reisen der Erinnerung“,
kennzeichnet Petzold das Er-
lebte. Es wurden jeweils zu-
nächst in Krakau Spuren jüdi-
schen Lebens aufgesucht. Die
Stadt war vor 1945 fast zu ei-
nem Viertel von Juden be-
wohnt. Im Anschluss daran
wurde der Weg nachempfun-
den, den die jüdischen Men-
schen in die Deportation und

ins KZ gehen mussten. Die
Mordmaschinerie des Konzen-
trationslagers lag nur eine
Stunde von der alten Königs-
stadt Krakau entfernt. Die Rei-
segruppen folgten dem Weg
der Deportierten bis zu deren

bitteren Ende, den Gaskam-
mern und Krematorien von
Auschwitz-Birkenau, um das
Gedenken durch „die innere
Begegnung mit den Schicksa-
len lebendig zu machen.“

Die Veranstaltung am kom-

menden Donnerstag hat die
Form einer Autorenlesung.
Zahlreiche Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus unter-
schiedlichen Jahren haben Bei-
träge zu Klaus Petzolds Buch
geschrieben. Drei von ihnen
lesen aus ihren Texten. Dr.
Klaus Petzold trägt seinen Be-
richt “Ein besonderes Jahr“
(1979) vor, Wilfried Pabst sei-
ne „Bleibenden Eindrücke vom
Frühjahr 1989” und Hans-Jür-
gen Lange seine Schilderung
“KZ Auschwitz-Birkenau –
eine erste Begegnung vor Ort.
Wahrnehmungen – Einstellun-
gen – Gedanken” aus dem Jahr
2007. Zuvor gibt Dr. Klaus
Schittko vom Arbeitskreis Ge-
denken eine Einführung. Nach
den Lesungen hofft der Ar-
beitskreis auf einen lebhaften
Erfahrungsaustausch, da auch
Teilnehmende an Nienburger
Gruppenfahrten erwartet wer-
den.

Die Veranstaltung im Dender-
monde-Saal des Rathauses

findet am kommenden
Donnerstag, 22. November, um

19 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei, alle interessierten

Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen.

„Das hat mich verändert!“
Teilnehmer an Auschwitz-Fahrten berichten über ihre Erfahrungen / Donnerstag Lesung

Nienburg (DH). Am kom-
menden Donnerstag, 22. No-
vember, um 20 Uhr gastiert
Jasmin Wagner in der Titelrol-
le und an der Gitarre in einer
Co-Inszenierung der Konzert-
direktion Landgraf mit dem
Schlosspark Theater aus Berlin
auf der Hornwerk-Bühne.

Das Musical zeigt den Auf-
stieg der jungen Folkloresän-
gerin zur gefeierten „Stimme
der Sehnsucht“ mit all ihren le-
gendären Hits. Alexandra fei-
erte große Erfolge mit Liedern
wie „Zigeunerjunge“ oder
„Mein Freund der Baum“. Jung
und verwirrt durch ihre Popu-
larität ließ sie sich führen und
manipulieren. Erst die Liebe
zu Jaques, einem Mann, der
nichts mit der Musikbranche
zu tun hatte, gab ihr Halt.
Doch dann bekam sie heraus,
dass auch Jaques sie nur für ei-
gene Zwecke benutzte.

Plötzlich endete ihr junges
Leben durch einen unerklärli-
chen Autounfall und es kursier-
te das Gerücht, die 27-Jährige
wäre ermordet worden. Die
genauen Umstände des Unfalls
konnten nie geklärt werden, so
das Theater in seiner Presse-
mitteilung.

Es sind noch Karten zum Preis
von 19 bis 25 Euro erhältlich:
Theaterkasse im Stadtkontor,

Kirchplatz 4, Nienburg, Tel.:
05021/87264 und 87356, Email

theaterkasse@nienburg.de,
www.theater.nienburg.de

(Online-Tickets), eine Stunde
vor Beginn an der Abendkasse

Tel.: 05021/62051, theater.
abendkasse@nienburg.de.

„Last-Minute-Theater-Tickets“
für junge Leute (16 bis 25

Jahre) gibt es für nur 5 Euro ab
30 Minuten vor Beginn an der

Kasse im Theater.

„Stimme der Sehnsucht“
Alexandra: Ein Musical über den steilen Aufstieg und den jähen Tod der beliebten Sängerin

Die Geschichte vom steilen Aufstieg und dem jähen Tod der be-
liebten Sängerin Alexandra ist am Donnerstag im Nienburger
Theater zu sehen.

Prof. Dr. Dr. Klaus Petzold (links) bei seiner Emeritierung in Jena
mit Staatssekretär Hermann Ströbel und dem Referenten für Re-
ligionsunterricht im thüringischen Kultusministerium, Johann
Ziegner.

50 000 Euro für
den Fresenhof
Nienburg (DH). Die Nach-
richt, dass es mit dem seit lan-
gem beantragten Zuschuss für
die Schaffung eines Fahrstuhls
und einer Außentreppe als
zweiten Fluchtweg am Fresen-
hof klappe, löste bei Nien-
burgs Museumsleiter Dr. Eilert
Ommen große Freude aus. Die
Ministerin für Wissenschaft
und Kultur, Prof. Dr. Johanna
Wanka, überreichte den Be-
scheid über den Höchstförder-
satz in Höhe von 50 000 Euro
aus dem Programm „Investi-
tionen für kleine Museen“ jetzt
an Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes und Ralph
Plagge, beide auch im Vorstand
des Museumsvereins Nienburg
tätig, und an Eilert Ommen.
Zugegen waren auch die Land-
tagsabgeordneten Karsten Hei-
neking Johann-Heinrich Ah-
lers. Das rund 200.000 Euro
teure Projekt stärkt die Nutz-
barkeit des alten Burgmanns-
hofs als öffentlich zugängliches
Museum. Nach Fertigstellung
der Baumaßnahme – man rech-
net im späten Frühjahr 2013
damit – können somit auf die
beiden oberen Ausstellungsflä-
chen barrierefreie Zugänge ge-
schaffen werden. Weitere Zu-
wendungen geben Stadt und
Landkreis Nienburg und der
Landschaftsverband Weser-
Hunte e.V., dazu kommen er-
hebliche Eigenmittel des Mu-
seums.

Gospel in Bücken
Bücken (DH). Am kommen-
den Donnerstag, 22. Novem-
ber, um 19:30 Uhr veranstaltet
die evangelische Kirchenge-
meinde Bücken ein Psalmen-
gospelkonzert mit der dunkel-
häutigen Gospelsängerin
Tracey Campbell.

Nirgends mehr liegen ver-
schiedenste Emotionen wie,
Trauer, Freude, Hoffnung, Ra-
che und Dank so authentisch
beieinander wie in den Psal-
men. Psalmen haben Men-
schen zu allen Zeiten ganz un-
mittelbar angesprochen. Ihre
Bildhafte Sprache soll in Musik
und Text inspirieren.

Die in London lebende Sän-
gerin gilt als eine der begabtes-
ten schwarzen Gospelsängerin-
nen Großbritanniens.
Europaweit zieht Sie Ihre Zu-
hörer mit Ihrer gewaltigen
Soulstimme in den Bann und
arbeitet regelmäßig mit Musik-
größen wie Michael Bolton,
Mariah Carey, Westlife und
Secret Garden zusammen.

Karten gibt es bei der Volks-
bank Bücken und in der

Bäckerei Habermann.

...aktuell und
informativ!
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE

Nienburg (DH). Welcher
Chor möchte nicht lernen, bes-
ser zu singen? Welcher Diri-
gent kennt die neuen Dirigier-
formate und wendet sie an?
Welche Faktoren sind es, die
eine gute Chor-Präsentation
ausmachen oder den Auftritt
optisch verbessern? Diese
Kernthemen jeder Chorarbeit

wurden am Sonnabend und
Sonntag auf dem Chorleiter-
tag-Wochenende im Wesersaal
und im Kulturwerk in Nien-
burg in Theorie und noch
mehr Praxis vorgetragen, ge-
zeigt, erklärt, geübt, diskutiert,
verbessert.
Für die rund 100 teilnehmen-

den Chorleiter aus allen Teilen
Niedersachsens war dies nicht
nur eine Möglichkeit „Bran-
chenneuigkeiten“ zu erfahren,
sondern sie selber unmittelbar
auszuprobieren und in der Be-
gegnung mit den Kollegen zu
diskutieren: Was kann ich da-
von in meinem Chor verwen-
den?

Die Dozenten Doris Vetter,
Prof. Cornelius Trantow, Marc
Günther und Britta Adams (mit
dem O-Chor), brachten ein je-
der auf seine Art die Themen
so fachkundig und praxisnah,
überzeugend, ja mitreißend,
dass wirklich jeder davon nur
profitieren konnte.

Von Verbandsseite trugen

Prof. Eckhard Albrecht (Frau-
enchor, Projektchor) Axel Huse
(Männerchor) und Hartmut
Nemitz (gesamtes Plenum)
dazu bei, das Thema „Wi singt
up Platt“ zu erarbeiten und zu
präsentieren.
Grundlage dazu war das neue

Buch mit zwölf Stücken platt-
deutscher Chorliteratur, mit

neuen Texten und neuen Kom-
positionen. Idee und Zusam-
menstellung dazu wurden wis-
senschaftlich vom Institut für
Niederdeutsche Sprache an der
Universität Bremen (Dr.
Goltz), dem Chorverband Nie-
dersachsen-Bremen (Prof.
Ernst Folz) und vom herausge-
benden Verlag realisiert.

„Besser singen! Besser dirigieren!“
Chorleitertag in Nienburg mit fast 100 Chorleitern aus ganz Niedersachsen gut besucht

Fast 100 Chorleiter aus so gut wie allen Teilen Niedersachsens waren am vergangenen Wochenende
nach Nienburg gekommen, um beim Chorleitertag 2012 von hochkarätigen Dozenten zu erfahren,
wie sie noch besser werden können.

Hans Scheibner
in Rehburg
Weihnachten kommt jedes
Mal wie eine Naturkatastro-
phe: zuerst hoffe man immer
noch, man könne ihr entkom-
men. Aber dann sei es plötzlich
zu spät... Hans Scheibner wird
am 3. Dezember um 20 Uhr
im Rehburger Rathskeller mit
seinem Team Geschichten,
Lieder und Sketche über die
Familienprobleme rund um
Weihnachten erzählen. Aber
Weihnachten gibt es auch viel
Freude und Fröhlichkeit: Oma
Beerbaum z.B. freut sich, dass
sie ihrer Familie wieder ent-
kommen ist – ab nach Mallor-
ca. Die Weihnachtsgans wird
diesmal vom Vater zubereitet
– er war im Kochkurs. Walther
kann gar nicht genug kriegen
von Weihnachten: vier Weih-
nachtsfeiern an einem Tag
– das haut den stärksten Rent-
ner um. Aber Weihnachten
denkt auch manch Opa zurück
an die „glorreichen Zeiten“ -
als er noch Kohlen klauen ging
und die Katze als Kaninchen
schlachtete. Und immer wie-
der die überraschende Lösung
der Frage: Wer nimmt Oma?
Alle Jahre wieder: Schrecklich
gemütliche Weihnachten – Ge-
schichten, Lieder und Sketche
von und mit Hans Scheibner
und seinem Team: Verena-Mil-
chert Scheibner und Tochter
Raffaela, musikalisch am Flü-
gel und Akkordeon begleitet
von Berry Sarluis. Eintrittskar-
ten gibt es bei der Firma Schu-
macher in Loccum und dem
Fotostudio Drogerie Schulz in
Rehburg, in der Romantik Bad
Rehburg, in den Geschäfts-
stellen der HARKE in Nienburg
und Stolzenau sowie bei der
Kartenhotline des KulTour-
Vereins unter 05766/9419036
und im Internet unter www.
kultur-verein.de.

„Een Fall för‘t Himmelbett!“ mit Büfett
Noch eine Woche, dann heißt
es bei der Theatergruppe Neu-
lohe „Een Fall för’t Himmelt-
bett“. Der plattdeutsche Drei-
akter spielt in der Pension von
Lilly Lührs, die stets bemüht
ist, ihre Gäste miteinander
zu verkuppeln, um dann ein
paar amüsante Stunden in der
Himmelbett-Suite verbringen
können. So mieten sich u. a.
eine Industriellengattin, die
Tochter eines Beerdigungsun-
ternehmers, ein Möchtegern-
Künstler, ein ufogläubiger
Taxifahrer, eine weltfremde
Lehrerin und ein Hypochonder
bei Frau Lührs ein. Ob ihre

Eheanbahnungsversuche ge-
lingen? Nächstes Wochenende
geht’s im „Neuloher Hof“ los,
und zwar am kommenden
Sonnabend, 24. November,
um 19.30 Uhr (Büfett um 17.30
Uhr), und am Sonntag, 25. No-
vember, um 9 Uhr (mit Früh-
stück). Um telefonische Vor-
anmeldung unter 05022/382
wird gebeten. Weiter geht es
dann am Sonnabend, 1. De-
zember, um 20 Uhr im Theater
„Auf dem Hornwerk“ in Nien-
burg. Karten für diese Vor-
stellung gibt es im Stadtkontor
Nienburg unter 05021/87-356
oder 87-264.

Nienburg (DH). Am 25. No-
vember um 15.30 Uhr wird im
Museum Fresenhof mit einer
Finissage die Ausstellung „Su-
sanna Abraham – Kauffrau und
Stifterin der Synagoge“ im
Rahmen der frauenORTE Nie-
dersachsen – Nienburg been-
det.

Mit einer festlichen Auf-
taktveranstaltung am 9. Sep-
tember diesen Jahres wurde die
Stadt Nienburg mit der Kauf-
frau und Stifterin der Synago-
ge, Susanna Abraham, frauen-
ORT in Niedersachsen.
Stadt- und Kreisarchivarin Pa-
tricia Berger erarbeitete für
den frauenORT Nienburg eine
informative und spannende
Ausstellung zum Leben und
Wirken dieser herausragenden
Frauenpersönlichkeit. Im Ver-
lauf der Finissage wird Barbara
Weissenborn wird in ihrem
szenischen Monolog, der auch

Höhepunkt der Auftaktveran-
staltung war, die Erinnerung
an Susanna Abraham repräsen-
tieren. Der Abschluss der Aus-
stellung wird auch Anlass für
ein Fazit der Stadt- und Kreis-
archivarin sein.

„Mit der Recherche zu Su-
sanna Abraham müsste es jetzt
weitergehen“, so Archivarin
Patricia Berger und gleichzei-
tig Ausstellungsmacherin.
„Viele Quellen sind noch nicht
ausgewertet. Die Bedeutung
von Susanna Abraham lohnt
die Arbeit, denn ihr Leben ver-
mittelt in wirklich spannender
Weise Einsichten in die weibli-
che jüdische Existenz des
18./19. Jahrhunderts. Dabei
haben ihre tatkräftige, coura-
gierte Art, ihr taktisches Ge-
schick, ihr ökonomischer Er-
folg, ihre Individualität schon
etwas Modernes“, stellt die Ar-
chivarin abschließend fest.

Abschluss mit Monolog
„Susanna Abraham – Kauffrau und Stifterin der Synagoge“ endet
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10% Rabatt10% Rabatt

Angebot gültig, solange der Vorrat reicht!

auf Trockenbaustoffe
z.B. auf Gipskartonplatten,
Ständerwerk usw.
in unseren Baustoffhandlungen
in Leese und Uchte

Über 20 Jahre TISSOT bei uns. Feiern Sie mit!

Lange Straße 99 · 31582 Nienburg
www.juwelier-siepel.de

20%20%
auf alle TISSOT

Damen- und
Herrenuhren*

*solange der Vorrat reicht

Wegen Renovierung muss jetzt alles raus!

Wir räumen unser Geschäft und Sie sparen wie

noch nie. Profitieren Sie von Räumungs-

prozenten auf unser ganzes Marken-

schuh-Sortiment.

KNALLHART REDUZIERT

Schuhhaus

S·C·H·R·E·I·B·E·R
a m P o s t h o f

Nienburg Georgstraße / Inh. Anja SaagerNienburg · Georgstraße / Inh. Anja Saager
NIENBURG/Georgstraße 24

Wegen Renovierung
muss jetzt alles raus!

II.Wahl-Produkte · Auslaufmodelle
Cronsbostel 5 · 31515 Wunstorf-Bokeloh · Tel. 0 50 31/70 44 60

Di.- Fr. 10:00-18:00 Uhr · Sa.: 9:00-14:00 Uhr

WEIHNACHTS-
SCHNÄPPCHEN! am 24.11.2012
24 % Extra-Rabatt am 24.11. bei Vorlage dieser Anzeige!

Gartenmöbel, Fahrräder, Outdoor-Spielgeräte
und Fitnessgeräte!und Fitnessgeräte!

RIESEN AUSWAHL + TOP-PREISE
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Laub- und Schneefanggitter bieten Schutz
Vor allem im Winter kön-
nen Wind und Wetter
am Dach großen Schaden
anrichten. Bevor der ers-
te Schnee fällt, sollte das
Dach darum gründlich in-
spiziert werden, betonen
die Experten von dach.de.
Das Dach ist Witterungs-
und Umwelteinflüssen wie
kein anderer Teil des Hau-
ses ausgesetzt. Starker Re-
gen, Sturmböen, Schnee-
fall und eisige Kälte gehen
dabei nicht spurlos an der
Dacheindeckung vorbei.
Kleine Schäden, die un-
entdeckt bleiben, können
mitunter schwerwiegende
Folgen haben. Die Exper-
ten von dach.de empfehlen
daher, das Dach noch vor
dem Wintereinbruch auf
Mängel hin zu überprüfen.
Dabei sollte der Hausbe-
sitzer auf keinen Fall selbst
aufs Dach steigen, sondern
die Inspektion dem Fach-

mann überlassen. Sein
geschultes Auge entdeckt
gelockerte Dachpfannen,
Risse und andere kleinere
Schäden, die problemlos
behoben werden können,
bevor das Dach gefähr-
det ist, seine Funktion als
Schutzhülle des Hauses zu
verlieren.
Wichtig ist neben einer fest
sitzenden Dacheindeckung
die Dichtheit an Anschlüs-
sen und Übergängen zu

ne Mängel am Dach für
verheerende Auswirkungen
haben können, lohnt sich
die jährliche Investition in
eine umfassende Dachin-
spektion in jedem Fall.
Das Dach sollte aber nicht
nur vor Nässe ausreichend
geschützt sein: im Winter
ist eine Schneesicherung
am Dach ebenfalls von
Nöten. Denn bei abgehen-
den Dachlawinen haftet
im Schadensfall immer der
Hausherr, warnen die Ex-
perten von dach.de. Einmal
angebracht sorgen Schnee-
fanggitter oder Rundhölzer
Jahr für Jahr dafür, dass ab-
rutschende Schneemassen
aufgehalten werden und
keine Gefahr mehr für vor-
beilaufende Passanten dar-
stellen.
Wird nun noch die Dach-
rinne von Laub und Äs-
ten befreit oder mit einem
Laubfanggitter ausgestat-
tet, damit die Rinne nicht
verstopfen und vereisen
kann, ist das Dach gut ge-
rüstet für den kommen-
den Winter. Es kann seine
Funktion als Schutzhülle
des Hauses voll erfüllen
und den Bewohnern ein
trockenes, warmes Zuhau-
se bieten, in dem man sich
rundum wohl fühlen kann.

Bevor der erste Schnee fällt, sollte 
das Dach vom Fachmann gründlich 
inspiziert werden.

Tipps für ein
winterfestes Dach

Schutz vor Hitze und
Kälte unterm Dach
Wohngesundes Wohlfühlklima
durch natürliche Holzfaserdämmung

Mit den Möglichkeiten von
natürlichen Holzfaser-
dämmsystemen kann jeder
Bedarf punktgenau abge-
deckt werden.
Grafik: Unger-Diffutherm

Im Sommer ist es in einer
Dachgeschosswohnung oft
unerträglich heiß, im Win-
ter muss über die Maßen
geheizt werden, um passa-
ble Raumtemperaturen zu
erzielen. Über 30 Prozent
der Wärmeenergie eines

beginnen, denn das Geld
liegt sprichwörtlich auf
dem Dach. Doch Dach-
dämmung ist nicht gleich
Dachdämmung.
Bei einer Dachdämmung
spielt zusätzlich das Wohl-
fühlklima eine Schlüssel-
rolle. Dämmen alleine
reicht längst nicht mehr
aus, kann bekanntlich sogar
Schimmelwachstum be-
günstigen.
„Ein innovatives, natür-
liches Holzfaser-Dämm-
system bietet neben dem
Kostenspareffekt vor
allem auch Wohlfühl-
eigenschaften wie Schutz
vor Schimmel, Schalldäm-
mung, Feuchteregulierung
und das auf vollkommen

Dichte bei gleichzeitig gu-
ten, das heißt niedrigen,
Wärmeleitfähigkeiten und
sehr hohen Werten für die
spezifische Wärmekapa-
zität.“ Energiewellen der
Sonnenstrahlen werden
durch die fast doppelt so

Dachfenstern, Kamin oder
Antennen. An diesen Stel-
len besteht ein erhöhtes
Risiko, dass kleine Risse
entstehen, die sich mit der
Zeit und vor allem bei kal-
ten Minus-Temperaturen
schnell ausweiten können
und immer mehr Feuchtig-
keit ins Innere des Hauses
lassen. Im schlimmsten Fall
setzt die Nässe die Däm-
mung des Daches außer
Gefecht und verursacht
Schimmel. Dann ist nicht
nur die Wohngesundheit
des Hauses gefährdet, auch
die Heizkosten steigen und
die Reparatur des Daches
wird zu einer verhältnismä-
ßig teuren Angelegenheit.
In Relation dazu gesehen,
was selbst anfänglich klei-

große Wärmespeicherka-
pazität von 2100 J/kg/K
gegenüber herkömmlichen
Dämmstoffen besser absor-
biert und verzögert in der
Nacht nach innen geleitet.
Es entsteht eine Verschie-
bung der Energiewelle
(Phasenverschiebung), die
in der Nacht wesentlich
verzögert die Innenräu-
me erreicht und somit für
ein wohlig gleichmäßiges
Raumklima sorgt.
Kein Haus gleicht dem an-
deren. Für jedes Dämmvor-
haben gibt es unterschied-
liche Anforderungen. Mit
den Möglichkeiten von
natürlichen Holzfaser-
dämmsystemen kann je-
doch jeder Bedarf punkt-
genau abgedeckt werden,
ob im Neubau oder in der
Sanierung. Als zusätzlicher
Effekt können beispiels-
weise durch die intelligente
Kombination verschiede-
ner Holzfaserdämmplatten
spürbare Schallschutzwer-
te erreicht werden. Dabei
spielt die wechselnde Roh-
dichte der einzelnen Mate-
rialien eine übergeordnete
Rolle. Der Schall wird bei
diesen Materialien besser
unterbrochen als bei einem
homogenen Aufbau.

natürliche Art und Weise“,
so Dämm-Experte Nor-
man Unger. Die Vorzüge
der Holzfaserdämmung für
den sommerlichen Wärme-
schutz beschreibt die Fach-
agentur Nachwachsende
Rohstoffe e.V. so: „Bei
allen Dämmstoffen neh-
men sie unter dem Aspekt
des sommerlichen Wärm-
schutzes eine Spitzenpo-
sition ein. Verantwortlich
hierfür ist ihre extrem hohe

schlecht gedämmten Hau-
ses gehen über das Dach
verloren oder werden im
Sommer überflüssigerwei-
se aufgenommen. Des-
halb liegt es nahe, mit der
Dämmung von oben zu

Unser Herbstangebot:
Dachrinnenheizungen, Schneefanggitter und Laubfangsiebe

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachreparaturen
aller Art!

Dachreparaturen
aller Art!

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608
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Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig MovingRig Moving ·· KranmontagenKranmontagen

KUHLMANN BEDACHUNGEN GmbH

Tel. 0 50 21/128 02
Schwarze Str. 37 0 50 24/85 92
31626 Haßbergen Fax 0 50 21/13192

info@kuhlmann-bedachungen.de
www.kuhlmann-bedachungen.de

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

Wir reinigen Ihre
Dachrinnen und Flachdächer.

Beerberg 9
OT Oyle
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 92 5133
Fax (0 50 21) 138 58

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Holz- und Trockenbau

Zimmerei Werfelmann GmbH
Bremer Straße 11

31608 Marklohe-NEULOHE
Tel. (0 50 22) 712 · Fax 1512

werfelmann@freenet.de

Die komplette Dachsanierung
aus einer Hand!

Dachrinne
undicht?

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne
undicht?

Dachrinne
undicht?

Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH

BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25 / 44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Industriedächer

und -fassaden
• Wohnraumdachfenster
• Zimmererarbeiten
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

MEISTERBETRIEB

Schneider & Bening GmbH
Zimmerei

Dachdeckerei
Innenausbau

Zimmerei Schneider & Bening GmbH
Homfelder Straße 29 · 27305 Bruchhausen-Vilsen
Telefon (04252) 3663 · Telefax (04252) 3669

der
Dachdecker-Meister-Betrieb

„Rund ums Dach“
Walter Grelle www.agbau.de Tel. (0 57 66) 9 35 33
Mindener Str. 80b E-Mail: Fax (0 57 66) 9 30 81
31547 Loccum grelle@agbau.de Mobil (01 72) 5 12 91 83

Bau-Service
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Auch in Haßbergen hat St. Martin den Mantel geteilt
Wie sonst nur an Weihnachten
strömten Große und Kleine
mit ihren Laternen am Mon-
tagabend in die Haßberger
Kirche. Anlass war das Mar-
tinsfest, das die Mädchen und
Jungen aus Kindergarten und
Grundschule alle zwei Jahre
feiern. Die Zusammenkunft in
der Kirche bildete den Auftakt
zu einem kurzweiligen Abend.
Dort spielten mutige Erstkläss-
ler die Geschichte vom heili-
gen Martin, der seinen Mantel
mit einem Bettler teilt. Im An-
schluss ging es in Begleitung
von Spielmannszug und Feuer-
wehr in einem langen Umzug
zur Grundschule. Dort konnten
sich Alt und Jung bei leckeren
Würstchen im Brötchen und
kalten Getränken stärken. Da-
rüber, was es mit dem Brauch
des Martinsumzuges auf sich
hat, waren die Eltern im Vor-

feld in einem Schreiben von
den Organisatorinnen infor-
miert worden. Dort hieß es un-
ter anderem: Martin reitet mit
seinem Pferd mitten im Winter
an einem Bettler vorbei. Er hat
Mitleid mit dem Frierenden,

teilte mit dem Schwert seinen
Soldatenmantel in der Mitte
durch und schenkte die Hälfte
dem Bettler. Sobald es ihm
möglich war, verließ er den
kaiserlichen Dienst. Er sprach
zum Kaiser: “Bis heute habe
ich dir gedient, gestatte nun,
dass ich jetzt Gott diene.“ Mar-
tin begab sich nach Poitiers
(Frankreich) zu Bischof Hilari-
us. Er baute sich außerhalb der
Stadt eine Einsiedlerzelle. Um
den Armen der Umgebung zu
helfen, verzichtete er auf ein
bequemes Leben und auf vor-
nehme Kleider. Im Jahre 371
wurde der beliebte Mönch
von großer Mehrheit des Vol-
kes und der Geistlichen gegen
seinen Willen zum Bischof von
Tours gewählt. Dennoch lebte
er auch weiterhin wie ein ein-
facher Mönch.

Fotos: Hagebölling

DGB-Kreisvorstand besuchte auch Symanowski-Ausstellung
ZumerstenMalinderGeschich-
te der Nienburger Kreuzkirche
gab es im Gemeindehaus ein
Arbeitstreffen, zu dem u.a.
die Gewerkschaften NGG
(Nahrung und Genuss), GEW
(Erziehung und Wissenschaft),
Verdi, Bau, Verkehr, Polizei zu-
sammen mit dem Kirchenkreis-
beauftragten in der Kirche
tagten. Nach der regulären
Sitzung des DGB-Kreisvorstan-

des führte Pastor Frank-Peter
Schultz durch die Ausstellung
über Horst Symanowski, die
in der Kirche aufgebaut war.
Beeindruckt zeigten sich die
Gewerkschaftler nicht nur vom
Widerstand des couragierten
Theologen der Bekennenden
Kirche gegen die faschistische
Nazidiktatur, sondern auch
vom großen sozialen Enga-
gement für die kirchliche In-

dustrie- und Sozialarbeit des
gebürtigen Ostpreußen in der
Nachkriegszeit. „Gerade in der
Aufbauzeit nach dem Krieg
hat Horst Symanowski Kirche
und Arbeitswelt einander
nähergebracht und wichtige
Impulse gesetzt. Sein Einsatz
und Engagement galt darüber
hinaus der Friedensbewegung
und der Versöhnung mit Polen
und Israel“, so Pastor Schultz.

Heemsen (DH). Eltern oder
Erziehungsberechtigte sind
aufgerufen, ihre Kinder bis
zum 15. Januar 2013 anzumel-
den, wenn sie ab Sommer 2013
den Kindergarten Drakenburg,
Haßbergen oder Heemsen be-
suchen sollen.

Im Kindergarten Draken-
burg werden folgende Betreu-
ungen angeboten: Frühdienst
von 7 bis 8 Uhr, eine Vormit-
tagsgruppe von 8 bis 12 Uhr,
Spätdienst von12 bis 13 Uhr,
eine Ganztagsgruppe von 8
bis max. 15 Uhr, Spätdienst
bis max. 16 Uhr, eine Nach-
mittagsgruppe an zwei Tagen
pro Woche für jeweils 2,5
Stunden (für Kinder ab der
Vollendung des 2. Lebensjah-
res).

In der Kindertagesstätte
„Die kleinen Strolche Haßber-
gen“ werden folgende Betreu-

ungen angeboten: Frühdienst
von 7 bis 8 Uhr, eine Vormit-
tagsgruppe von 8 bis 12 Uhr.
Spätdienst von 12 bis 13 Uhr,
eine Ganztagsgruppe/Integra-
tionsgruppe von 8 bis 13 Uhr,
Spätdienst bis 14 Uhr, eine
Nachmittagsgruppe an zwei
Tagen pro Woche für jeweils
2,5 Stunden (für Kinder ab der
Vollendung des 2. Lebensjah-
res).

In der Kindertagesstätte
„Am Walde“ in Heemsen wer-
den folgende Betreuungen an-
geboten: Regelgruppe: Früh-
dienst von 7 bis 8 Uhr, eine
Vormittagsgruppe von 8 bis 12
Uhr, Spätdienst vo 12 bis 13
Uhr, eine Ganztagsgruppe von
8 bis 13 Uhr, eine Ganztags-
gruppe von 8 bis 15 Uhr, Spät-
dienst bis 16 Uhr. Krippen-
gruppe: Frühdienst von 7 bis 8
Uhr, eine Ganztagsgruppe von

8 bis 15 Uhr, Spätdienst bis 16
Uhr. Nachmittagsgruppe: eine
Nachmittagsgruppe an zwei
Tagen pro Woche für jeweils
2,5 Stunden (für Kinder ab der
Vollendung des 2. Lebensjah-
res).

Sämtliche Betreuungsange-
bote werden nur angeboten,
wenn mindestens fünf Kinder
verbindlich angemeldet wer-
den. Die Anmeldeunterlagen
gibt es beim jeweiligen Kin-
dergarten. Es wird um vorhe-
rige telefonische Terminab-
sprache gebeten: Kindergarten
Drakenburg: Telefon (05024)
86 06, e-Mail: Kiga-draken-
burg@t-online.de, Kinderta-
gesstätte Haßbergen: Telefon
(05024) 88 109, e-mail die_
kleinen_Strolche@t-online.de,
Kindertagesstätte Heemsen:
Telefon (05024) 80 49, e-Mail:
Kita-Am Walde@t-online.de.

Kindergartenbesuch anmelden
Drakenburg, Haßbergen und Heemsen: Frist endet am 15. Januar 2013

Sie müssen es
sich wert sein!

42%*,+  3/,  -,/+,  4".1,  0,$)(  3/,  +/.1&  0,/  %+'  #2(,+!42%*,+ 3/, -,/+, 4".1, 0,$)( 3/, +/.1& 0,/ %+' #2(,+!

www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333

DortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmund
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

KÜCHE MIT KOCHINSELKÜCHE MIT KOCHINSEL
Maße: 300/190 x 335 cm
Fronten: Lack, Sand Hochglanz
Arbeitsplatte: Slimline, Beton Nachbildung

0% GRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG
IHRER NEUEN KÜCHE!

0%0%
FINANZIERUNG

GRATIS
LIEFERUNG+0%0%MIT

0%
*

2-ZEILENKÜCHE2-ZEILENKÜCHE
Maße: 315/184 x 335 cm
Fronten: weiß Hochglanz / Eiche Provence Nachbildung
Arbeitsplatte: Eiche Provence Nachbildung

6.598,-
oder 48 x 137,46*oder 48 x 137,46*

3.298,-
oder 48 x 68,71*oder 48 x 68,71*

*Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer Laufzeit von 48 Monaten, z.B.: Barzah-
lungspreis 999,00 Euro oder 48 x 20,81 Euro ohne Anzahlung, entspricht einem gebundenen Sollzins von 0,00% p.a.. Bonität vorausgesetzt.
Partner ist die Landesbank Berlin AG, Alexanderplatz 2, 10178 Berlin. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV
dar. Alle Maße sind ca.-Angaben. Modellabweichungen und Irrtümer sind vorbehalten. Gültig bis 30.11.2012. 12SD349 Werben & Wohnen,
Mönchengladbach.

INKLUSIVEINKLUSIVE

INKLUSIVEINKLUSIVE

+ Einbaubackofen mit Edelstahlfront EEK A
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Inselesse Edelstahl
+ Kühlschrank mit ****Gefrierfach EEK A++
+ Frontauszüge
+ Essplatz
+ Einbauspüle
Geschirrspüler gegen Mehrpreis

+ Einbaubackofen mit Edelstahlfront EEK A
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Dunstesse Edelstahl / Glas
+ Kühlschrank mit ****Gefrierfach EEK A+
+ Frontauszüge
+ Wandschränke mit Klappe
+ Einbauspüle
Geschirrspüler gegen Mehrpreis

Lieferpreis

Lieferpreis

Markengeräte von
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Regenerative Energien
Thema in Liebenau
Deutsche Umweltaktion bei Neuntklässlern
Liebenau (eha). Was sind die
Ursachen des Klimawandels?
Welche Auswirkungen hat der
Klimawandel? Wie können die
Treibhausgase reduziert wer-
den? Was kann jeder einzelne
dazu beitragen, dass der CO2-
Ausstoß sinkt? Das waren Fra-
gen, denen die beiden 9. Klas-
sen der St. Laurentius-Schule
Liebenau am vergangenen
Dienstag nachgingen. Vortra-
gende waren allerdings nicht
Lehrkräfte der Schule, sondern
Andreas Roxlau von der Deut-
schen Umwelt-Aktion in Düs-
seldorf.
Im Gepäck hatte er neben Fo-
lien, die vor Augen führten,
wie ein Gletscher innerhalb
von 20 Jahren verschwunden
ist, auch eine Miniatur-Dampf-
maschine und ein Mini-Wind-
rad. Nicht unerwähnt blieb
ebenfalls, dass in Deutschland
nach wie vor fast 50 Prozent
des Stroms in Kohlekraftwer-
ken produziert werden. Die
Unterrichtseinheit mit Andre-
as Roxlau in der 9a um Klas-
sen- und Physiklehrer Tobias

Niggemann und Chemielehre-
rin Sigrid Heydemann-Füller
endete mit dem Auftrag, ein-
mal zu überlegen, wie jeder
einzelne Schüler zur Verringe-
rung beitragen kann. Mit dem
Fahrrad zur Schule zu fahren,
anstatt sich von den Eltern mit
dem Auto bringen zu lassen,
oder nicht stundenlang zu du-
schen, waren nur zwei von
mehreren ganz spontanen Ant-
worten.
Ermöglicht wurde das Projekt

durch das Engagement der
Sparkasse Nienburg. Wie Ulri-
ke Gieger-Graßl, bei der Spar-
kasse für den Bereich Klima-
schutz und Nachhaltigkeit
zuständig, berichtete, hatte sie
die weiterführenden Schulen
im Landkreis eingeladen, die
Deutsche Umwelt-Aktion zu
sich in den Unterricht zu ho-
len.
Im Angebot war neben dem

Thema „Die erneuerbaren
Energien“ auch der Aspekt
„Computer & Co“. Angemel-
det haben sich bisher elf Schu-
len mit 28 Klassen.

Tipps & Termine

Andreas Roxlau von der Deutschen Umweltaktion in Düsseldorf bei Experimenten in der Klasse 9a
der St. Laurentius-Schule Liebenau. Foto: Hagebölling

„Für immer jung?“
Holtorf (DH). Die Kirchenge-
meinden Erichshagen und
Holtorf laden am kommen-
den, Sonnabend, 24. Novem-
ber, um 9 Uhr zum Männer-
frühstück im Gemeindehaus in
Holtorf (Verdener Landstraße
242) ein.

Nach einem gemeinsamen
Frühstück ist als Referent und
Gesprächspartner Pastor Mi-
chael Coors vom Loccumer
Zentrum für Gesundheitsethik
mit dabei. Es geht dabei um das
Thema „Für immer jung?“.
Um Anmeldung wird gebeten

bis zum morgigen Montag, 19.
November, bei Walter Plorin
unter der Telefonnummer
05021/16713 oder Horst Even-
sen unter der Telefonnummer
05021/66346.

„Christmas and more“: Vorweihnachtliche
Dekoration und stilvolle Geschenkideen
Mit der „Christmas and more“
geht eine neue Messe an den
Start. An die 100 Aussteller
präsentieren in der Halle 4
der Messe Bremen am letzten
Wochenende im November
(Sonnabend und Sonntag, 24.
und 25. November, jeweils 10
bis 18 Uhr), stilvolle vorweih-
nachtliche Dekoration und
Geschenkideen für den guten
Geschmack. Unter ihnen in Ko-
operation an einem Gemein-
schaftsstand mit der Stand-
nummer 4B31 sind dabei die
Samtgemeinde Kirchdorf, die
DümmerWeserLand Touristik,
das Hotel und Restaurant
„Baumann’s Hof“ und der
„Apteker Sluck“. Gemeinsam
geht man als „Freizeit- und
Genussregion“ bei dieser Mes-
sepremiere an den Start, Kost-
proben inklusive. „Unsere Be-
sucher dürfen sich auf ein ganz
besonderes Ambiente freuen.

Wir werden unsere Halle fest-
lich schmücken, und der eine
oder andere, der unsere Hal-
len von den vielen anderen
Messen kennt, wird staunen,“
erläutert Kerstin Renken, Pro-
jektleiterin der „Christmas
and more“. Auf dem Foto
Projektleiterin Kerstin Renken
und Heideschäfer Arthur (alias
Rolf Hedemann) aus der Samt-
gemeinde Kirchdorf. Sie prä-
sentieren die Freikarten, die
die Leserinnen und Leser der
HamS gewinnen können.

Wer die Messe mit etwas
Glück zum Nulltarif besuchen
möchte, braucht im Laufe des
Tages nur eine Mail mit dem

Stichwort „Christmas and
more“ an gewinnspiele@

hams-online.de zu schicken.
Die Gewinner werden gleich

am Montag per Email
benachrichtigt.

Verfolgter Minderheiten gedenken
Nienburg (DH). In die Reihe
der Veranstaltungen zur Erin-
nerung an die Novemberpo-
grome von 1938 fügt sich auch
eine Kranzniederlegung des
Vereins „Gedenkstätte Heilige
Mutter der Liebe für alle Na-
tionalitäten“ ein. Der Verein
hatte vor einigen Monaten ein
Mahnmal in der Mindener
Landstraße 21 in Nienburg
eingeweiht, das sich ausdrück-
lich an alle Opfer des Holo-
caust richtet, gleich welcher
Nation oder Religion. Dort
soll am 22. November um 16

Uhr eine öffentliche Gedenk-
stunde stattfinden, zu der auch
Nichtmitglieder herzlich ein-
geladen sind. Der Verein hat
sich unter anderem die Unter-
stützung verfolgter und be-
nachteiligter Minderheiten auf
die Fahne geschrieben. Anläss-
lich der Gedenkfeier wird der
Vorsitzende des Arbeitskreises
Gedenken der Stadt Nienburg,
Thomas Gatter, auf die Vielfalt
der Erinnerungskultur in Nien-
burg und ihre Bedeutung für
den sozialen Frieden einge-
hen.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank
AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder 24 Mo-
nate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jah-
reszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kom-
bination mit anderen Gutscheinen.

Mit diesen Gutscheinen wird‘s garantiert ein frohes Fest!

150
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

75
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0972

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von
1400,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0974

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 700,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0973

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Küchen-Gutschein
LIEFERUNG & MONTAGE

99 EURO
Gültig bis 24.12.2012 beim Kauf einer Küche. Statt der re-

gulären 270,- Euro zahlen Sie für die Lieferung und Montage

nur 99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination

mit weiteren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0953

Futonbett „Bilbao“, Ausführung Gestell Sonoma 
9'2(1 ?1&"I/ 7"!0=1'%!I"E%1 5"#"$3 9'2(1 ?1&"I - 
Glanzfolie weiß, inklusive Rollrost und Federkernma-
tratze, ca. 140 x 200 cm.  Art. Nr. 0533 0256

Regal „Pegasus“
A<>0G(I<#) ;1'+ - ;1'+/

mit 6 Regalfächern,

@-8-4 23. DF:CF:HB 2$.

AI=. 6I. ,CDD ,H*,

199.-349.-*

Tolle Geschenkideen zum Fest!

große

Das Weihnachts-

* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

49.95
119.-

statt

*
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Stadt RehbuRg-Loccum · anzeigenSpeziaL

Rehburg-Loccum (ade). „Die
Bücher drehen sich gewaltig“,
sagt Werner Scholtyssek. Er
ist einer der Paten des Loc-
cumer Bücherschrankes, der
seit April auf dem Marktplatz
des Ortes steht. Kaum ein Tag
vergehe, an dem nicht neue
Bücher hineingestellt würden
und auch Abnehmer gebe es
in großer Zahl. „Nach jedem
Wochenende hat sich das Bild
im Schrank wieder völlig ver-
ändert.“

Das sind Erfahrungen, die auch
die Paten in Winzlar, Bad Reh-
burg und Münchehagen machen.
Dort stehen seit rund drei Mo-
naten ebenfalls Bücherschränke.
Die Paten kümmern sich darum,
Ordnung in die Bücherreihen zu
bringen, die Schränke sauber zu
halten und auf die Inhalte einen
kritischen Blick zu werfen.

Was darf in den Schränken liegen
und was sollen wir herausneh-
men? Das ist eine der zentralen

Fragen beim ersten Erfahrungs-
austausch gewesen. Leere Foto-
alben hat Annekatrein Kleine aus
dem Winzlarer Schrank gefischt,
auch einen Ratgeber zum Steu-
ersparen aus den 1990er Jahren.
Dazu legt sie noch ältere Com-
puterzeitschriften auf den Tisch.
Völlig veraltete Ratgeber – da
sind sich alle einig – wollen sie
entfernen. Und manche Zeit-
schriften, die lediglich viel Platz
beanspruchen, ebenfalls. Auch
rechts- und linkspopulistische
Propaganda und Pornografie
soll nicht in die Schränke. Was
sich alle jedoch verstärkt wün-
schen, sind Kinderbücher. Oft-
mals stünden Familien vor den
Schränken, das Angebot für Kin-
der und Jugendliche sei jedoch
recht klein.

Zudem wünschen sie sich, dass
keine Bücher mehr ‚in zweiter

Reihe geparkt werden’. „Wenn
alle Buchreihen gefüllt sind,
sollten weitere Bücher nicht da-
vor gestellt werden“, meint Ute
Grießmann. Das führe nur dazu,
dass das Angebot nicht mehr gut
eingesehen werden könne. Au-
ßerdem würden die Klappen der
Schränke dann nicht mehr rich-
tig schließen – Wind und Regen
könnten die Bücher beschädigen.
Erfreut sind alle über die große
Bandbreite der ‚Bücherschrank-
Kunden’.
Neben vielen potentiellen Le-
sern, die gezielt und immer wie-
der Ausschau nach Büchern hal-
ten, sind den Paten auch schon
Menschen an den Schränken
begegnet, die bisher kaum eine
Veranlassung sahen, ihre Nase in
ein Buch zu stecken. „Vielleicht
machen die Schränke manche
Nichtleser doch noch zu Le-
sern“, hoffen die Paten.

Nach den Erfahrungen der ersten Monate ziehen die Rehburg-Loccumer
Bücherschrankpaten Bilanz. Foto: Ney-Janßen

Ständig wechselndes Angebot in
Rehburg-Loccumer Bücherschränken
Erste Erfahrungen mit den Offenen Bücherschränken in Rehburg-Loccum haben die
Bücherschrankpaten ausgetauscht. Ihre Bilanz fällt überwiegend positiv aus.

Interessantes Bücherangebot
„Ehrenamt vor Ort“

Gründung ändert nichts an
Konzeption des Freiwilligenzentrums
Einen Schritt in die Selbstän-
digkeit ist das Freiwilligen-
zentrum „Ehrenamt vor Ort
in Rehburg-Loccum“ (EvO)
mit seiner Vereinsgründung
gegangen. Die grundsätzli-
chen Aufgaben sollen gleich
bleiben.

Rehburg-Loccum (ade). Men-
schen passgenau vermitteln,
beispielsweise als Lernpaten für
Schüler, Freiwilligenprojekte
initiieren, wie den „Söckchen-
treff“, der Kontakte zwischen
älteren Menschen und jungen
Familien herstellt, und Nach-
barschaftshilfe – das seien die
drei Arbeitsfelder, die das „Eh-
renamt vor Ort“ seit zwei Jahren
bediene, sagte Susanne Burfeind
während der Gründungsver-
sammlung im Café des Winzla-
rer Seniorenheims „Widdelhof“.
Burfeind koordiniert die Frei-
willigen seit Beginn. Nach den
Anfängen, als die Evangelische
Heimvolkshochschule Loccum
in 2010 Fördermittel vom Land
für die Einrichtung des EvO
beantragt, ein Büro in Rehburg
angemietet habe und das Projekt
gestartet sei, solle nun größere
Selbständigkeit mit der Vereins-
gründung erreicht werden.
Eine Satzung haben 17 Grün-
dungsmitglieder verabschiedet
und auch einen Vorstand ge-
wählt. Vorsitzender ist Wolfgang
Graeve geworden, seine Stell-
vertreterin Altun Barut, Schrift-

führerin Iris Wesling und Kas-
senwartin Traute Hardeland. Im
erweiterten Vorstand ist Susanne
Burfeind für die Büroorganisati-
on zuständig, Evelyn Rossa für
die Projektkoordination.
Als Vertreterin der Heimvolks-
hochschule ist deren Direktorin
Berbel Unruh als Beisitzerin im
Vorstand, stellvertretend für den
„Widdelhof“ dessen Leiterin
Andrea Aulich. Laut Satzung be-
kommt die Stadt ebenfalls einen
Sitz im Vorstand mit beratender
Stimme.
Deren Bürgermeister Martin
Franke sagte in der Gründungs-
versammlung, dass über eine
Mitgliedschaft der Stadt die poli-
tischen Gremien zu entscheiden
hätten. Sein Rat an den Verein
war, sich mit anderen Ehrenamt-
lichen in der Stadt, die ähnliche
Ziele verfolgten, zusammen zu
tun.
Das Büro des EvO in Rehburg
soll weiter wie bisher betreut
werden. Zur Finanzierung will
der Vorstand in Kürze weiteres
Fördergeld vom Land für 2013
beantragen.
Über den Posten eines Ge-
schäftsführers, der ebenfalls in
der Satzung verankert ist, wird
der Vorstand in Kürze beraten,
signalisierte bei der Versamm-
lung aber bereits, dass diese
Aufgabe Susanne Burfeind zu-
fallen solle, die solche Aufgaben
schließlich auch zuvor erledigt
habe.

Abt-Uhlhorn-Haus Loccum:Abt-Uhlhorn-Haus Loccum:
Bei uns sind Sie in guten Händen!
• Vollstationäre Pflege
• Demenzbereich
• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Musik und Spielrunden
• Ausflüge und Andachten
• Leckere Speisen aus der hauseigenen Küche

Abt-Uhlhorn-Haus
Berliner Ring 3 · 31547 Rehburg-Loccum
• Telefon (05766) 820
• Fax (05766) 82909
www.diakonie-mittelweser.de

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Raus auf’s Grün
für 18,- € !für 18, € !

Golfclub Rehburg-Loccum Hormannshausen 2a 31547 Rehburg-Loccum www.gcrl.de

Informationen und Anmeldung unter
www.gcrl.de oder 0 57 66-930 17

Schnupper-GOLF im
Golfclub Rehburg-Loccum.
Termin nach Vereinbarung!

Schlüsselfertig und zum Festpreis

Telefon : 05037 / 931 – 0
www.kuehnmassivbau.de

DAS ARCHITEKTENHAUS
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Informativ und gemütlich war‘s beim DRK in Rohrsen
Informativ und gemütlich
war‘s bei der jüngsten Zu-
sammenkunft des DRK Rohr-
sen. Gemütlich, weil sich der
Vorstand um Vera Dreppen-
stedt wieder viel Mühe damit
gemacht hatte, die Alte Schule
nett zu dekorieren und den
Gästen leckere selbstgemachte
Torten anbieten zu können,
und informativ, weil sowohl
Marlies Wienert von der Alz-
heimer-Gesellschaft des Land-
kreises Nienburg (kleines Foto)
als auch Marita Reiter, Organi-
satorin von „Weihnachten im
Schuhkarton“ (oben, Bildmit-
te), nach Rohrsen gekommen
waren, um ein wenig über ihre
Arbeit zu erzählen. Eindrück-
lich berichtete Marlies Wienert
von der Entstehung der Krank-
heit Alzheimer, vom Umgang
mit Betroffenen und von den

Möglichkeiten, die die Alz-
heimer-Gesellschaft mit Sitz an
der Ziegelkampstraße in Nien-
burg Erkrankten und Angehö-
rigen bietet. Besonders gerne
nach Rohrsen gereist war auch
Marita Reiter aus Steyerberg.
Die Organisatorin von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ war
auf Einladung von Ellen Pinne

nach Rohrsen gekommen.
Ellen Pinne leitet seit Jahren
den Handarbeitskreis im DRK.
Dessen Mitglieder stricken seit
mittlerweile vier Jahren quasi
rund um die Uhr, um Kindern,
deren Familien es finanziell
nicht gut geht, eine Freude zu
bereiten. 390 Teile – Pullover,
Mützen, Schals, Handschuhe
und Strümpfe – waren auf
diesem Wege im Laufe des
Jahres zusammengekommen.
Marita Reiter berichtete, dass
die Kampagne 2012 am 15.
November zu Ende gegangen
sei und erläuterte den Weg,
den die selbstgestrickten
Handarbeiten aus Rohrsen
nehmen, um rechtzeitig zum
Weihnachtsfest vorzugsweise
bei Kindern in Osteuropa an-
zukommen.

Fotos: Hagebölling

Tipps & Termine

Seminar Zeitmanagement
Diepholz (DH). Erfolgs- und
Leistungsdruck, enge Termin-
kalender sowie eine Konzen-
tration von Verantwortung
kennzeichnen das Bild der heu-
tigen Arbeitswelt. Dennoch
gibt es kein Zeitmanagement-
System, das für alle Menschen
gleichermaßen erfolgreich
funktioniert, aber es gibt typi-
sche Fehler im Selbstmanage-
ment sowie eine Vielfalt indivi-
dueller Stellschrauben. Daher
ist es sinnvoll, die Regeln,
Techniken, Tipps und Erfah-
rungen herauszufiltern, die für
den jeweiligen „Zeit-Typus“
sinnvoll, hilfreich und prakti-
kabel sind, so die Organisato-
ren des Seminars „Keine Zeit –
Tipps und Tricks zum
Zeitmanagement“, das die
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Diepholz am 26.
November um 19 Uhr im Rat-
haus der Samtgemeinde Reh-
den anbietet. Anmeldungen
nehmen Renate Leukering von
der Samtgemeinde Rehden un-
ter 05446/209-43 oder renate.
leukering@rehden.de und
Horst Schmidt von der Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-
ses Diepholz unter 05441/976-
1453 oder horst.schmidt@
diepholz.de bis zum 20. No-
vember entgegen.

Neue Rücken Fit-Kurse
Heemsen (DH). Beim Sport-
verein Heemsen beginnen am
Montag und Dienstag, 26. und
27. November, zwei neue Rü-
cken Fit-Kurse mit Pluspunkt
Gesundheit-Inhaberin Yildiz
Laaser. Nachdem der Montag-
kurs bereits komplett belegt ist,
sind für den Dienstagkurs noch
ein paar Plätze frei. Trainiert
wird jeweils von 18 bis 19 Uhr
in der oberen Halle des Schul-
und Sportzentrums Heemsen.
Einsteiger sind ebenso will-
kommen wie Fortgeschrittene.
Weitere Informationen bei der
Übungsleiterin unter 05024/
8295 oder direkt am ersten
Übungsabend in der Halle.

Bildungsurlaub Rückenfit
Nienburg (DH). Vom 3. bis 7.
Dezember findet bei der VHS
Nienburg ein Bildungsurlaub
zum Thema Rückenfit statt.
Themen sind Aufbau und
Funktion von Wirbelsäule und
Bandscheiben, Ergonomie am
Arbeitsplatz , Notfallpatient
und alternative Behandlungs-
methoden, psychische Ursa-
chen für Rückenbeschwerden
sowie diverse praktische Übun-
gen.
Ein Bildungsurlaub zum The-

ma Rücken und Entspannung
findet vom 21. bis 25. Januar
ebenfalls in Nienburg statt. In
diesem Seminar werden The-
men wie Möglichkeiten der
Selbsthilfe bei Schmerzen, Rü-
cken und Sport, der Zusam-
menhang von Rücken und Psy-
che angesprochen sowie
praktische Übungen wie Rü-
cken und Entspannung, auto-
genes Training und Zilgrei-
übungen eingesetzt.
Weitere Informationen unter

05021/967-600 oder www.vhs-
nienburg.de.

Adventsmarkt Rodewald
Rodewald (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 24. No-
vember, findet von 14 bis 19
Uhr im Seniorenzentrum Ro-
dewald ein Adventsmarkt statt.
In den Parkanlagen zeigen vie-
le Hobbyhandwerker ihr Kön-
nen. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls ausreichend gesorgt.
Außerdem gibt es bei einer
Tombola wieder tolle Preise zu
gewinnen.

Letzter Einsteigerkurs
Nienburg (DH). Die Nordic
Walking Schule Nienburg bie-
tet am 24. November ab 15
Uhr und am 25. November ab
10 Uhr den letzten Kurs für
Nordic Walking-Anfänger in
diesem Jahr an. Weitere Infor-
mationen bei Hans-Jochim Ill-
guth unter 05021-4030.

Nienburg (DH). Radfahrer
ohne Fahrlicht sind im Dunk-
len kaum zu erkennen. Da nüt-
zen auch die Straßenlaternen
nichts. Selber sehen können
heißt noch längs nicht, auch
gesehen zu werden. Die Statis-
tik geht von 30 Prozent Licht-
muffeln unter den Radfahrern
bei Dämmerung oder Dunkel-
heit aus. „Dabei gefährden die
Geisterschatten nicht nur sich,
sondern auch andere Verkehrs-
teilnehmer, wenn sie aus der
Dunkelheit urplötzlich im
Scheinwerferlicht auftauchen“,
so Berthold Vahlsing vom
ADFC in Nienburg.
Aktuelle Lichtsysteme kom-

men seinen Aussagen zufolge
auf 40 bis 60 Lux. Demgegen-
über hatten die alten Glühlam-
pen vier Lux, Halogenlampen
sieben Lux. Die neuen leucht-
starken Systeme garantieren

ein Mehr an Sicherheit im
Straßenverkehr, die sich in der
dunklen Jahreszeit schnell aus-
zahlen kann. Standlicht sollte
bei den neuen Systemen Stan-
dard sein. „Interessant ist aus
unserer Sicht auch die Ent-
wicklung zum Taglicht. Leicht-
gängige Nabendynamos ma-
chen es möglich. Gesehen
werden vermeidet Unfälle“, so
der ADFC.
„Wir empfehlen, die Lichtan-

lage am Fahrrad sorgfältig zu
prüfen,“ betont Vahlsing. Im
November führen die ADFC-
Fördermitglieder im Kreisge-
biet einen kostenfreien Be-
leuchtungscheck für alle
Radfahrer durch. Es beteiligen
sich an der Aktion unter dem
Motto „Licht an - Sicher in
den Herbst“ das Radstudio
Bohn, der Giant Store & E-Bi-
keshop Jos Habraken, das Rad-

haus am Rathaus Felden (alle
Nienburg), Karger Fahrräder
& Service in Balge und das
Fahrradfachgeschäft Christian
Deyer in Stolzenau.
Beim Mitführen von Fahrrad-

anhängern muss dieser eben-
falls mit Rückstrahlern ausge-
stattet sein. Verdeckt der
Anhänger das Fahrradrück-
licht, wenn auch nur zeitweise,
ist hier zusätzlich eine Schluss-
leuchte notwendig.
„Ohne Licht zu fahren, kann

richtig an den Geldbeutel ge-
hen. Ist die Beleuchtungsanla-
ge defekt oder wird nicht ge-
nutzt, können Bußgelder
zwischen zehn und 25 Euro fäl-
lig werden. Kommt es zum
Unfall, sind empfindliche pri-
vate Forderungen an den Ver-
ursacher ohne Fahrlicht mög-
lich“, so Berthold Vahlsing
abschließend.

Kostenlose Fahrrad-Checks
ADFC Nienburg rät dringend, die Beleuchtung überprüfen zu lassen

Landkreis (DH). Der Kreis-
schülerrat des Landkreises
Nienburg hat in seiner Sitzung
am vergangenen Dienstag sei-
ne Sprecher für die Schuljahre
2012/2013 und 2013/2014 so-
wie die Schülervertreter für die
Schulausschüsse des Landkrei-
ses gewählt.
In das Sprechergremium des

Kreisschülerrates für das ge-
genwärtige und das kommende
Schuljahr wurden insgesamt
fünf Personen gewählt, drei
Sprecher und zwei Stellvertre-
ter. Als Sprecher gewählt wur-
den: Dorian Spange vom Mari-
on-Dönhoff-Gymnasium,
Timo Bergmann von den Be-
rufsbildenden Schulen Nien-
burg und Kilian Schmidt von
der Albert-Schweitzer-Schule
Nienburg. Zu deren Stellver-
tretern wurden Sebastian Voigt
von der CJD Christophorus-
schule Nienburg und Jurek
Leon Hegemann von der Al-
bert-Schweitzer-Schule Nien-
burg.

Der Kreisschülerrat vertritt
die Schülerinnen und Schüler
der Haupt-, Real- Ober und
Förderschulen, der Gymnasien
sowie der Berufsbildenden
Schulen im Kreisgebiet.
Seine Aufgabe besteht in ers-

ter Linie darin, Fragen zu be-
raten, die für alle Schülerinnen
und Schüler von Bedeutung
sind. Die Grundschulen und
die Förderschulen können Ver-
treter in den Kreisschülerrat
entsenden, haben dies jedoch
nicht getan, so der Landkreis
in einer Pressemitteilung.
Im Ausschuss für die allgemein
bildenden Schulen werden Vi-
viane Gladow von der Real-
schule am Berg in Marklohe als
Mitglied und Lars Dreeke von
der St. Laurentius-Schule Lie-
benau als deren Stellvertreter
die politischen Interessen der
Schülerinnen und Schüler ver-
treten. Im Ausschuss für die
Berufsbildenden Schulen wird
diese Aufgabe Timo Bergmann
übernehmen.

Neue Schülersprecher
Fast alle Schulformen in Ausschüssen vertreten

Tipps & Termine

SoVD-Weihnachtsfeier
Holtorf (DH). Am 6. Dezem-
ber lädt der SoVD-Ortsver-
band Nienburg/Eystrup um
14.30 Uhr zur Weihnachts-
und Abschlussfeier im Hotel
„Zur Krone“ in Holtorf ein.
Auf dem Programm stehen der
Besuch des Nikolauses, eine
Diaschau mit Bildern von den
Veranstaltungen im zu Ende
gehenden Jahr, Weihnachtslie-
der und eine Weihnachtsge-
schichte. Anmeldungen wer-
den bis zum 30. November von
Anne-Dore Hartmann unter
05021/5341 und Brunhilde
Hopperdietzelunter04254/716
entgegen genommen.

Tipps für Senioren
Lemke (DH). Zum Kaffee-
nachmittag des DRK Lemke-
Oyle am Dienstag, dem 20.
November, um 15 Uhr in der
DRK-Sozialstation wird Rein-
hard Krüger von der Polizeiin-
spektion Nienburg erwartet.
Sein Thema: Sicherheitstipps
für Senioren. Gäste sind will-
kommen. Anmeldungen nimmt
Ursula Wesely unter 05021-
923330 entgegen.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Freudige Gesichter gab es
kürzlich im „Neuloher Hof“
bei der Preisübergabe der ge-
wonnenen Gutscheine. Am
16. September 2012 fand die
DEHOGA-Fahrradtour, mit
Start und Ziel am Neuloher
Hof, statt. Die Spielstationen
der hiesigen Vereine, FFW
Wohlenhausen, Jugendgrup-
pe Neulohe mit Tischtennis-
sparte und Theaterspieler und
dem Schützenverein Sudha-
lenbeck, wurden sehr lobend
von den Radlern angenom-
men. Fingerfertigkeit, Kraft,
Geschicklichkeit und ein gutes

Augenmaß wurden von den
Teilnehmern gefordert. Die
Organisatoren Jörg und Sa-
bine Werfelmann überreich-
ten den Besten, mit bis zu 44
Punkten (von 45 erreichbaren
Punkten), Gutscheine im Wert
von 100,00 €, 80,00 € und
50,00 €.
Das Foto zeigt v.l.n.r:
Jörg Werfelmann, Renate
Meyer aus Hilgermissen,
3. Platz, Heike Hachmeyer
aus Uchte, 1. Platz, Wilhelm
Sander aus Huddestorf,
2. Platz und Sabine
Werfelmann

Seit 6 Jahren wird im Fin-
gerhut in der Marienstraße
in Minden Mode nach Maß
geschneidert. Die gelernte
Schnittdirektrice und Damen-
Schneidermeisterin Susan-
ne Weidenbach versteht ihr
Handwerk und schneidert
Mode nach den Wünschen
der Kunden. Das Spezialge-
biet sind Blazer und Hosen.
Musterblazer sind vorrätig
auch in „schwierigen Grö-
ßen“. Hosen werden nach
mitgebrachten Modellen er-

stellt, angesagte Stretchklei-
der sowie T-Shirts werden
den persönlichen Maßen an-
gepasst. Nähen, filzen und
stricken sind im Moment sehr
populär, so dass Susanne Wei-
denbach Nähkurse anbietet.
Diese finden immer dienstags
statt, abendliche Termine
müssen vereinbart werden.
Bis zum 1. Dezember bietet
das Fingerhut eine Winter-
aktion an! Das Fingerhut in
Minden freut sich auf Ihren
Besuch!

Freudige Gesichter im Neuloher Hof

Die Uchter Filiale verwandelte sich wieder zum Laufsteg

Das Event im Herbst im Rah-
men des Uchter Oktobermark-
tes ist nicht nur bei Stamm-
kundinnen und -kunden eta-
bliert: Die Trend-Modenschau
des M-line Modehauses zog
weite Kreise und animierte
wieder viele Zuschauerinnen
und Zuschauer, am 19. Ok-
tober 2012 an den „catwalk“
nach Uchte zu kommen. Flott
und unterhaltsam moderierte
M-line-Modeexpertin Herta
Brokate die Herbst-Winter-
kollektionen der Marken
Gerry Weber, Cecil und Street
One sowie Via appia due, No
Secret und Vero Moda, getra-
gen von Kolleginnen, die sou-
verän in die Rolle des Topmo-
dels geschlüpft sind.
Angesagt sind für die kom-
mende Saison schmale oder
gerade geschnittene Ho-
sen mit viel Mut zur Farbe.

Auch der Blazer bekommt
wieder seinen Platz im Klei-
derschrank. Will „Mann“
modisch dabei sein, trägt er
Karo. Applikationen auf ei-
nem sportlichen Hemd oder
besondere Ärmelmanschetten
unterstreichen den pfiffigen
Charakter in der Herrenmode.
Überzeugende Trendsetter in
der kommenden Saison sind
hier die Marken Lerros men,
S.Oliver boys und Camel. Die
Kollegen auf dem Laufsteg
haben sich sichtlich wohl in
ihrem Outfit gefühlt und be-
kamen viel anerkennenden
Beifall vom interessierten Pu-
blikum. Auf das kommende
Jahr dürfen die Kundinnen
und Kunden schon jetzt ge-
spannt sein: Dann feiert M-
line das 25-jährige Bestehen
der Magro-Firmengruppe
kräftig mit …!

Modenschau bei M-line
begeisterte das Publikum

Maßanfertigungen
und Nähkurse
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Nienburg (DH). Die Advents-
zeit ist oft genug nicht besinn-
lich, sondern stressig. Dies
umso mehr für Eltern, die in
den Wochen vor Heiligabend
in die Rolle des Weihnachts-
manns schlüpfen und Geschen-
ke für den Nachwuchs besor-
gen wollen – und das möglichst,
ohne dass die lieben Kleinen
das mitbekommen. Als die Le-
benshilfe im vergangenen Jahr
erstmals eine qualifizierte Kin-
derbetreuung an den Advents-
sonnabenden anbot, traf sie da-
mit ins Schwarze. In diesem
Jahr wird das Angebot in grö-
ßeren Räumlichkeiten und mit
längeren Betreuungszeiten
noch ausgeweitet.
Dass die Lebenshilfe eine Kin-
derbetreuung in der Vorweih-
nachtszeit anbietet, ist für Ga-
briele Friebe, Bereichsleiterin
Kindertagesstätten, durchaus
naheliegend: Die Lebenshilfe
verstehe sich als Teil der Ge-
meinschaft und wolle sich in
die Gemeinschaft auch ein-
bringen. „Gerade über die Ar-
beit in den Kindertagesstätten
bekommen wir eine recht kon-
krete Vorstellung von den
Strukturen und den Bedürfnis-
sen der Familien“, sagt sie.
„Wir versuchen also, unser An-
gebot so zu gestalten, dass es
den Bedarfen der Familien so
weit wie möglich entspricht.

Zum Beispiel mit der kostenlo-
sen Kinderbetreuung an den
Adventssonnabenden.“ Die
Lebenshilfe verfüge über die
geeigneten Räumlichkeiten,
das entsprechend geschulte

und vor allem motivierte Per-
sonal und wolle ohnehin nicht
zwischen Kindern mit und
ohne Handicap trennen – da
biete sich ein Angebot für alle
Kinder an.

Angesichts der großen Nach-
frage werden Jungen und Mäd-
chen im Krippen- und Grund-
schulalter in diesem Jahr in der
„Kleinen Krähe“ am Kräher
Weg betreut. Abgesehen von
deutlich mehr Platz steht dem
Nachwuchs dort auch die kom-
plette Ausstattung eines Kin-
dergartens zur Verfügung. Su-
sanne Kakoschke, Leiterin der
„Kleinen Krähe“: „Die Kinder
haben dort viel mehr Möglich-
keiten. Und wir können da in
diesem Jahr an jedem Sonn-
abend ein kleines Highlight
anbieten, beispielsweise zusam-
men backen. Außerdem han-
delt es sich eben um eine Kita,
das hat auch Sicherheitsaspek-
te.“
Am 1., 8., 15. und 22. Dezem-

ber, jeweils von 10 bis 18 Uhr,
ist Fachpersonal aus allen vier
Lebenshilfe-Kitas für die Kin-
der da. „Das ist schon mit eini-
gem Aufwand verbunden“, sagt
Gabriele Friebe. „Ebenso wich-
tig ist aber die Bereitschaft der
Mitarbeiterinnen, Dienstzeiten
auf einen Sonnabend zu le-
gen.“

Anzumelden brauchen die
Eltern den Nachwuchs nicht.
Wer mag, ist eingeladen, vor

oder nach dem Bummel durch
die Stadt noch einen Kaffee,

Kakao oder Tee zu trinken.

Dem Fest entspannter entgegen sehen
Nienburgs Lebenshilfe bietet an allen Adventssonnabenden wieder Kinderbetreuung an

Tipps & Termine

Während die Eltern in Ruhe ihre Weihnachtseinkäufe erledigen,
können die Kinder basteln oder backen.

Für Winterabende
oder als Geschenk
Passend zur dunklen Jahreszeit
wurde das Nienburger „Stadt-
Licht“ kreiert. Es handelt sich
hierbei um ein Windlicht mit
Schattenwurf besonderer
Nienburger Gebäude und
Skulpturen. Es besteht aus
einer Metallsilhouette sowie
einem transparenten Lam-
penschirm aus Pergament, der
über das Metallrelief gestülpt
wird. Die Flamme eines Tee-
lichtes bringt das „StadtLicht“
stimmungsvoll zum Leuchten.
Das Nienburger Rathaus, die
Pfarrkirche St. Martin, der Wie-
hernde Hengst sowie die Klei-
ne Nienburgerin werfen unter
anderem so ihre Schatten.
Erhältlich ist das Nienburger
„StadtLicht“ in einer schönen
Geschenkverpackung, ideal als
Geschenk oder Erinnerung an
einen Besuch in Nienburg. Das
Nienburger „StadtLicht“ ist für
18,80 Euro erhältlich bei „Tee-
Licht“, Lange Straße 51, sowie
bei der Mittelweser-Touristik
in der Langen Straße.

www.
HamS-Online.de

Adventsbasar und Weihnachtsmarkt am 1. Advent in Rodewald

...aktuell und
informativ!

Rodewald (DH). Am 1. Ad-
ventssonntag findet im und um
das Gemeindehaus der ev. luth.
Kirchengemeinde Rodewald
wieder der traditionelle Ad-
ventsbasar und Weihnachts-
markt statt.
Angeboten werden Advents-

schmuck, Handarbeiten und
Basteleien, Dekorationsartikel

sowie viele Köstlichkeiten zum
Genießen angeboten. Eine zu-
sätzliche Attraktion ist eine
Tombola mit schönen Preisen.
Kaffee und Kuchen vom Büffet
gibt es wie immer im Gemein-
dehaus.
Die Veranstaltung beginnt um
13.30 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst, der Markt wird

um 14.30 Uhr eröffnet. Der
Posaunenchor Lichtenhorst
sorgt für weihnachtliche Mu-
sik, mit dem Kindergarten
„Flohkiste“ kann im Oberge-
schoss des Gemeindehauses
gebastelt werden.
Die Kinder- und Jugendgrup-

pe des Schützenvereins Rode-
wald m.B. bietet Kindern eben-

falls Mitmachaktionen an, und
die Kindergruppe der Rowoh-
ler Danzlüt zeigt in zwei Auf-
tritten ihr Können.
Kinder können ihren Weih-

nachts-Wunschzettel mitbrin-
gen und ihn an den Weih-
nachtsmann übergeben, denn
er kommt um 16.30 Uhr, so die
Organisatoren.

Kommers in der Sporthalle
Leese (DH). Am morgigen
Montag, 19. November, findet
um 19 Uhr der Kommers än-
lässlich des 100-jährigen Beste-
hens des TuS Leese statt. Auf-
grund der hohen
Teilnehmerzahl findet der Fest-
akt jedoch nicht, wie ursprüng-
lich geplant, im Gasthaus Con-
rades, sondern in der
Sporthalle statt. Die Gäste er-
wartet ein vielfältiges Pro-
gramm.

hausschlachtefest
Filialen:

Steimbke u. Stöckse

bei Twachtmann
Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

Mo 19. u. Di 20.11.2012 von 7-18 Uhr Mi 21.11.2012 von 7-13 Uhr

1/2 Schwein kg ! 2,50

Schinken kg ! 3,90
auf Wunsch gesalzen und geräuchert

Vorderviertel kg ! 4,20

Hinterviertel kg ! 5,90

Alles auf Wunsch zerlegt !

Kopfmettwurst, Rotwurst,
Leberwurst, Knappwurst,
Sülze, Weißgekochte,
Wellfleisch,
Bregenwurst

kg nur !
5,90

Frisch gekochter

Grünkohl
100 g ! 0,39

Mi 21.11.2012 von 7-13 Uhr

Haus-
schlachte-wurst

zum
Einkochen

kg !
4,90

Schmalz
verschiedene Sorten
und
Speckstippe
je Becher ! 0,50

Harte Mettwurst St. ! 6,00

Rinderwurst kg ! 4,40
zum Braten

Wellwurst kg ! 4,40

Knipp kg ! 3,90

Bauchfleisch kg ! 3,30
frisch und nach Kasseler Art

Garantiert aus eigener
Herstellung

Frischfleisch aus eigener

Schlachtung

Wir freuen
uns auf Sie !

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Weihnachtsmärkte
Adventszauber auf Schloss Corvey-
Höxter inkl. Mittagessen in der
Bauernstube
30. 11. 2012 34,50 €
01. 12. 2012 Leipzig 29,50 €
01. 12. 2012 Münster 26,50 €
08. 12. 2012 Lübeck 25,50 €
Quedlinburg – Advent in den Höfen
08. 12. 2012 23,50 €

Reiseprogramm 2012
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €

Silvesterfahrten:
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de
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AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Tipps & Termine

2000 Euro fürs Museum
Hoya (DH). Eine freudige
Überraschung erlebte die Lei-
terin des Heimatmuseums
Hoya, Elfriede Hornecker. Das
Museum hatte vor einiger Zeit
beim Landschaftsverband We-
ser-Hunte einen Antrag auf
Förderung in Höhe von 2000
Euro aus dem Investitionspro-
gramm für kleine Museen in
Niedersachsen gestellt. Durch
die hier bewilligten Gelder
werden Maßnahmen möglich,
die kleine Museen nicht allein
finanzieren könnten – in Hoya
die überfällige Modernisierung
der Medienausstattung. Dieser
Wunsch ging jetzt in Erfül-
lung. In Anwesenheit von MdL
Jan Ahlers überreichte Minis-
terin Prof. Dr. Johanna Wanka
Elfriede Hornecker den Bewil-
ligungsbescheid.

Advent in der Mühle
Eystrup (DH). Am kommen-
den Sonnabend, 24. Novem-
ber, treffen sich in Eystrups
Galerie-Holländerwindmühle
„Margarethe“ von 14 bis 18
Uhr wieder zahlreiche Hobby-
künstler und Kunsthandwerker
zur mittlerweile 9. Adventsaus-
stellung in der Mühle. Über
den Besuch möglichst vieler
Interessierter freuen sich ne-
ben den Ausstellern auch die
Mühlenfreunde. Sie halten
Kaffee und Kuchen bereit.

Kleiderspenden erbeten
Hoya (DH). Das Team des
Diakonie-Kleiderladens in
Hoya, von Staffhorststraße 7,
benötigt dringend Winterklei-
dung für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Die Öff-
nungszeiten für Annahmen
und Ausgaben sind weiterhin
dienstags von 9 bis 12 Uhr und
donnerstags von 13 bis 17
Uhr.

Lesung im Heimatmuseum
Hoya (DH). Bärbel Rädisch
liest am kommenden Mitt-
woch, 21. November, um 15
Uhr im Heimatmuseum in
Hoya aus „34 Meter über dem
Meer“ von Annika Reich. Mit
einem Zettel am Ampelmast:
„Tausche 6 Zi-Wohnung ge-
gen 2-3 Zi in Charlottenburg“
beginnt ein völlig neues Leben
für Ella, eine junge Frau und
einem in die Jahre gekomme-
nen Meeresbiologen. Die Le-
sung ist eine Veranstaltung der
Samtgemeindebücherei Hoya.

Rat Schweringen tagt
Schweringen (an). Der Rat
Schweringen trifft sich am
morgigen Montag, 19. No-
vember, um 19:30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus mit
unter anderem folgenden The-
men: Instandsetzung der alten
Schule in Holtrup und Neubau
Turnhalle/Dorfgemeinschafts-
raum a)Finanzierung/Zuschuss
MTV und b)Fassadengestal-
tung/Dorfgemeinschaftshaus.
Alle Interessierten sind will-
kommen.

Neue Kurse in Bücken
Bücken (DH). Die Arbeits-
stelle Bücken der Volkshoch-
schule Nienburg bietet zum
Thema „Grünkohl – das ur-
deutsche Gemüse“am 6. De-
zember von 17.30 bis 22 Uhr in
der Küche der Grundschule ei-
nen Kochkurs an. Anmelde-
schluss ist der 28.November.
Außerdem findet dort am Don-
nerstag, dem 13. Dezember,
um 17.30 Uhr ein Kurs statt,
der sich dem Thema „Schoko-
lade –Verführerische und sinn-
liche Glanzstücke“ widmet.
Anmeldeschluss ist der 5. De-
zember. Weitere Informatio-
nen unter vhs-buecken@gmx.
de oder 05022/943985.

Hilgermissen (an). In seiner
Sitzung am 27. Juni hatte der
Rat der Gemeinde Hilgermis-
sen beschlossen, am Tag der
Landtagswahl (20. Januar 2013)
auch eine Bürgerbefragung zur
Einführung von Straßennamen
in der Gemeinde Hilgermissen
durchzuführen.
Nach dem Kommunalverfas-

sungsgesetz ist der Rat der Ge-
meinde zuständig für die Be-
nennung von Straßen. Die
Bürgerbefragung erfolgt im
Wahllokal mit Abstimmungs-
zettel, Briefwahl sei auch mög-
lich, so Ordnungsamtsleiter
Uwe Back. Im Vorfeld der Be-
fragung werden zwei Informa-
tionsveranstaltungen durchge-
führt: Am Donnerstag, 22.
November, im Gasthaus Du-
nekack in Eitzendorf und am
Mittwoch, 5. Dezember, im
Gasthaus Kleindienst in Hil-
germissen, die Veranstaltungen
beginnen jeweils um 19:30
Uhr.

Bürger
werden
gefragt

Karnevalsparty in Hoya
Hoya (DH). Der Karnevals-
club „Echte Freunde“ Hoya
veranstaltet aus Anlass des
fünfjährigen Bestehens am
Sonnabend, 1. Dezember, ab
20:11 Uhr (Einlass ab 19:30
Uhr) eine Karnevalsparty in
der Schützenhalle an der
Scheibenwiese. Erwartet wer-
den zahlreiche befreundete
Karnevalsvereine aus dem
Südkreis (u.a. Stolzenau, Lie-
benau, Nenndorf). Anmelde-
schluss ist am heutigen Sonn-
tag, 18. November. Die
Veranstaltung beginnt mit ei-
ner kleinen Karnevalssitzung.
Nach der Jubiläumsansprache
durch den Präsidenten Diet-
mar Leymann stehen ein
Theaterstück der „Echten
Freunde“, die Darbietung der
Cheerleader des Spielmanns-
zuges und des Schützenvereins
Doenhausen, der Auftritt von
Hans Soltau als „Bauer Harms“
und die Proklamation des
Prinzenpaares auf dem Pro-
gramm. Die Karnevalsparty
mit DJ Stephen beginnt gegen
21.15 Uhr.

Wieder Akkordeonkonzerte in Warpe
Zu vergnüglichen Konzerten
laden die Akkordeongruppen
der VHS Hoya am 8. Dezember
ab 18 Uhr (anschließend Essen
nach kleiner Karte) sowie am
9. Dezember um 10 Uhr (mit
Frühstücksbüfett ab 9 Uhr)
und um 16 Uhr (mit Kaffee

und Kuchen ab 15 Uhr) ins
Gasthaus Okelmann in Warpe
ein. Karten gibt es bis zum
30. November im Vorverkauf
bei den Sparkassen in Hoya,
Bücken, Wietzen und Rohrsen
sowie bei der Volksbank Hoya.

Foto: privat

Hoya (DH). Beim traditionel-
len Herbstkonzert der Klassi-
schen Philharmonie NordWest
am heutigen Sonntag, 18. No-
vember, um 17 Uhr m Kultur-
zentrum Martinskirche in
Hoya werden unter der Lei-
tung des Dirigenten Ulrich
Semrau Werke von Antonin
Dvorák (1841-1904) zu hören
sein. Das Orchester, Kultur-
preisträger 2011 des Landkrei-
ses Diepholz, spielt das Violin-
konzert in a-moll op.53, die 5.
Sinfonie in F-Dur op.76 und
die Legende Nr. 6 in der Fas-
sung für Sinfonieorchester.
Mit Amadeus Heutling hat die
Klassische Philharmonie Nord-
West einen Solisten gefunden,
der mit seiner Interpretation
des Violinkonzerts einen Kon-
zertgenuss von hohem Rang

verspricht. Amadeus Heutling,
seit 1984 Geiger bei den Berli-
ner Philharmonikern, ist je-
doch nicht nur ein hochkaräti-
ger Solist, sondern ihm ist es
auch ein Anliegen, viele Men-
schen an die Musik heranzu-
führen.

Seit mehr als 15 Jahren berei-
chert die Philharmonie Nord-
West mit anspruchsvollen Pro-
grammen das kulturelle Leben.
Durch zahlreiche Konzertrei-
sen ist das Orchester als Bot-
schafter Niedersachsens und
der Nordwestregion europa-

weit aufgetreten. In der Kon-
zertpause lädt der Kulturkreis
die Gäste im Hinblick auf sein
nunmehr 20-jähriges Bestehen
zu einem Freigetränk ein.

Nach Angaben des Kultur-
kreisvorsitzenden Georg Sätt-
ler ist der Vorverkauf bisher
gut gelaufen. Eine ausreichen-
de Anzahl von Karten steht je-
doch noch an der Abendkasse
zur Verfügung.

Werke von Antonin Dvorák in Hoya
Heute um 17 Uhr Konzert der Klassischen Philharmonie im Kulturzentrum Martinskirche

Hoya (an). Mozarts „Zauber-
flöte“ ist ein Klassiker der
Operngeschichte. Die Arien
wie „Der Vogelfänger bin ich
ja“ oder „Dies Bildnis ist be-
zaubernd schön“ sowie ihre Fi-
guren Papageno, Tamino oder
Pamina sind selbst jenen be-
kannt, die sich nur wenig oder
gar nicht für klassische Musik
begeistern, sagt Carlos Urban,
Meister der Hoyaer Freimau-
rerloge „St. Alban zum Echten
Feuer“. Damit deutet er an,
dass es sich bei dieser Oper um
das Werk eines Freimaurers
handelt, Mozart selbst war
Freimaurer.

Doch welches sind die An-
schauungen und Ziele des ge-
heimnisumwitterten Freimau-
rerbundes und wo finden sich

diese in der „Zauberflöte“, aber
auch in anderen musikalischen
Werken, etwa von Francesco
Geminiani, Jean Sibelius und
anderen wieder? Wie beein-

flussen die freimaurerischen
Grundsätze Leben und Schaf-
fen berühmter Komponisten,
die selbst Mitglieder in dem
Geheimbund waren? Antwor-

ten auf diese und weitere Fra-
gen geben das moderierte The-
menkonzert „Ein verborgenes
Netz“. Katja Zakotnik (Cello)
und Naila Alvarenga (Klavier)
spielen Musik aus drei Jahr-
hunderten und lüften gemein-
sam mit den Zuhörern man-
ches musikalische Geheimnis
rund um die „Königliche
Kunst“, wie die Freimaurerei
auch bezeichnet wird.
Veranstalter ist die Freimau-

rerloge „St. Alban zum Echten
Feuer in Hoya, der Eintritt be-
trägt zehn Euro, ein Über-
schuss kommt sozialen Zwe-
cken in der Region zugute.
Die Veranstaltung findet am

Samstag, 24. November, um 19
Uhr im Kulturzentrum Mar-
tinskirche in Hoya statt.

Mit klassischer Musik Geheimnisse lüften
Moderiertes Konzert mit Werken freimaurerischer Komponisten am Sonnabend in Hoya

Musizieren am Sonnabend in der Martinskirche: Katja Zakotnik
und Naila Alvarenga.

Hassel (an). In einer Bürger-
versammlung informierte das
Landesamt für Straßenbau
über die zwei Jahre andauernde
Baumaßnahme der Bahnbrü-
cke an der K 151 Hassel/Heid-
hüsen. Sperrpausen, die nachts
nur drei Stunden reine Bauar-
beiten zulassen, sind in Tag-
und Uhrzeiten genau eingetak-
tet, Veränderungen seien
unmöglich.

Die Maßnahme kostet etwa
zwei Millionen Euro und dau-
ert von November 2012 bis zu
April 2014. Volker Sangmeis-
ter und Hans-Peter Dierksen
von der Straßnebaubehörde in
erläuterten das Projekt.
Heiko Lange erklärte als Spre-
cher des Ortsrates den Ein-
wohnern die Verkehrsführung
auf Grund der Baumaßnahme
an der Bahnbrücke im Zuge
der K 151.
Die geplante Führung ist auf

der nebenstehenden Karte ge-
kennzeichnet.

Brücke
wird
erneuert

Führung des Baustellenverkehrs ostwärts der Bahnstrecke

Verkehrsführung Moorweg

Angebote
vom 19. 11. – 24. 11. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 21. 11. 2012

Kasseler Nacken kg nur € 4,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler
Lachsbraten 1 kg € 7,50
Bregenwurst 100 g € –,59
Rauchenden 100 g € –,69
Pinkel 100 g € –,49

11. 2012

erererer
raten 7777777 550

Kohl- und Pinkel-

Woche!

Verlegung

Verkauf
27324 HASSEL
Asternweg 15
! (04254) 2230

www.fliesenstudio-
ratz.de

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

Mit Kaffee

und KuchenUnsere Angebote vom 19. bis 24. 11. :

GmbH

KW 47

Knobi-Bockwurst
ca. 90g. Stück 0,80 €

Mi + Do

Mo + Di Kasseler Nacken
schier, ohne Knochen. 1kg 4,95 €

... bratfertig!

www.stoffregen-fleischerei.de
Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergen

Rinderrouladen
klassisch gewickelt und mit
Speck und Zwiebeln gefüllt.

100g 1,35 €

Fr + Sa
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Gewinner/in der Woche ist:

annedore sommerfeld

aus rodewald.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden bei Spiel- und Schreibwaren
Fleischer in Erichshagen.

Das lösungswort lautet: brieftaube

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im November Gut-
scheine für Spiel- und Schreibwaren Fleischer in
Erichshagen-Wölpe, Celler Straße 56. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

Schreib-, Geschenk- & Spielwaren
Celler Straße 56 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 4045 · Fax 63434
info@fleischer-nienburg.de
www.fleischer-nienburg.de

Der Nienburger Wander-
verein lädt zu folgenden Ver-
anstaltungen ein: Sonntag, 18.
November, Wanderung durch
den Nienburger Bruch, Start
14 Uhr ehem. Rewe Celler
Straße, Infos unter
05021/6071263; Mittwoch,
21. November, Wanderung
durch die Krähe, Start 14 Uhr
ehem. Rewe Celler Straße, In-
fos unter 05021/62615

Zu einer Wanderung mit
Gänseessen lädt der Kneipp-
Verein Nienburg am Mitt-
woch, 21. November, ein. An-
meldungen nimmt Fiddi
Meiners unter 05027/599 ent-
gegen. Die Adventsfeier des
Vereins findet am 1. Dezem-
ber um 15 Uhr im Restaurant
„Vierjahreszeiten“ in Sches-
singhausen statt. Gäste sind
herzlich willkommen. Anmel-

dung werden unter 05021-
2392 oder 05766-943999 ent-
gegen genommen.

Der Arbeitskreis des DRK
Landesbergen trifft sich am
Dienstag, dem 20. November,
um 15 Uhr in der Unterkunft.
Bei Kaffee und Kuchen soll
der nächste Blutspendetermin
besprochen werden. Er findet
statt am Dienstag, dem 27.
November, von 16 bis 20 Uhr
in der Schulaula. Zu diesem
Termin soll es ein besonderes
Essen geben. Auch die Weih-
nachtsfeier am Freitag, dem 7.
Dezember, um 19 Uhr in der
Schulaula muss besprochen
werden.

Zum Kaffeenachmittag des
DRK Lemke-Oyle am Diens-
tag, dem 20. November, um
15 Uhr in der DRK-Sozialsta-

tion wird Reinhard Krüger
von der Polizeiinspektion
Nienburg erwartet. Sein The-
ma: Sicherheitstipps für Se-
nioren. Gäste sind wie immer
willkommen. Anmeldungen
nimmt Ursula Wesely unter
05021-923330 entgegen.

Am 6. Dezember lädt der
SoVD-Ortsverband Nien-
burg/Eystrup um 14.30 Uhr
zur Weihnachtsfeier im Hotel
„Zur Krone“ in Holtorf ein.
Auf dem Programm stehen
der Besuch des Nikolauses,
eine Diaschau, Weihnachtslie-
der und eine Weihnachtsge-
schichte. Anmeldungen wer-
den bis zum 30. November
von Anne-Dore Hartmann
unter 05021/5341 und Brun-
hilde Hopperdietzel unter
04254/716 entgegen genom-
men.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Aldi
• Autohaus Nienburg
• Dänisches Bettenlager
• DRK Nienburg
• E-Neukauf
• Eisenbahn-Eck Heling
• Hotze Baustoffe
• J. Hoffmann
• Famila
• Heineking Frischemobile
• Land und Leute
• Lidl
• Magro
• nah und gut
• Netto
• Polster Mohr
• Rewe
• Rossmann
• Tejo
• Vögele
• WEZ

Skyfall: 16.30 Uhr, 20 Uhr

Hotel Transsilvanien: 14.30

Uhr

Madagascar 3: 14.30 Uhr

Breaking Dawn 1: 17 Uhr

Breaking Dawn 2: 19.30

Uhr

Niko 2 16 Uhr
Skyfall 11, 20 Uhr
Cloud Atlas 14, 17 Uhr
Australien in 100 Tagen 11
Uhr
Hotel Transsilvanien 14 Uhr
Breaking Dawn 1 + 2 ab 18
Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Dr. Loesch und Partner, Ro-
tenburg, (04261)670800, tele-
lefonische Anmeldung
erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Kingsley Asafu-Ad-
jei, Eystrup, Mühlenstraße 45,
Telefon (04254) 2952
Südkreis: Detlef von Wenzel,
Stolzenau, Am Markt 18, Tele-
fon (05761)3514

Apotheken
Nienburg: Apotheke Erichs-
hagen, Celler Straße 62
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke
Am Markt, Stolzenau, Allee
12
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kronen-
feldt-Str. 33
Rehburg-Loccum: Apotheke
Am Markt, Stolzenau, Allee
12

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-

woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell und
informativ!

Mit Kuchen oder Frühstück: Vorhang auf für „Kattenspöök“
Am kommenden Sonntag, 25.
November, öffnet sich in der
Aula der Grund- und Ober-
schule Heemsen für den platt-
deutschen Vierakter „Katten-
spöök“ von Bernard Fathmann
der Vorhang. Die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
beginnt die Theaterspielzeit
2012/2013 um 15 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen, anschließend

begeistern Hans-Willi Auhage,
Nicole Terasa, Julia Rabing,
Thorsten Puvogel, Ingrit Schä-
fer und André Schäfer auf der
Bühne. In dieser niederdeut-
schen Komödie ist ein Wun-
derheiler zu erleben – das ver-
spricht Lachen und viel Spaß.
Wer jedoch die Rohrsener
Theaterspieler lieber im Früh-
stückstheater erleben möchte,

kann am Sonntag, dem 9. De-
zember, um 10 Uhr ins Heem-
ser Schulzentrum kommen. Für
die Vorstellung als Frühstücks-
theater ist eine Anmeldung
bei Hans-Willi Auhage unter
Telefon der Telefonnummer
05024-472 unbedingt erforder-
lich.Geschenkgutscheine sind
bei ihm ebenfalls erhältlich.

Foto: privat
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AUS DEM SÜDKREIS

Anti-Atom-Mahnwache
Stolzenau (DH). Am morgi-
gen Montag, 19. November,
findet um 18:45 Uhr an der
Normaluhr in Stolzenau wie-
der eine Mahnwache gegen
Atomenergie statt. Anschlie-
ßend trifft sich der Runde
Tisch Energiewende um 19
Uhr in der Pizzeria Roma.

Stolzenau (DH). Jubel, Tru-
bel, Heiterkeit herrschte ges-
tern Abend im buntgeschmück-
ten Saal des Hotels „Zur Post“
in Stolzenau. Die Karnevalis-
ten konnten ihre Hochspan-
nung kaum im Zaum halten, als
sich die Herren des SKV-El-
ferrates, pünktlich um 23.11
Uhr, einen Weg durch die när-
rische Menschenmenge bahn-
ten.
Noch war es ein wohlbehüte-

tes Geheimnis, wer sich in der
Majestätensänfte verbarg. Als
sich dann der Vorhang hob,
war es nur noch Begeisterung
pur für das neue Prinzenpaar.
Mit lauten Jubelrufen und to-
sendem Beifall wurde das neue
Prinzenpaar Jürgen II. und sei-
ne Lebensgefährtin Prinzessin
Edith I. empfangen. Die Wahl

ihres Adjutanten fiel ihnen
nicht schwer. Robbie van Gro-

ningen wird nun für die kom-
mende Session an ihrer Seite

sein und den närrischen Re-
genten mit Rat und Tat zur Sei-
te stehen.
Nach der Verlesung der Pro-

klamation durften sich die
frisch ernannten Majestäten
über viele Küsschen, Umar-
mungen und gute Wünsche für
die neue Session freuen. Zum
Prinzenschlager wurde der
Song von DJ Ötzi „I sing a
Liad für di...“ ausgewählt.
Schmunzelnd gab Prinz Jürgen
II. zu, „ich würde ja gern selbst
mal für meine Edith singen,
aber ich bin leider total unmu-
sikalisch.“
Die fröhliche Feier, mit vielen

Gästen aus nah und fern, war
ein gelungener Auftakt des
Stolzenauer Karnevalvereins
Rot-Gold für die kommende
„Fünfte Jahreszeit“.

Jürgen II. und Edith I. feierlich gekürt
Stolzenau: Gestern Abend offizielle Eröffnung der Karnevalssession 2012/2013

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Jürgen II. und Edith I. mit Adjutant Robbie van Groningen.

„Für Benny und andere“
Uchte (DH). Am heutigen
Sonntag, 18. November, ver-
anstaltet die Kirchengemeinde
Uchte um 17 Uhr ein Benefiz-
konzert zu Gunsten der Typi-
sierungsaktion für „Benny und
andere“. Zur Auswertung aller
entnommenen Blutproben ist
die DKMS (Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei) als ge-
meinnützige Organisation
noch auf weitere Spenden an-
gewiesen.
Für die Veranstaltung gewon-

nen werden konnten die Chöre
„Come and Sing“ aus Uchte
und „Kreuz und Quer“ aus La-
velsloh sowie die Musikschule
Daniela Meyer aus Uchte. Der
Eintritt ist frei. Es wird um
eine Spende gebeten.

Verhaltensmuster ändern
Stolzenau (DH). Am Mitt-
woch, 21. November, um 20
Uhr findet im Haus der Gene-
rationen, Oldemeyerstraße 9 in
Stolzenau, ein Vortrag mit der
Heilpraktikerin Roswitha Steg-
mann über die Integrale Halte-
Therapie statt. Die Referentin
möchte Wege aufzeigen, wie
verletzende Erfahrungen, ein-
schränkende Verhaltensmuster
und Glaubenssätze wieder be-
wusst gemacht werden können,
um mehr Selbstvertrauen,
Harmonie und Erfolg zu erle-
ben.
Am 23. November um 19:30

Uhr geht es aus einem anderen
Blickwinkel ebenfalls darum,
Verhaltensmuster zu ändern,
um für die eigene seelische Ge-
sundheit zu sorgen. Die Refe-
rentin Martina Broschei, selbst
zertifizierte Mediatorin, spricht
zum Thema: „Mediation - Was
kann sie bewirken?“

Mediation kann zur Stress-
und Problembewältigung ein-
gesetzt werden und bietet die
Möglichkeit, sich individuell in
einem geschützten Rahmen
auszusprechen und die eigenen
Bedürfnisse wahrzunehmen.
Beide Veranstaltungen finden

in Kooperation mit der Volks-
hochschule Nienburg statt; die
Gebühr von fünf Euro ist an
der Abendkasse zu entrichten.
Nähere Informationen bei Ute
Müller unter 0 57 61/90 26 96.

Sprechstunde mit Schmale
Uchte (DH). Samtgemeinde-
bürgermeister Reinhard
Schmale bietet folgende Bür-
gersprechstunden an:
• Rathaus Diepenau: Mitt-
woch, 21. November;
• Rathaus Uchte: Donnerstag,
6. Dezember;
• Rathaus Raddestorf: Diens-
tag, 11. Dezember; und
• Rathaus Warmsen: Donners-
tag, 13. Dezember.

Zur Verfügung steht Rein-
hard Schmale jeweils von 16
bis 18 Uhr. Einwohner haben
die Möglichkeit, während der
Sprechstunden Anregungen,
Fragen oder Kritik ohne vor-
herige Terminvereinbarung
persönlich mit dem Samtge-
meindebürgermeister zu be-
sprechen. Die jeweils aktuellen
Termine werden im Internet
unter www.samtgemeinde-
uchte.de veröffentlicht.

SoVD Warmsen tagt
Warmsen (DH). Der SoVD-
Ortsverband Warmsen lädt sei-
ne Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen am
Sonntag, dem 2. Dezember,
um 15 Uhr in das Gasthaus
Hartmann in Warmsen ein.
Anmeldungen nehmen Rolf
Gerberding, Telefon 05767/
1036, oder Günter Franz,Tele-
fon 05767/1293, bis zum 24.
November entgegen.

DLRG Uchte bietet Kurs an
Uchte (DH). Am kommenden
Sonnabend, 24. November,
führt die DLRG Uchte in ih-
rem Jugend- und Ausbildungs-
Zentrum im Hammer Kirch-
weg 4 in Uchte von 9 bis 16
Uhr einen Lehrgang in „Le-
bensrettenden Sofortmaßnah-
men am Unfallort“ durch. Den
achtstündigen Lehrgang müs-
sen alle Führerscheinbewerber
der Klassen A, B, M, L, S oder
T nachweisen. Weitere Infor-
mationen bei Ausbilder Hol-
ger Barg unter Telefon 05763/
941170.

Noch Aussteller gesucht
Heimsen (DH). Im Weserdorf
Heimsen veranstaltet der MTV
Heimsen-Ilvese am Sonntag, 9.
Dezember, zum 21. Mal rund
um die Heimser Kirche den
weithin bekannten und gern
besuchten „Heimser Weih-
nachtsmarkt“.

Aussteller und Hobbyhand-
werker, die sich noch beteiligen
möchten, müssen sich beeilen.
Es sind nur noch wenige freie
Plätze zu vergeben. Weitere
Informationen und Anmeldun-
gen ab sofort unter
(05768)613.

Arbeitseinsatz in Diethe
Diethe (DH). Der Dörpsver-
ein Diethe- Bülten- Langern-
Strahle lädt alle Mitglieder und
interessierte Bürger am Sams-
tag, 1.Dezember ab 13 Uhr
zum Herbstarbeitseinsatz ein.
Treff ist am Feuerwehrgeräte-
haus Diethe. Geplant ist die
Anlagen winterfest zu machen,
sowie diese weihnachtlich zu
gestalten. Mit zubringen sind
Gartengeräte, Handschuhe
usw. Bei Dunkelheit ist für alle
freiwilligen Helfer „Abgrillen“
sowie „Angrogen“ geplant, um
die Weihnachtsbeleuchtung zu
begutachten.

Kindergottesdienst
Bahrenborstel (DH). Der
nächste Kindergottesdienst im
Kirchspiel Kirchdorf – zu dem
auch Woltringhausen gehört –
findet am morgigen Sonntag in
der Zeit von 11.30 Uhr bis
12.30 Uhr in der Bahrenbors-
teler Kapelle statt. Eingeladen
sind alle Kinder zwischen fünf
und elf Jahren; jüngere Ge-
schwister dürfen gerne mit-
kommen. Ebenso willkommen
sind Eltern, die gerne dabei
sein möchten.

Krippenspiel-Proben
Kirchdorf (DH). Am Heiligen
Abend wird es in der St.-Niko-
lai-Kirche in Kirchdorf ein
Krippenspiel geben. Große
und kleine Kinder aus dem
Kirchspiel sind darum eingela-
den, im Krippenspiel mitzu-
wirken. „Wir proben wöchent-
lich und beginnen am Dienstag,
20. November, von 15 bis 16
Uhr im Gemeinfrhaus“, heißt
es aus der Kirchengemeinde.

Auf dem Hammerberg in
Uchte steht ein Kleinod.
Doch nach privaten
Nutzungen mit unsachge-
mäßen Aus- und Umbau-
ten sowie einem Brand
im Dachgeschoss den
Folgen des massiven
Löschwassereinsatzes
steht man vor der Frage,
ob es für das Studienhaus
eine Zukunft geben oder
es abgerissen wird.
Derzeit stehen die Zei-
chen gut für den Erhalt
des Gebäudes, das in
seinen Glanzzeiten
Künstler und Intellektuel-
le aus dem gesamten
Umland nach Uchte
brachte.
Uchte (hm/DH). Nach der im
September erfolgten Besichti-
gung des Uchter Studienhau-
ses durch die Heimatvereine
im Südkreis hatte die Uchter
Wohnungsbaugesellschaft als
Eigentümerin des Gebäudes zu
einem offenen Gedankenaus-
tausch eingeladen. Die Reso-
nanz auf diese Einladung war

überaus erfreulich.
Vertreter des Ortsrates, Mit-

glieder des Wobau-Aufsichts-
rates, des Bürger- und Kultur-
vereins, der Kirchen und
Schulen sowie örtlicher Verei-
ne waren dieser Einladung ge-
folgt. Eingangs informierte
der Wobau-Geschäftsführer
Rainer Engelking mit einer
Powerpoint-Präsentation mit
Fotos aus früheren Jahrzehn-

ten über die Geschichte des
Uchter Studienhauses.

Anschließend gab es unter
den Teilnehmern über die Nut-
zungs- und Gestaltungsmög-
lichkeiten sowie die Gebäude-
sanierung einen sehr regen
Gedankenaustausch.

Als Resumee der Veranstal-
tung wurde von allen Beteilig-
ten betont, dass dieses Kultur-
erbe unbedingt erhaltenswert

ist. Daher wurde aus der Ver-
sammlung heraus der Wunsch
an die Uchter Verwaltung ge-
richtet, sich um die Nutzungs-
und Förder- beziehungsweise
Finanzierungsmöglichkeiten
zu kümmern.

Ebenso wurde großer Wert
auf die künftige Einbeziehung
der Öffentlichkeit gelegt und
beschlossen, einen „ Freundes-
und Förderkreis Studienhaus
Hammerberg“ ins Leben zu
rufen.

Bei der anschließenden Be-
sichtigung des Hauses infor-
mierte vor allem der Uchter
Albert Zillmer, der nach dem
Krieg mehrere Jahre für die
Familie Meyer-Kiel die gärtne-
rischen Anlagen pflegte, als
letzter lebender Zeitzeuge über
das rege Leben im Studienhaus
in den 50er und 60er Jahren.

Die Vorbereitungen für die
Gründung des Fördervereins
laufen zurzeit – dazu wird die
Uchter Wohnungsbaugesell-
schaft in Kürze die Bevölke-
rung von Uchte und der nähe-
ren und weiteren Umgebung
zu einem „Tag der offenen
Tür“ einladen.

Ziel von Künstlern und Intellektuellen
Geschichte: Nutzung, Förderung und Finanzierung des Studienhauses sind zu klären

Viele Schätze haben Brand und Löschwasser erstaunlich gut über-
standen. Foto: Reckleben-Meyer

Die Straßenmeisterei in
Uchte ist auf Schnee und
Eis gut vorbereitet. Das
wurde bei einem Besuch
in der Straßenmeisterei
deutlich.

Uchte (DH). Gemeinsam mit
Samtgemeindebürgermeister
Reinhard Schmale und Kom-
munalpolitikern aus dem Rat
des Fleckens Uchte konnte
sich der heimische CDU-
Landtagsabgeordnete Karsten
Heineking aus Warmsen wäh-
rend eines Betriebsrundgan-
ges von einer tadellos geführ-
ten und voll einsatzbereiten
Straßenmeisterei in Uchte
überzeugen. Das betont die
Samtgemeindeverwatung
Uchte in einer Pressemittei-
lung

„Alle Maschinen und Ein-
satzfahrzeuge sind auf den
Winterdienst sehr gut vorbe-
reitet und die Salzkapazitäten
sind in ausreichender Menge
vorhanden”, heißt es in einer
Pressemitteilung der Samtge-
meinde Uchte. „Besonders
wertvoll ist die Ausbildungs-
leistung der Straßenmeisterei
Uchte, denn hier werden zur
Zeit sechs Auszubildende auf
die wichtigen Aufgaben eines
Landes- beziehungsweise
Kreisstraßenwärters vorberei-
tet,“ lobte Karsten Heineking,

der als Handwerksmeister und
verkehrspolitischer Sprecher
der CDU-Landtagsfraktion
die große Bedeutung von gu-
ten Facharbeitern kennt, die
Nachwuchsarbeit in der Stra-
ßenmeisterei Uchte.

Samtgemeindebürgermeis-
ter Reinhard Schmale erkun-
digte sich nach dem Stand des
Radwegebaus an den örtlichen

Bundesstraßen. Uwe Schind-
ler, Leiter des Geschäftsberei-
ches Nienburg der Nieder-
sächsischen Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr,
berichtete über den Baufort-
schritt des Radweges entlang
der B 441 von Nendorf nach
Uchte. Die Maßnahme liege
im Zeitplan.

Schmale machte deutlich,

dass die Planung für den Rad-
weg entlang der B 61 zwischen
Kuppendorf/Heerde und
Uchte fortgesetzt werden soll-
te. Auch dieser Radweg werde
von den Bürgern gewünscht.

Jan Bartling, Leiter der
Straßenmeisterei Uchte, und
der technische Mitarbeiter
Jürgen Witte berichteten über
das breit gefächerte Aufgaben-
gebiet der Straßenmeisterei
Uchte. Insbesondere wurde
das Thema „Pflege der Grün-
streifen und Bäume entlang
von Straßen“ aufgegriffen.

Die Gäste lobten die Stra-
ßenmeisterei für die„ sehr
gute Arbeit, die im Einsatzge-
biet pünktlich geleistet wird,
um für eine hohe Sicherheit
auf den Straßen zu sorgen“,
heißt es abschließend.

Uchte auf den Winter gut vorbereitet
Politiker aus Landtag und Kommune statteten der Straßenmeisterei einen Besuch ab

Die Gesprächsteilnehmer bei ihrem Rundgang auf dem Betriebs-
gelände der Straßenmeisterei Uchte. Foto: Privat Passbilder

immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Das neue Album von Robbie
Williams hat es auf Anhieb auf
Platz eins der Charts geschafft.
Die Platte des Sängers aus
Großbritannien heißt „Take
the Crown“. 

Das haben die Fachleute von
Media Control gesagt. Die Firma
hat ihren Sitz in Baden-Baden im
Bundesland Baden-Württemberg.
Auf Platz zwei der deutschen
Charts liegt derzeit das Album
„Du bist gut“ von Nena. Fler mit

Platz eins der Charts
„Hinter blauen Augen“
belegt den dritten
Rang. Die Charts
zeigen, wie beliebt
Musik derzeit ist. 

Robbie Williams ist 38 Jahre alt.
Früher sang er bei der Band „Take
That“, danach ging er eigene
Wege. Der Musiker ist mit der
Schauspielerin Ayda Field zusam-
men. Die beiden haben im August
2010 geheiratet, im September
dieses Jahres kam ihre Tochter auf
die Welt. Sie heißt Theodora Rose.

sollen sie auch in die Schule
gehen dürfen.

Obwohl fast alle Länder der
Welt gesagt haben, dass sie
die Kinderrechte anerkennen,
werden sie nicht überall
geachtet. Es gibt Probleme.
Darüber können die Kinder am
Dienstag mit den Politikern im
Chat sprechen. Einige der
Politiker meinen, dass
Deutschland die Kinderrechte ins
Grundgesetz – also in unser
wichtigstes Gesetz – schreiben
sollte. Bisher ist das nicht
passiert. Etliche Politiker und
Experten wollen das, weil die
Erwachsenen dann aufpassen
müssen, dass die Kinder auch
wirklich zu ihren Rechten
kommen. Wenn sie nicht richtig
behandelt werden, könnten sie
vor Gericht gehen.

Wer bei dem Chat dabei sein will,
muss im Internet diese Adresse
aufrufen: http://www.aktionstag-
kinderrechte.de/chat. Los geht
es am Dienstag um 17 Uhr.
Auf der Internetseite erfahren
Kinder zudem viel über die
Kinderrechte.

Wieder Weltmeister?

Griechenland bekommt mehr Zeit:
Das Land muss seine Schulden erst
2016 in den Griff kriegen und nicht
schon 2014. So haben es
europäische Politiker diese Woche
beschlossen. Jedoch ist
noch nicht klar, wie es
langfristig mit Griechenland
weitergehen soll. Am
Dienstag steht erneut ein
wichtiges Treffen an.

Die Menschen in
Griechenland machen
gerade harte Jahre
durch. Ihr Land hat zu
viele Schulden angehäuft.
Griechenland bekommt zwar Hilfe
von anderen Ländern, es muss
dafür aber streng sparen. Politiker
beschließen deshalb immer wieder
neue Sparpakete. Die treffen viele

Über sieben
Milliarden

Wie können wir Tiere besser
schützen? Wer darauf eine
Antwort hat, kann bei einem
Wettbewerb vom Deutschen
Tierschutzbund mitmachen.
Noch bis zum 28. Februar können
Kinder sich bewerben. Wie genau
alles funktioniert, lest ihr im
Internet: www.jugendtierschutz.de

Kinder können
Dienstag chatten
Am Dienstag lohnt es sich, an
den Computer zu gehen. Kinder
können in einem Chat Politiker
treffen und ihnen Fragen stellen.
In dem Chat soll es um die
Kinderrechte gehen. Sie feiern
nächste Woche Geburtstag.

Die Kinderrechte stehen in der
Kinderrechtskonvention. Dieser
Vertrag wurde am 20. November
1989 – also am Dienstag vor 23
Jahren – auf den Weg gebracht.
In dem Papier ist beispielsweise
notiert, dass alle Kinder gleich
behandelt werden müssen. Es spielt
keine Rolle, ob sie Mädchen oder
Junge sind oder ob sie helle oder
dunkle Haut haben. Werden Kinder
krank, dann müssen Erwachsene
ihnen zudem helfen, steht in der
Kinderrechtskonvention. Sie müssen
zum Arzt gebracht werden und
Medizin kriegen. Sie sollen
außerdem sauberes Wasser zum
Trinken haben und sofort Hilfe
bekommen, wenn es eine
Notsituation gibt, zum Beispiel bei
einem Erdbeben. Kinder dürfen
zudem nicht zu Soldaten gemacht
werden oder in Fabriken schuften.
Sie sollen genug Zeit haben zum
Spielen und zum Lernen. Daher

Griechen: Rentner bekommen
weniger Unterstützung vom Staat,
zahlreiche Krankenhäuser
schließen, Staatsbeamte verlieren
ihre Jobs. Das macht viele Griechen

Viele Frauen auf der Welt
bekommen ein Baby, obwohl
sie das gar nicht wollen. Über
sieben Milliarden Menschen
sind wir daher derzeit.

Fachleute sagen, dass wir
ständig mehr werden. Vor allem
in ärmeren Ländern bekommen
viele Frauen Babys, obwohl sie
das nicht geplant hatten. Die
Frauen wissen nicht gut genug
über ihren Körper Bescheid,
oder sie haben keine Mittel, um
eine Schwangerschaft zu
verhindern. Wenn sie mit einem
Mann Sex haben, passiert es
deswegen leicht, dass sie später
ein Kind bekommen. Mehr als
220 Millionen Frauen in armen
Ländern fehlen die Mittel, um
ihre Familie zu planen. Das
führt zu Problemen. Die
Fachleute sagen, dass arme
Länder mehr Chancen haben
könnten, sich zu entwickeln,
wenn die Frauen nur dann
Kinder kriegen würden, wenn
sie es auch wollen. Damit
würde auch die Zahl der
Menschen auf der Erde nicht
so rasant anwachsen.

Für Rennfahrer Sebastian Vettel wird
es am Sonntagabend spannend!
In der Nähe von Austin in den USA
startet der Deutsche in sein 100.
Formel-1-Rennen. Mit ein bisschen
Glück holt er sich dann seinen
dritten Weltmeistertitel.

Es ist das erste Mal seit fünf Jahren,
dass die Formel 1 in den USA ist.
2007 war Sebastian Vettel in dem
Land auch schon dabei. Damals
startete er in Indianapolis – es war
sein erstes Formel-1-Rennen. Nun
macht er seinen 100. Wettkampf.
Sebastian Vettel fehlt nicht mehr viel,
um Weltmeister zu werden. Holt er
am Sonntagabend 15 Punkte mehr
als Ferrari-Pilot Fernando Alonso,
dann gehört die Krone ihm.
Sebastian Vettel kann einen Hattrick
klarmachen – also zum
dritten Mal hintereinander
Weltmeister werden.

Sebastian Vettel fährt für Red Bull. Am Sonntagabend kann der Deutsche vielleicht
seinen dritten Weltmeistertitel klarmachen. Foto: dapd

prüfen Experten. Sie sagen, dass
das verschuldete Land durchaus
Fortschritte macht. Die Experten
haben aber empfohlen,
Griechenland mehr Zeit zum Sparen
zu geben. Denn der griechischen
Wirtschaft geht es schlecht, viele
Menschen haben keine Arbeit.
Wenn die Griechen aber mehr Zeit
haben zu sparen, brauchen sie
auch länger die Unterstützung der
anderen Länder. Das wird teuer.

Woher das Geld kommen soll,
darüber müssen die Politiker noch
beraten. Sie wollen sich am
Dienstag wieder treffen. Denn die
Geldgeber sind sich zudem uneinig,
bis wann Griechenland mit seinen
Schulden allein klarkommen soll.
Einige wollen dem Land bis 2022
Zeit geben, andere nur bis 2020.

wütend. Regelmäßig gibt es
Proteste gegen die Sparpakete.

Ob das mit dem Sparen in
Griechenland tatsächlich klappt,

Die Menschen in Griechenland sind wütend und verzweifelt. Ihr
Land muss ganz viel sparen. Das kriegen sie zu spüren. Foto: dapd

Griechen bekommen mehr Zeit

Zeitschriften sind
anders gemacht
Zeitungen berichten täglich über
Neues aus aller Welt. Bei
Zeitschriften ist das anders. Sie
erscheinen seltener. Manche
kommen jede Woche in die
Läden, andere nur einmal im
Monat. Die Informationen sind
weniger neu. Dafür ist in den
Zeitschriften mehr Platz, um
ausführlich zu berichten. Auch
haben die Zeitschriften-
journalisten mehr Zeit, die
Themen gründlich zu
recherchieren.
Zeitschriften sind
meistens so gebunden
wie Schulhefte. Es gibt
Zeitschriften für
verschiedene Berufe, Interessen
und auch für Kinder.

Tiere schützen

Klaro ist heute Morgen schon
früh aufgestanden. Er konnte
nicht mehr schlafen. Seit einer
halben Stunde sitzt er nun
schon am Küchentisch und
studiert unsere Seite.
Klaro hat mir bereits
freudestrahlend erzählt,
dass er am Dienstag
chatten wird. Im
Internet können Kinder
Politiker fragen, wie es
um die Kinderrechte
in Deutschland steht.
Das hat er in dem
zweispaltigen Text
gelesen. Klaro
will sich

Fragen überlegen, damit er
vorbereitet ist. Ich werde ihm
dann auf jeden Fall über die
Schulter gucken, denn mich
interessiert das auch. Es kommt

nicht so oft vor, dass wir
Politiker persönlich sprechen

können. Wie viele Kinder da
wohl mitmachen? Ich lese jetzt
erst mal den Text dazu auf

unserer Seite, damit ich
mitreden kann. Ihr auch?

Klaro überlegt
sich Fragen

Klaro
und

Safaro

Griechenland liegt inSüdosteuropa. Mit demFlugzeug braucht man etwazwei bis drei Stunden vonDeutschland dorthin. Rundzehn Millionen Menschenleben in dem Land. DieHauptstadt ist Athen.

. . . .



Danke
... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

* Alle Aktionsangebote gültig bis 01.12.2012

TREUE
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46
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... weil ich schöner wohnen will!

AKTIONS
VERKAUF *

Frottierserie „Gina“, uni oder Streifenoptik.

Handtuch 
„Silvio“, 
in verschie-
denen Farben, 
ca. 50x90 cm.

Frottierserie 
„Carmen“ 
in verschie-
denen Farben.

Frottierserie
„Zarah“,
aus Mikro-
Baumwolle, 
in versch. 
Farben.

Handtuch, ca. 50x90 cm.

Mikro-Baumwolle

Unser Preis-
Unser Preis-

Knüller!

Teilnahmekarten in allen Märkten oder online unter www.hammer-heimtex.de
Teilnahmeschluss ist der 31.12.2012.

Blue Motion Technology 1,0 l, 44 KW (60 PS), 5-Gang-Getriebe

Großes
AKTIONS
GEWINNSPIEL

Blue Motion Technology 1,0 l, 44 KW (60 PS), 5-Gang-Getriebe

1. Preis: VW up!

Gästetuch
ca. 30x50 cm.

4.19 Stück1.99

Seiflappen
ca. 30x30 cm.

2.99 Stück1.-

Wasch-
handschuh,
ca. 15x21 cm.

2.19 Stück1.-

Duschtuch, 
ca. 70x140 cm.

13.49 Stück 6.-

Handtuch, 

5.895..
Sie sparen

49%

Sie sparen

33%

Treue-
Preis 1.-

2.-

3.99

z. B.
Handtuch,
ca. 50x90 cm.

Frottierserie „Mona“,
aus 100% hochwertiger,
exklusiver Baumwolle.

Badetuch,
ca. 100x150 cm.

29.99 St.14.99

5.-
Handtuch,

Seiflappen,
ca. 30x30 cm.

2.69St.1.29

Gästetuch,
ca. 40x60 cm.

5.89 St.2.49

Wasch-
handschuh,
ca. 16x22 cm.

2.49 St.1.29

Frottierserie „Senses“, uni oder
Streifenoptik.

Frottierserie „Gina“,Frottierserie 
Mikro-Baumwolle

Frottierserie „Senses“, uni oder 
Streifenoptik.

4.-
9.99

Handtuch, ca. 50x100 cm.

3.-
3.99

5.99

2.592.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.2.Sie sparen

35%

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

2.2.2.

Einkaufen – Punkten –

Prämien kassieren!

Mit DeutschlandCard.Einkaufen – Punkten – 

www.deutschlandcard.de

9.99

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

. . . .



DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Als Abonnent haben Sie viele Vorteile: Sie sparen Geld
und den Weg zum Kiosk, kennen schon frühmorgens
die besten Angebote und sind gut über Nienburg und
die Welt informiert.

Deshalb: Empfehlen Sie die Harke Kollegen, Freun-
den oder Verwandten und Sie erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ DIE HARKE (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf
Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der
Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

❍ monatlich ❍ vierteljährlich ❍ halbjährlich ❍ jährlich

Konto-Nr. Bankleitzahl

bei der Bank oder Postbank
Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des
neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die
Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme eines neuen
Abonnenten sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem
Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

An den Verlag DIE HARKE, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

L
e
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werben Lese
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!!!Le
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w

erben Leser

Jetzt

werben und

Prämie

auswählen!!!!!!!Le
se

r
w

erben Leser

JetztJetzt

werben und
werben und

PrämiePrämie

auswählen!
auswählen!

Gigaset Schnurlostelefon A420 A Duo mit AB
•ECO DECT•Freisprechen•Telefonbuch für 100 Einträge
•Standby bis 240 Std.•Sprechzeit bis 20 Std.•AB bis 25 Min. Aufzeichnung

BergHOFF Messerblock "Studio" 20-tlg.
•8 Steakmesser•Je 1 Schäl-, Universal-, Santoku-, Brot-, Chef-/Kochmesser,

Wetzstahl, Geflügelschere, Bambus- u. 2 Polypropylene Schneidebretter,
Massivholzblock•Klingen aus Edelstahl Artikel-Nr.: 21184

Korona Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Leistungsstufen•Timer•Glasdrehteller Ø ca. 24,5 cm
•700 Watt
Artikel-Nr.: 1593

Philips iPad/iPhone/iPod-Dockingstation
"Fidelio" DS 3120
•Kompatibel mit allen iPhone/iPod Varianten
•Wecker•Dynamic Bass Boost
•12 Watt RMS
Artikel-Nr.: 49075 

oh
ne

iPh
on

e

Nokia Handy X2-02
•Quadband•Bluetooth 2.1•Radio u. Musikplayer
•2 MP Kamera•Bis zu 32 GB microSD Speicherkarte
•Standby bis 443 Std.•Sprechzeit bis 9,7 Std.
Artikel-Nr.: 46073

Kärcher Nass-/Trockensauger WD 3.300 M 
•Ca. 17 l Behälter•Gebläse: Luftmenge 68 l/s•Nass-/Trocken-/Fugendüse
•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 10194

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 0-700 Min.-1
•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm•12 Volt
Artikel-Nr.: 70062

Bosch Schlagbohrmaschine PSB 650 RE Press + Lock im Koffer
•Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1•Max. Bohr-Ø

in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm•650 Watt
Artikel-Nr.: 70019

Kärcher Hochdruckreiniger 2.120 
•Hochdruckpistole•4 m Hochdruckschlauch•340 l/Std.•Max. 100 bar
•Max. 1300 Watt
Artikel-Nr.: 10315

AEG beutelloser Bodenstaubsauger "Ergoeasy" ATF 7620
•Elektron. Saugkraftregulierung•Kombi-Bodendüse VARIO 500
•Microfilter•Polster- u. Fugendüse•2100 Watt
Artikel-Nr.: 10689

Krups Kaffeeautomat „Premium“ KM 611T 
•Für 12 Tassen/1,5 l•One-Touch Öffnung•1100 Watt 
Artikel-Nr.: 2545

Graef Edelstahl-Wasserkocher WK 61
•1,5 l•Lift-Off u. autom. Abschaltung•360° Zentralkontakt•2150 Watt
Artikel-Nr.: 3407 weiß, 3408 schwarz

Kettler Alu-Roller "Zero 8"
•Lenker höhenverstellbar•Kugelgelagerte 8” Rollen
•Rutschsichere Trittfläche•Schnellklappmechanismus•Max. 100 kg
Artikel-Nr.: 65349 Graffiti, 65350 Streetart

Canon Multifunktionsgerät "Pixma" MX375 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Bis zu 4.800x1.200 dpi•Scans bis zu 1.200x2.400 dpi
•2 pl feine Tintentröpfchen•Easy-WebPrint EX•Full HD Movie Print
Artikel-Nr.: 48417

. . . .



Skorpion 24.10. - 22.11.
Nun können wieder Plus-
punkte gesammelt werden.
Überlassen Sie jetzt nichts
dem Zufall, sondern setzen
Sie Ihre geistigen Kräfte
gezielt ein.

Schütze 23.11. - 21.12.
Es könnte Ihnen eine sofor-
tige Entscheidung abver-
langt werden. Alternativ-
vorschläge dürften Ihnen
aber keine Schwierigkeiten
bereiten.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Als wahrheitsliebender
Mensch fällt es Ihnen aus-

gesprochen schwer, Ihre
persönliche Meinung für
sich zu behalten. Sie wollen
Klarheit.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Ein Neuanfang ist sehr Er-
folg versprechend für Sie.
Sie haben ein bestimmtes
Ziel vor Augen, das Sie

ganz konsequent ansteuern
wollen.

Fische 20.2. - 20.3.
Am Arbeitsplatz ist jegli-
cher Zusammenstoß mit
Vorgesetzten zu vermeiden.
Außerdem sollten Sie mehr
auf Gesundheit und Fitness
achten.

Widder 21.3. - 20.4.
Die Sterne bieten speziell
in der kommenden Woche
in vielerlei Hinsicht ideale
Voraussetzungen. Sie
sollten Chancen nutzen,
besonders in Herzensange-
legenheiten.

Stier 21.4. - 20.5.
Mit einem kleineren Stim-
mungstief muss gerechnet
werden. Bewegung an der
frischen Luft sorgt für einen
klaren Kopf und frische
Ideen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Mit etwas Geschick und

gutem Willen dürften sich
nun die Interessen aller an
einem Projekt Beteiligten
unter einen Hut bringen
lassen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Achten Sie bei Ihren
Äußerungen darauf, nie-
manden zu verletzen. Ihre
Kritik ist angebracht, aber
sie fällt manches Mal recht
hart aus.

Löwe 23.7. - 23.8.
Eine neue Verbindung ruhig
kritisch angehen, wenn
es die Intuition verlangt.
Kleine Liebesbeweise von

Ihrem Schatz versüßen den
Abend.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Selbstzweifel führen nicht
zum gewünschten Ziel.
Bleiben Sie selbstbewusst
und voller Tatendrang. Sie
haben sich sehr gut vorbe-
reitet.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie sollten sich unver-
züglich in die Startlöcher
begeben! Augen und Ohren
offenhalten! Ein großer Er-
folg bei Ihrem Vorhaben ist
Ihnen sehr bald sicher.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Jahresglocke 201219,90€

Jahreskugel 2012 23,90€

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

DIE HARKE am Sonntag 21ANZEIGENSONNTAG, 18. NOVEMBER 2012 Nr. 47

Immobilien

ca. 661.00 m2

ca. 193.908 m2

ca. 822.653 m2

185.6 m2

2 Vollgeschosse möglich, offene
Bauweise, reines Wohngebiet.
Es gilt der B-Plan 140 „Robert-
Koch-Straße“ der Stadt
Nienburg (einzusehen unter
www.nienburg.de –
Rubrik Bauen und Wohnen.

z. B. 661 m2

nur 43.000 €

Verkaufsgrundstücke
Robert-Koch-Straße

Telefon (05021) 9704-30
Ziegelkampstr. 7c · Nienburg · www.gbn-nienburg.de

Toller, junger,
moderner
Winkelbungalow
in Eystrup, Auf dem
Rottlande: Top-
Ausstattung, 4 Zi., Kü., Bad, HWR, 136 qm
Wfl., DG-Ausbau vorbereitet, EBK, Bj. 2003,
Terrasse, Garage, Grundst. 1013 qm

EFH, Ortsrand Estorf – Blick in die Natur,
moderne, helle Räume, gute Ausstattung,
als EFH mit Einliegerwohnung, 202 qm
Wohnfl., 3 Bäder, 8 Zimmer plus Studio-
zimmer, KP 184 000,– € VHS + NK

Massiv, solide,
ländlich, günstig!
Familienhaus, Seb-
benhausen, ca. 125
qm Wohnfl., mehrere
Nebengebäude, Grundstück 1373 qm,
sofort frei, Kaufpreis 92 000,– € VHS

Drakenburg:
alter Ortskern,
kleines Fachwerk-
haus, 305 qm
Grundst., 35 000,– €

Erichshagen: großzügiges EFH,
ca. 190 qm Wohnfl., 1000 qm Grundstück
Estorf: 2 großzügige DHH, gepflegt,
120 und 150 qm Wohnfl., KP 129 000,– €
Eystrup: großes Familienhaus, 190 qm
Wohnfl., Grundst. 1873 qm, KP 75 000,– €
Steimbke: großes Familienhaus, 1 – 2
Wohnungen, 200 qm Wohnfl., Grundst.
2519 qm, super saniert, gepflegt und
angelegt, EG + OG große Wohnzimmer mit
Kamin, 2 Bäder, 2 EBK, Doppelcarport,
Gasheizung neu plus 8,4 qm Solar,
Photovoltaikanlage aus 2009.
Super günstig.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de
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Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

und noch provisionsfrei

Villa zum Schnäppchenpreis
Lemke/Marklohe zentral Ein– oder
Zweifamilienhaus mit 245qm Wfl.
Vollkeller 4 Garagen 2 Carports
auch ideal für einen Handwerker.
Nur 116699..000000Besichtigung
vereinbaren Mkl.015259579314

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Immobilien-Gesuche

Suche Baugrundstück oder Haus
ab Baujahr 1990 in Nienburg.
% (01 79) 5 45 27 54

Vermietungen

Rohrsen: Single-App. an Berufstä-
tige, sep. Eing., EBK, Laminat,
Stellplatz u. Extras.
WM 310,-E . % (0 50 24) 12 56

Apartments
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche, WC, Single-
küche, Gem.-Wasch-

maschine und Trockner,
Gas-ZH, Kabel,
ca. 25 + 32 qm
KM ab 141,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

1-Zimmer-Wohnung

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Stadt Rehburg - Mitte EG 1-Zi.,
Kochzeile, Bad, sofort frei.
KM 220,- € zzgl. NK + MS.
% (0 50 37) 3 00 05 56

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung

Senioren-Whg. in Landesbergen,
2-ZKB (60m²) Serviceleistungen
mögl, % 05025/9770 (9-15 Uhr)

Loccum: renov. 2 ZKB, Balkon,
64 m² u. 84 m². % (0 50 33) 17 01

2 ZKB, 300,- E warm, zu vermie-
ten, %(0 57 66) 94 22 70

Nbg. Mind. Landstr. 13b, 2 ZKB,
EG, 68 m², Terr. KM 355,-E ,
Stellpl. % (01 71) 8 30 37 66 www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.
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berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-s.autohaus-suedrin

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Heemsen, 2 ZKB, 75 m²,
Bad (Du/Wa), Flur, HWR, Terra.,
kl. Garten, sep. Eing., frei,
Pferdeh. mögl., KM 330,-E ,
% (01 73) 6 87 68 09 abends

Innenstadt: 2 Zim., ca. 75 m²,
EBK, ab sofort, 330,- E zzgl.
NK + MS, % (0173) 9 07 91 11

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single-Whg., EG, 2 ZKB, EBK,
Terrasse, Garage, % (0 57 63)
94 26 06 od. (0 57 63) 12 52

3-Zimmer-Wohnung

Nbg: 3 ZKB, 72 m², 1 OG, Balkon,
Keller, KM 320,-E +NK
z. 1.12.12 % (01 73) 1 34 89 71
od. % (01 51) 43 57 18 29

Liebenau: Lönsweg, 3 Zi.- Whg.,
58 m², neues Bad, Gartennutz.,
Garage, Tierhaltung erl., sofort
frei, 295,- € KM + 160,- € NK
% (01 71) 4 82 00 39

Mardorf: 3 ZKB, ca. 82 m², 345 E

KM +NK, Laminat u. Fliesen, ab
sof. o. später, % (0170) 87 87 538

Ni/Kattriede, 3 ZKB, 66 m²,
330,-E warm, neue EBK
ab sofort frei % (0 57 64) 5 17

Rodewald o.B.: 3 ZKB, 60 m², sep.
Eing., Abstellraum, Gartennutz.,
% (01577) 28 69 945

Nbg., nähe Bahnhof, 3 ZKB auf 2
Etagen, 81 m², Balkon, Gaseta-
genheizung ab sofort frei,
420,-E KM + 45,-E NK + Kau-
tion % (0 57 65) 6 09

Binnen: 3 ZKB, ca. 80 m², EG,
Garten + Garage, ab 01.12
frei, % (0 50 23) 94 50 66

Steyerberg: 1. OG-Whg., 61 m²,
3 ZKB, 275,- E + NK + MK,
% (05 11) 83 37 92

4-Zimmer-Wohnung

Leese: 4 ZKB, 115 m², Carport,
Garten, KM 460,- €

% (0 57 64) 31 86 57

Bad Rehburg: 4 Zim., EBK, Bad,
90 m², Blk., renov., top gedämmt
(3-fach Verglasung), 390,-E KM
+ NK + MK, % (01 70) 4 41 10 22

Raddestorf: Schöne ländl. Whg.,
4 Zim., 161 m², Küche, Bad, G-
WC, Garten mit Terr., Garage,
% (01 77) 8 39 67 90

Leintor 4 ZKB, 80 qm, Balk.,
EBK., Carport, gepfl. Anlage,
KM 420,- WM 585,- + MS
% (01 62) 7 04 44 81

Nbg.: 5 ZKB, Balkon, DG, Garten,
Garage, Keller, ca. 100 m², zum
15.02.13 frei % (0 50 21) 91 51 07

Steyerberg: schöne helle Wohnung
1. OG, 110 m² Wohnfläche, 4 Zi.
Küche Bad, HWR, Balkon, Ga-
rage ab sofort frei, 500,-E inkl.
NK o. Strom % (0176) 19610002

Rehbg. Stadt-Mitte: Ca. 115 m², 2
Badezi., 4 Zi., Kü., teilw. Lami-
nat, Terrasse, Brennwert, Ka-
minanschluss mögl., KM 420,- E
+ NK+ MK % ( 0 50 37 ) 55 06

Landesbergen: 4 ZKB, 110 m²,
G.-WC, Abstellrm., Keller, Bal-
kon, Garage, keine Tierhaltung,
nur an NR. % (0 50 25) 69 21

Raum Stolzenau: Sehr gute 134 m²
Whg., 4-5 Zim., Kü., Bad m. Wa.
u. Du., G-WC, % (0 57 61) 27 71

Häuser

Nbg./Alpheide: 92 m² im 1. OG,
3 ZKB, EBK, Balkon., Keller,
Garage, Garten, ab 1.1.13, 420,-
E KM + NK. % (0 42 51) 16 48

Nbg./Langendamm: EFH, 7 Zi.,
ca. 130 m² Wfl., Keller, kl. Vor-
garten m. Terr., modernisiert, 2
neue Bäder, Bodenbeläge neu,
550,-E KM, Garage 30,- E ,
% (01 70) 9 68 96 86

Ideal für Arbeit & Wohnen
Neuzustand, hochwertig,
sonniger Garten, Holtorf
% (01 62) 2 05 33 76

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Suche 2 Zi.-Whg. bis 50 m²,
KM bis 250,-E in Stolzenau/nä-
here Umgebung ab April 2013.
% (0 50 21) 9 22 49 96

. . . .



Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

Kundeninfo!
Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel

Mittwoch, 12.12.2012
Theater am Aegi, Hannover

Die Veranstaltung ist aus tourneetechnischen
Gründen abgesagt worden.

Es ist kein Ersatztermin angesetzt.
Karten werden an den jeweiligen Vorverkaufsstellen

erstattet.

H A N N O V E R
Sportpark:Sportpark:
DAVID GARRETT 21.06.2013
PETER MAFFAY 22.06.2013
HELENE FISCHER 23.06.2013

Parkbühne:
INA MÜLLER LIVE + draußen 07.07.2013
Dieter Thomas Kuhn & Band 07.09.2013

TUI Arena:
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013

Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013

upJOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013
MARIO BARTH –MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013Männer sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-

produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Starnights
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013

yHELLO I´m Jonny Cash mit Gunter Gabriel 24.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen

SchmitzpiepeRalf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013
Johann König – neues Programm 07.12.2013

AWD-Hall:
yThe Voice of Germany – Live in Concert 08.01.2013

DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
„JetztHorst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

RTL Chartshow // Kool & The Gang,
Earth, Wind & Fire Exp. u.v.m. 10.03.2013

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013Light-W
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
The BossHoss Liberty of Action Tour 2013 08.11.2013
LORD OF THE DANCE 15.11.2013

Capitol:Capitol:
LOTTO KING KARL 25.01.2013
MOSES PELHAM 13.02.2013
WISE GUYS 18.04.2013
LENA 19.04.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012

OriginalproduktionThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 22./23.01.2013

Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013

Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

nyTony Christie – 50 Jahre Jubiläumstournee 31.05.2013

Pier 2:
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013

ydFloyd Reloaded –
Biggest Pink-Floyd-ShoThe Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013

Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen
SUNRISE AVENUE 06.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013

großeDie große NDR-1-Niedersachsen-
StarparadeStarparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
Joe Cocker: Fire it up Tour 2013 20.04.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
LORD OF THE DANCE 22.11.2013
MARIO BARTH 22./23.11.2013
SEMINO ROSSI 24.11.2013

Die Glocke:
EuropeanThe Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013

Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Ap
Dr. Eckart von Hirschhausen –
Wunderheiler 03.04.2014

Geboren,OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:

CeylanBülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Das Frühlingsfest 2013 28.02.2013ühlingsfest
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 11.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

Anhung!Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

F E S T I V A L S
HURRICANE Festival 2013 21.–23.06.2013
SOUTHSIDE Festival 2013 21.–23.06.2013
DEICHBRAND Rockfestival am Meer 18.–21.07.2013
MERA LUNA Festival 2013 10.08.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN ganzjährige Termineganzjährige
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige

ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Freitag, 21. Juni 2013,
20.00 Uhr
SPORTPARK Hannover

David Garrett
mit Band & Orchester

NEU imVorverkauf
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Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Audi
Audi A4 2.0 TDI Avant, EZ 8/07,

118.000 km, 103 kW (140 PS),
Automatik, schwarz, 12.900,- €

Autohaus Schumacher,
% (0 57 64) 94 26 54

Audi 80 TDi, Bj. 92, Wi. u. So. Rf.,
AHK, Bremsen vorne neu, TÜV
2014, 1500,- E , % (0 50 28) 479

BMW
X1 18d sDrive, EZ 1/12, 7.850 km,

105 kW (143 PS), schwarzmet.,
26.900,- € Autohaus Schuma-
cher, % (0 57 64) 94 26 54

Ford
Tourneo Connect, Bj. 04, 90 PS

/ 66 Kw, TÜV 07/14, 159 Tkm,
grüne Plak., div. Extras, 1. Hd.,
Pr. VS, % (0 50 21) 1 60 46

Ford Galaxy Titanium, EZ 7/09,
66 Tkm, 7S., PD, DR, AHK,
Navi, SH, Klima, VB 17900,-
€ % (0 50 22) 94 45 81

Mercedes

Mercedes Benz A-Klasse A 140
Classic, EZ 12/98, 155.200 km,
60 kW (82 PS), met., 2.900,- €

Autohaus Schumacher,
% (0 57 64) 94 26 54

Opel

Vectra, 1,8 L, 115 PS, Bj. 12/98,
altsilber, 5-trg., AHK, Radio,
Alu-Flg., M+S Reifen, TÜV 12/
13, ideal f. Fahranfänger,
1 150,-E , % (0 50 24) 13 70

Corsa D 1.2 TwinportEdition,
EZ 08/07, 55.250 km, 59 kW (80
PS), 5.900,- €. Autohaus Schu-
macher, % (0 57 64) 94 26 54

Opel-Astra-F, Bj. 96, Top Zust.,
Garagenwagen, 51 Tkm, 70 PS,
So/Wi-Rf. VB 1 500,-E
% (01 60) 93 30 42 39

VW

VW Polo 1.4 (6N.), EZ 8/01,
174.300 km, 44 kW (60 PS),
2.600,- €. Autohaus Schuma-
cher, % (0 57 64) 94 26 54

VW Golf IV 1.4, EZ 04/01,
182.000 km, 55 kW (75 PS),
2.990,- €. Autohaus Schuma-
cher, % (0 57 64) 94 26 54

Tiguan 2.0 TDI BlueMotion Tech.,
EZ 1/12, 6.500 km, 103 kW (140
PS), 28.900,- € Autohaus Schu-
macher, % (0 57 64) 94 26 54

Golf 6 Plus Match 1,4 L TSI, 90
kW, EZ 04.12, ca. 6500 km, div.
Extras a. Anfr. % (0 50 32) 79 59

Golf IV, Bj. 01, TÜV/AU 07/14,
205 Tkm, 75 PS, m. Wi.-Rf., VB
2400,- E , % (01 74) 788 48 41

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterreifen 205/55 R16 91H
Michelin auf Alufelge f. Volvo,
5-Loch, 4/5 mm. 325,-€ VB
% (01 51) 42 21 02 07

4 Wi.-Reifen komplett 195/65/15
für Ford Focus, 5 Lochfelge
mit 108 Lochkreis. VB 220,-€

% (01 73) 2 30 87 74

4 Winterreifen Brigdestone a.
Stahlf., 6 mm, 205/55 R16 91H,
ET 42, pass. Golf IV, VB 250,- E ,
% (01 72) 4 18 71 34

Dachträger für Bus, Preis VS,
% (01 52) 03 20 90 29

4 Wi.-Rf. 195/60 R16 auf Stahlflg.,
150,-E . % (0 50 21) 60 55 42

Neuwert. Winterreifen 215/55-16
97H, Montage möglich, 380,- E,

% (0 50 26) 12 06

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche gepfl. Wohnwagen ab Bau-
jahr 1990. % (01 63) 47 42 706

Anglergemeinschaft
sucht Wohnmobil, Wohnwagen
od. Boot. Bitte alles anbieten.
% (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Knaus Suntraveller 508 gepflegtes
WoMo, 4 Plätze, 1. Hd., 2,3
L, 90 Tkm, EZ 08/2002,
NR, Saisonkz., Trockenstellpl.,
kein Notverk., VB 19000,-
€, % (0 15 73) 7 64 76 20

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Unterstellplätze und Abstellplätze
ganzjährig in Landesbergen zu
vermieten. % (01 77) 685 39 60

Krafträder

Roller, Mopeds und Motorräder
gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 7 79

Suche
Hochdruckpresse, Gussrosten
für Kühe, Güllefass % (01 52)
53 62 16 77

Landmaschinen
Verkauf

Frontladerschaufel für Klinklader,
2 m breit für Frontlader
Gr. 2 u. 3 % (0 42 53) 5 65

Hubmast, Stablermast für Schlep-
peranbau, Hubhöhe 3 m % (0 42
53) 5 65 o. (0 15 22) 7 80 50 05

Waagerecht Holzspalter, Antrieb
üb. Schlepperhydr., Spaltl. bis
110 cm, % (01 75) 5 23 66 48

Automarkt

Landmaschinen gebr. Amazone
Schleppschlauchverband,
9-teilig, passend für Super-
S-Gestänge. Tel.: 0175 2958326

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA

MONTANA + 18-20 heiße Girls

Sa. 24.11.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 24.11.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

M . 21.11 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

M . 21.11 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN und 12- 4 Girls!1

Neu! Agata, 30 J., u. Claudia, 30 J.,
80 DD, heiß drauf, heiß drunter

Telefon 01 76-71 98 49 68

NEU! Hübsch, lieb, OW 75C, 05131- 4676887NEU! Hübsch, lieb, OW 75C, 05131- 4676887

NEU! FRIDA, vollbusige Holländerin
(0 42 51) 67 16 65, Hingste 35a, Ladies.de

NEU! Emy, 26 J., süß & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Tiermarkt

Jack Russell (R,1J.) kinderlieb,
kurzbeinig, glatthaar, kastriert
% (01 72) 5 12 77 05

Suche Pflegestelle für 9-jährigen
Wolfsspitzrüden, Umkr. Stolze-
nau/Stbg. % (0 57 61) 90 12 49

Boxerrüde, gelb, 5 Monate, 650 E,
% (0 57 31) 94 01 31

Zuchtbetrieb im LK NI / DH
mit professioneller
Pferdehaltung bietet Zucht,
Aufzucht, Ausbildung, Beritt
und Einstallmöglichkeiten,
Reithalle, Führanlage etc.
vorhanden
% (01 75) 9 16 71 74

Verkaufe 8-jähr. braune Stute,
Freizeit und Gelände geritten,
brav, Stm. 1,56 m, 1 600,-E .
% (01 70) 4 62 68 80

Schafe u. Lämmer zu kaufen
ges. % (01 73) 2 45 83 12

Unsere Australien Sheppard Wel-
pen, geb. 9.11.12, suchen ab Ja-
nuar ein neues, tierliebes Zu-
hause. % (01 57) 37 04 33 74

Biete Ausbildung und Verkauf von
Pferden, Unterricht und Beritt.
% (01 70) 4 62 68 80

Unterricht

Jetzt anmelden:
50 €-Bonus sichern!

• Nachhilfe von der Grundschule bis zum
Abitur

• TÜV-geprüftes Nachhilfeinstitut
GRATIS
INFO-HOTLINE
8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Marklohe: Suche Latein-Nachhil-
fe. % (01 72) 4 12 94 19

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

...aktuell
und informativ!

. . . .



Laterne
LaterneLaterneLaterneLaterneLaterneLaterneLaterneLaterneLaterneLaterne
Sonne, Mond und Sterne

Auch die zweite Aufl age des Nienburger Laternenganges zum Verkaufsoffenen Sonntag am 
4. November war ein voller Erfolg. Weit über hundert  Kinder mit Eltern, Großeltern und Freun-
den sind der Einladung der Nienburger Werbegemeinschaft gefolgt.
Schon ab 16 Uhr hatten die Kinder die Möglichkeit, sich mit ihren selbst gebastelten Laternen
fotografi eren zu lassen. Die zwanzig schönsten Laternenfotos werden heute hier abgebildet. 
Wir rufen alle Leserinnen und Leser auf, ihr Lieblingsfoto entsprechend den durchnummerier-
ten Motiven zu wählen.
Bitte tragen Sie Ihr Lieblingsfoto u.a. im Coupon ein, vermerken Sie dort Ihren Absender. 
 Coupon ausschneiden und bei Juwelier Müller in der Lange Straße 88, bei iKhaya select in der 
Langen Straße 32, beim Media-Markt oder bei der HARKE in der Langen Straße 75 abgeben.

Die schönsten Laternenfotos werden prämiert!
Die Preisverleihung erfolgt am 1. Dezember 2012 öffentlich am Coka-Cola-Truck auf dem Kirchplatz. Die
Gewinner werden von der Werbegemeinschaft dazu schriftlich eingeladen.

Vorname/Name

Straße/PLZ/Ort

Wählen Sie aus den oben gezeigten 20 Laternenfotos das für Sie schönste
Bild aus und notieren Sie die Nummer in den Stern.

Couponabgabe in Nienburg bei:
• Juwelier Müller, Lange Straße 88
• iKhaya select, Lange Straße 32
• Media Markt, Schloßplatz 5
• Die Harke, Lange Straße 74

Wählen Sie das schönste Laternenfoto!

Stichtag ist der

24 November 2012

Sie haben die Wahl!
Meine Wahl für das schönste Laternenfoto ist Nr:

Sie haben die Wahl:
Wir suchen das schönste
Nienburger Laternen-Foto!
WWWWWWWWWWWWWWWirrrrrrrrrrrrrrr ssssssuuuccccccccccccccchhhhhhhhhhhheeeeeeennnnnnnn dddddddaasssss sssssccccccccccccccchhhhhhhhhhhhööööööööööööööönnnnnnnnssssstttttttttttttteeeeeeeWWWWWWWWWWWWWWWiiiiiiiiiiiiiirrrrrrrrrrrrrrr sssssssssssssssuuuuuuuuuuuuuuccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhheeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnn ddddddddddddaaaaaaaaaaaaaaasssssssssssssss sssssssssssssssccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhööööööööööööööönnnnnnnnnnnnnnsssssssssssssssttttttttttttttteeeeeeeeeeeeeee
NNNNNNNNNNieeeeeennnnbbbbbbbbbbbbbuurrrrrrrrrrrrrggggggggeeeeeerrrrrrrrrrrrrrr LLLLLLLLLLLLaaaatttttttttttttteeeerrrrrrrrrrrrrrnnnneeeeeennn FFFFFFFFFFFFFFFooooooooooootttttttttttttttooooooooooooooo!NNNNNNNNNNNNNiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeeeennnnnnbbbbbbbbbbbbbbbuuuuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrrrrrgggggggggggggggeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrr LLLLLLLLLLLLaaaaaaaaaaaaaattttttttttttttteeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnn---------FFFFFFFFFFFFFFFoooooooooooooootttttttttttttttooooooooooooooo!!!!!!!!
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Stellenangebote

Kaufmännische(r) Sachbearbeiter(in)
(geringfügig/Teilzeit)

Tätigkeitsbereich: Fakturierung der Debitorenrechnungen, Spesen-
abrechnungen, Schadensabwicklung, Mahnwesen, Telefonannahme
Voraussetzungen: Kaufm. Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfah-
rung (gern im Speditionswesen), MS-Office u. Buchhaltungskenntnisse
(DATEV).
Wenn Sie zudem auch noch teamfähig und zuverlässig sind sowie über
eine rasche Auffassungsgabe verfügen, senden Sie bitte Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen an:
Henne+Söhne GmbH, Luisenweg 1a, 31582 Nienburg

Botenfahrer/in
für Tagesschichten in Nienburg

auf 400-€-Basis
zum 1. Dezember 2012 gesucht.

Einstellungsvoraussetzungen:
Polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintrag

sehr gute Deutschkenntnisse
Fahrerlaubnis Kl. B/3

Bewerbungen bitte an:
Cohrs-Kurier GmbH · Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Für unsere hausärztliche Gemeinschaftspraxis suchen wir
zum 1. August 2013

Auszubildende/n
zur/zum

Medizinischen Fachangestellten
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Gemeinschaftspraxis Loccum-Landesbergen
Dr. Preiskorn, Dr. J. Hilgenberg, Dr. P. Hilgenberg,
A. Rivera-González, Dr. B. Ideker
Leeser Straße 21 · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (05766) 96060

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort oder
frühestmöglich:

4 Malergesellen/innen
Voraussetzungen:
– Gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten
– Innen- und Außenanstriche, Tapezierarbeiten
– Selbstständiges, genaues und sauberes Arbeiten
– Führerschein für Pkw

Bewerbungen bi"e an:
Cube GmbH
Beckebohnen 2, 31618 Liebenau
z. Hd. Herrn Hahn
Tel. (0 50 23) 98 11-60
Mail: mh@cube-maler.de

Wir suchen zu sofort

4 Maschinenführer
im 3-Schicht-System. Staplerschein erwünscht.

Ihre Aufgaben: Qualitätskontrolle • Überwachung des Produktions-
ablaufs • Materialbereitstellung • Einweisen von Leiharbeitern

• Einrichten und Bedienen von Maschinen

Technisches Verständnis, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick und
Kenntnisse aus der maschinenintensiven Produktion sind Voraussetzung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

CPE Recycling GmbH, z.Hd. Herrn Seeger-Groenhagen
Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau

Tel. (05023) 98030 · E-Mail: f.zimmermann@cpe-recycling.de

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Suche Jahrespraktikant (FOT Bau)
% 0174/4005437

Kraftfahrer/-in CE
gesucht. Für den Verteiler-
verkehr in der Lebensmittel-
logistik mit Sattel- und
Hängerzügen suchen wir neue
Kollegen, Ringwitz GmbH
Transporte & Logistik,
Ziegeleistr. 10, 31249 Hohen-
hameln, % (0 51 28) 94 20
80 Mo. ab 09:00 Uhr
andreas.ringwitz@ringwitz.com

Saisonaushilfen
zu sofort gesucht.

Vw. 400-€-Basis
Vormittags/nachmittags

Produktion/
Abfüllung/Versand

Bewerbung:
kurze Nachricht per E-Mail

an Hiller-tee@gmx.de
Bad Rehburger Teefabrik

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Suche Babysitter, vormittags u.
mittags im Rm. Raddestorf.
% (0 57 65) 94 29 14

Polin bietet 24 h Betreuung
für ältere Menschen an.
% (0 57 63) 94 24 23 ab 15 Uhr

Stellengesuche

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

. . . .



Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Musterküchen
bis zu

70% reduziert!

www.ab-kueche.de

Jetzt zuschlagen: Elektrogeräte-Abverkauf 2012 aller namhaften Hersteller

SONNTAG, 18. NOVEMBER 2012 · Nr. 47ANZEIGEN24 DIE HARKE am Sonntag

Veranstaltungen

Verkäufe

Farbfernseher 57er Bildröhre,
Preis € 20,-
% (01 75) 2 95 83 26

Brennholz, ofenfertig und abgela-
gert, 1 SRM Erle 48,- E ,
% (01 71) 8 34 40 26

Zug-/Kapp-/Gehrungssäge EIN-
HELL, 1800 W auf Metallbock,
50 E. PS 2 Spiele Adv. von 2-12
J., 10 Stck. 70 E. Holzrutsche u.
Leiter f. Hochbett., 30 E.
% (0 50 21) 91 32 32 8-12h o. AB

2 Karten Night of Queen, 31.12.12
21h, Theater Nbg. NP 43,-E für
35,-E /Karte. % (0 50 21) 1 55 31

Alno-Küche, Kühl- u. Eisschrank,
Ablufttrockner, E-Grill, weißer
Kleiderschrank 2-trg, HiFi-
Schrank, Garderobe m. Schrank,
Schuhschrank u. Spiegel, Her-
rendiener, Schallplatten, Bücher,
% (0 15 77) 7 63 59 88

Div. Weichholz Antiquitäten ab-
zugeben % (0 50 27) 90 20 68

Feldsteine günstig abzugeben
% (01 72) 8 44 30 86

Schönes aus dem Erzgebirge,
auch Reparaturservice.
% (01 51) 52 96 33 20 Nbg./Ehg.

Gefrierschrank, 160 Ltr.,
5 Fach, elt. Nähmaschine,
2 Stck. Musikcenter, Pr. VS.
% (0 50 21) 1 54 53

Jugendzimmer Nußbaum Nach-
bildung, 3 Jahre alt, kaum
genutzt, Bett, Bettkasten-
Schrank-Kombination, Kleider-
schrank, Schreibtisch mit
Überbau, VB 150,- €.
% (0 50 21) 9 03 92 17 ab
18 Uhr

Wippsäge, 380 V, 10 PS,
Sägeblatt Ø 550 mm, VB 220,-E
% (0 57 61) 41 75

Wasserbett, 2x2m, Zweikammer-
system, 200,-E.% (05021)605542

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Isoliermaterial
für Hohlräume % (0 50 37)
25 38 weleax@t-online.de

Echte Orientbrücke, 202 x 133,
neu, handgekn., 100 % reine
Wolle, Provinz: Pers. Taleghan,
295,-E % (0 50 37) 35 40

Omas Vitrine: Nussbaum, massiv,
350,- € % (01 72) 9 91 10 56

Musikinstrumente Verkauf

Schlagzeug, 250,- E ; E-Gitarre,
neu, 200,-E % (01 74) 4 57 58 82

Klavier-Ibach
Jugendstil-Nußbaum-Wurzel-
holz, mechanisch technisch
überholt, 980,- € % (01 76)
52 21 75 42 9-20 Uhr

Ankäufe

Suche Betonmischer u. Rüttler
% (01 73) 2 08 54 88

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-
sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Herr Theiß kauft zum Höchstpreis
Schmuck aller Art, Zinn, Silber,
versilbertes Besteck, 80er, 90er,
100er, Zahngold, Münzen, alles
aus 1. u. 2, Weltkrieg, Pelze,
Armband- u. Taschenuhren, An-
tiquitäten, u. vieles mehr.
Alles unverbindlich anbieten
% (01 77) 1 68 39 53

Bruchsteine ges. % (0 57 66) 17 78

GOLD!ANKAUFGOLD!ANKAUF
Bestellshop Broeker
Mindener Straße 3

31600 Uchte
Telefon (0 57 63) 94 27 02

Feingoldbarren 38,40 €/g
Zahngold 12,60 €/g

Wir kaufen: Bruchgold,
Altgold, Schmuck, Silber
und Münzen + Zahngold

– Sofort Bargeld –

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Sofort Bargeld!
Wir kaufen Pelze, Münzen, Gold,
Silber usw. % (0 51 51)9 19 13 22
od. (01 62) 4 96 30 63

Verschiedenes

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Hallo mein Schatz !
7 Jahre sind nun um,

drum sei nicht dumm,
und bleib bei mir, wie ich bei dir
In Liebe deine Honig-Biene

Suche Kirschner oder gute
Schneiderin die kleine Änderun-
gen an meinem Pelz-Ledermän-
teln machen kann.
% (0 50 21) 60 72 34 ab 18 Uhr

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de
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Christian Kretschmann

Gehölzschnitt

Wer hat Lust vom 8. - 12. Mai
2013 in den holländischen Wat-
ten auf einem Plattbodenschiff
zu segeln? % (0 50 21) 31 80

Haushaltsauflösung
Entrümpelungen · Schnell, sauber u. zuverlässig.

Mit Wertverrechnung. Angebote kostenlos!!!
Tel. (05027) 902290 oder (0177) 2685056

Wer hat Erfahrung mit der Be-
handlung von Wasser in Beinen
und Körper, seriöse Antworten,
% (0 15 20) 6 45 01 72

Bügelkraft in Leese gesucht,
gern auch abholen und bringen.
% (01 77) 6 84 85 32

Autogenes Training erlernen
Stress, Burn out, Ängste,
Trauer ...? Das Autogene
Training. hilft. Wo? In 27254
Siedenburg, Praxis für
alternatives Heilen, Termine:
% (0 42 72) 9 64 00 06

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de
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Christian Kretschmann

Rodung

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Bekanntschaften

Nie mehr einsam sein!
Petra, 52 J., med. Angestellte,
sehr attraktiv, liebevoll u. hilfsbe-
reit. Ist das Leben zu zweit nicht
viel schöner? Wünsche mir einen
treuen Partner, der es ehrlich meint,
den ich umsorgen u. lieben kann.
Partners. Herzblatt 05172– 9667016,
auch So

Marie-Luise, 69 J.
Hüb. alleinsteh. Beamtenwitwe,
schlank, liebevoll, bescheiden u. an-
ständig. Ich bin die perfekte Haus-
frau u. Autofahrerin, habe eine gute
Rente, aber das Alleinsein macht
mich sehr traurig. Möchte noch ein-
mal Glück u. Zärtlichkeit spüren u.
noch viele schöne Jahre mit Ihnen
erleben Partners. Herzblatt 05172–
9667016, auch So

Mei Ling, 39 J.
Bildhübsche Asiatin, ohne
Kinder, schlank, zierlich, zu-

rückhaltend. Mei Ling ist a.d. Suche
nach einem liebev. Mann für ein Leben
zu zweit. Sie ist eine tolle Köchin, liebt
Musik, Natur u. ein schönes gem.
Heim. Bitte melde dich für ein Treffen.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016, auch So.

rücrücrückhakhalte
Beispielfoto

Richard, 72 Jahre
Verwaltungsangest. i.R., Witwer, al-
lein stehend, gut situiert, mit Humor,
Charme u. Elan, aufgeschlossen, un-
ternehmungslustig, gesellig, verständ-
nisvoll, begeisterter Autofahrer. Ich
suche eine adrette Dame für vertrau-
ensv. Zweisamkeit. Partners. Herz-
blatt 05172 – 9667016, auch So.

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

. . . .



Der Winter schreitet
mit großen Schritten

voran, und in den alpinen
Skigebieten wird bereits
die Saison eingeläutet.
Auch im nahgelegenen
Harz werden schon die
Pistenfahrzeuge betankt
und die Skilifte ge-
schmiert. Viele Vereine
bieten aktuell wieder Ski-
gymnastikkurse an, um
die Muskeln und Gelenke
der Wintersportfreunde
auf die ungewohnte Be-
lastung vorzubereiten.

Wer vor dem Winterur-
laub noch praktische Er-
fahrungen sammeln will,
dem bleibt in unseren Ge-
filden nur ein Besuch im
Snow-Dome Bispingen.
Eine gute Autostunde von
Nienburg entfernt befin-
det sich das nahgelegene
Kunstschnee-Paradies.
Während meines Urlaubs
war ich einen Tag in Bi-
spingen, um meine recht
überschaubaren Kenntnis-
se etwas aufzufrischen.
2007, damals war ich schon
im fortgeschrittenenen Al-
ter von 28 Jahren, stand
ich erstmals auf Skiern und
fuhr – oder stolperte – die
Berner Alpen hinunter.
War ich zunächst damit
beschäftigt, zu bremsen
und nicht ständig zu fallen,
kam ich nach knapp einer
Woche zumindest unfall-
frei im Schneckentempo
die Piste herunter.

In Bispingen lief es ähn-
lich, aber es war toll. Zu-
gegeben, mit Alpenluft,
tollem Panorama und na-
hezu endlos erscheinen-
den Pisten kann eine Ski-
halle nicht dienen. Aber
um einen tollen Winter-
sporttag zu verbringen,
reicht es allemal.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Bezirksliga
SC Uchte – SV BE Steimbke 6:1
BSV Rehden II – TSG Seckenhausen 1:0
VfL Münchehagen – Landesberger SV So.
TSV Wietzen – FC Sulingen So.
TSV Bassum – TV Neuenkirchen So.
SG Diepholz – TV Stuhr So.
TuS Sulingen – TuS Drakenburg So.
TuS Wagenfeld – TSV Wetschen So.
1. (1.) TuS Sulingen 14 60:6 42
2. (2.) SG Diepholz 14 48:17 32
3. (3.) TuS Drakenburg 14 36:14 32
4. (4.) BSV Rehden II 15 41:28 31
5. (7.) SC Uchte 15 39:32 26
6. (5.) SV BE Steimbke 15 38:32 25
7. (6.) TSV Wetschen 14 45:26 24
8. (10.) TV Stuhr 13 34:31 19
9. (8.) FC Sulingen 14 36:30 18
10. (9.) TSG Seckenhausen 15 27:25 18
11. (11.) Landesberger SV 14 23:55 16
12. (12.) TuS Wagenfeld 14 19:22 13
13. (13.) VfL Münchehagen 13 15:46 10
14. (15.) TV Neuenkirchen 14 15:50 9
15. (14.) TSV Bassum 14 14:46 6
16. (16.) TSV Wietzen 14 21:51 5

Frauen-Oberliga
VfL Bienrode – SG Schamerloh So.
GW Hildesheim – TSG Ahlten So.
Sparta Göttingen – ESV Göttingen So.
SV Hastenbeck – Fortuna Celle So.
TSV Limmer – SV Gifhorn So.
SC Völksen – SG Jesteburg So.
1. (1.) Fortuna Celle 12 41:18 28
2. (2.) Sparta Göttingen 12 32:24 28
3. (3.) TSV Limmer 12 44:23 23
4. (4.) SG Schamerloh 11 34:19 20
5. (6.) TSG Ahlten 11 24:15 20
6. (5.) ESV Göttingen 12 27:26 20
7. (8.) SG Jesteburg 10 31:26 17
8. (7.) VfL Bienrode 12 31:30 16
9. (9.) GW Hildesheim 11 22:22 15
10. (12.) SV Hastenbeck 12 15:44 5
11. (10.) SC Völksen 12 16:46 4
12. (11.) SV Gifhorn 11 10:34 3

Kreisliga
SV GW Stöckse – SCB Langendamm So.
SG Hoya – SV Aue Liebenau So.
SSV Rodewald – SG Schamerloh So.
RW Estorf – SC Haßbergen So.
SV Nendorf – JG Oyle So.
FC Holtorf – TSV Eystrup So.
FC Nienburg – RSV Rehburg So.
SC Marklohe – SV Kreuzkrug So.
1. (1.) RSV Rehburg 13 52:13 34
2. (3.) FC Nienburg 13 47:27 28
3. (2.) SC Haßbergen 13 34:16 26
4. (5.) SG Schamerloh 13 35:22 24
5. (4.) SCB Langendamm 13 44:27 23
6. (7.) SG Hoya 13 35:30 22
7. (6.) SV Kreuzkrug 13 29:29 21
8. (8.) SC Marklohe 13 30:33 21
9. (9.) SV Aue Liebenau 13 25:30 21
10. (12.) FC Holtorf 13 34:41 18
11. (10.) SV GW Stöckse 13 20:30 17
12. (11.) SSV Rodewald 13 26:29 16
13. (14.) TSV Loccum 14 19:28 14
14. (13.) RW Estorf 14 22:32 14
15. (15.) SV Nendorf 13 15:32 10
16. (16.) JG Oyle 14 20:44 7
17. (17.) TSV Eystrup 13 23:47 5

1. Kreisklasse Nord
SC Marklohe II – SV BE Steimbke II So.
ASC Nienburg – TSV Wietzen II So.
SV Sebbenhausen – TSV Hassel So.
SV Hoyerhagen – SV Komata Nienburg So.
TSV Lemke – SV Duddenhausen So.
TuS Drakenburg II – SBV Erichshagen So.
SV Husum – SV Linsburg So.
1. (2.) TSV Hassel 12 37:15 30
2. (3.) ASC Nienburg 12 41:24 28
3. (1.) SV Husum 12 46:21 27
4. (5.) SV Inter Komata Nien. 12 25:18 25
5. (6.) SV Sebbenhausen 12 47:24 24
6. (4.) SV Linsburg 12 35:22 24
7. (7.) SV BE Steimbke II 12 26:23 20
8. (8.) TSV Wietzen II 12 29:32 16
9. (9.) SV Duddenhausen 12 22:23 13
10. (10.) TuS Drakenburg II 12 23:39 10
11. (11.) SV Hoyerhagen 12 21:37 7
12. (12.) TSV Lemke 12 27:48 7
13. (13.) SC Marklohe II 12 15:44 7
14. (14.) SBV Erichshagen 12 27:51 5

1. Kreisklasse Süd
VfL Münchehagen II – TVE Winzlar 4:2
TuS Steyerberg – TuS Leese 3:0
VfL Münchehagen II – TV Wellie So.
TSV Loccum II – TV Eiche Winzlar So.
SC Uchte II – SSV Steinbrink So.
TSV Anemolter – SV Warmsen So.
SC Woltringhausen – FC Düdinghausen So.
1. (1.) TuS Leese 13 59:19 32
2. (2.) SV Warmsen 12 52:20 31
3. (4.) RSV Rehburg II 12 36:21 24
4. (3.) SC Lavelsloh 11 20:22 24
5. (6.) TuS Steyerberg 13 27:14 21
6. (5.) TV Wellie 12 26:12 20
7. (7.) SC Uchte II 12 27:23 18
8. (8.) SC Woltringhausen 11 26:29 15
9. (10.) TV Eiche Winzlar 12 21:32 13
10. (9.) SSV Steinbrink 12 20:31 12
11. (11.) VfL Münchehagen II 12 24:38 12
12. (13.) TSV Loccum II 12 18:40 9
13. (12.) FC Düdinghausen 12 19:50 8
14. (14.) TSV Anemolter 12 9:33 2

FuSSbAll

Von bEnJaMin glEUE

Rohrsen. „Das ist schon
Wahnsinn, wie schnell das alles
ging.“ So richtig fassen kann
Ines Knetter noch nicht, was
ihr in den vergangenen gut
zwei Jahren gelungen ist. Die
in Rohrsen wohnende Dres-
surreiterin gewann seit 2010
zehn S-Dressuren und wurde
für diese beeindruckende Leis-
tung jüngst mit dem Goldenen
Reitabzeichen ausgezeichnet –
der höchsten Auszeichnung
die Reiter in Deutschland er-
langen können. Damit ist die
35-Jährige eine der erfolg-
reichsten Dressurreiterinnen
des Kreises Nienburg, obwohl
sie hierzulande bisher kaum
wahrgenommen wurde.

Die gelernte Pferdewirtin ar-
beitet seit gut acht Jahren als
Bereiterin für Dressurpferde in
der Wedemark auf dem Gestüt
von Madeleine Winter-Schulze
und startet für den RFV Brelin-
ger Berg. Ihre Chefin ist Besit-
zerin mehrerer international
bekannter Spring- und Dres-
surpferde, sie unterstützt unter
anderem die
Olympiasieger
Ludger Beer-
baum und Isa-
bell Werth.
2004 wurde sie
für ihre lang-
jährige Förde-
rung des Pfer-
desports mit
dem Bundesver-
dienstkreuz am
Bande ausge-
zeichnet.

In diesem
Umfeld er-
scheint es kaum
verwunderlich,
dass sich auch
Knetter über
kurz oder lang zu
einer erfolgrei-
chen Dressurrei-
terin mauserte.
Es steckt jedoch
sehr viel harte Ar-
beit hinter dem
Erfolg. Sechs Tage
die Woche, fast zehn Stunden
täglich verbringt sie auf dem
Gestüt in der Wedemark. Sie-
ben hochklassige Pferde be-
treut und reitet Ines Knetter
täglich, mittlerweile startet sie
jährlich bei knapp 30 Turnie-
ren. „Vor zwei Jahren habe ich
keinen Gedanken daran ver-
schwendet, jemals das Goldene
Reitabzeichen zu erhalten“, er-
zählt Knetter. Doch dann ging
alles ganz schnell: Der erste
Streich glückte im Sommer
2010 in Wolfsburg. „Als ich
meine erste S-Dressur gewon-
nen hatte, habe ich mich ge-
freut wie ein Keks“, sagt sie. Es
folgten acht weitere Triumphe

mit den Pferden Cherie, Ra-
mazotti und Rozella, der zehn-
te Erfolg gelang im August in
Harburg. Für diese Leistung
wurde ihr im Rahmen der Ger-
man Classics in Hannover nun
das Goldene Reitabzeichen
verliehen. „Das war Wahnsinn,
so emotional, so schön“,
schwärmt sie. Auf ihren
Wunsch hin erhielt sie die Aus-
zeichnung aus den Händen ih-
rer Chefin Madeleine Winter-
Schulze und
Dressur-Olympiasiegerin Isa-
bell Werth.

Noch zu Beginn des Jahres
scherzte Werth, mit der sie be-
ruflich regelmäßig Kontakt hat,
dass sie sich ranhalten solle, da-

mit sie ihr in Han-
nover das Golde-
ne Reitabzeichen
verleihen könne.
Damals fehlten
Knetter noch drei

S-Siege, die sie im Sommer fol-
gen ließ. Ihre eindrucksvolle
Dreijahresbilanz krönte sie mit
dem überraschenden Gewinn
der Bezirksmeisterschaft auf
Ramazotti in Hildesheim. „Da-
mit hätte ich nie gerechnet, das
war neben der Verleihung das
Highlight der Saison.“

Als junges Mädchen im Al-
ter von sechs Jahren begann
ihre große Leidenschaft, im
Reitverein ihres Heimatortes
Versmold absolvierte sie die
ersten Übungseinheiten, ihre
Eltern kauften ihr wenig spä-
ter das erste Pony. „Meine El-
tern hatten nie was mit Reiten
zu tun, sie haben mich dann
aber toll unterstützt“, sagt

Knetter. Nach einem Schul-
praktikum auf einem Gestüt
stand ihr Berufswunsch fest,
nach erfolgreichem Schulab-
schluss zog sie als 17-Jährige
nach Süddeutschland und ab-
solvierte die dreijährige Aus-
bildung zur Pferdewirtin mit
dem Schwerpunkt Beritt. „Ich
wollte nie etwas anderes ma-
chen“, sagt Knetter. „Und
wenn ich heute zurückblicke,
war es die absolut richtige
Entscheidung.“

Zur Dressur kam sie erst
auf Umwegen. „Mein erstes
Pony wollte nicht so recht
springen“, erinnert sich Knet-
ter. „Dennoch hat mir Sprin-
gen immer sehr viel Spaß ge-
macht.“ Bei ihrer Ausbildung
erlernte sie beides, legte den
Schwerpunkt zunächst aufs
Springreiten und kaufte sich
damals ihr erstes eigenes
Pferd. Nach erfolgreicher

Ausbildung verschlug es die
damals 20-Jährige nach Nien-
burg, wo sie auf dem Gestüt
von Jörn Kubelke eine Stelle
als Bereiterin für Dressurpfer-
de angenommen hatte. Hier
entschied sie sich endgültig
für die Dressur. Nachdem Ku-
belke mit seinem Gestüt nach
Oyten umgezogen war, ent-
schied sich Knetter in Nien-
burg zu bleiben und nahm
ihre jetzige Tätigkeit in der
Wedemark auf.

Ein Erfolgsrezept hat Ines
Knetter nicht, es greifen viele
Rädchen ineinander. „Ich habe
einen tollen Job, eine tolle
Chefin und habe die Chance
bekommen, meinen Traum
zum Beruf zu machen. Es
macht mir unheimlich viel
Spaß“, sagt sie. „Pferde sind
wie Menschen, mal gut drauf,
mal schlecht drauf. Das ist das
Besondere.“

„Pferde sind wie Menschen“
Reiten: Ines Knetter avanciert zu einer der besten Dressurreiterinnen des Kreises Nienburg

Ines Knetter aus Rohrsen und Ramazotti sind ein eingespieltes Team: Mit dem Zehnjäh-
rigen gewann sie neben mehreren S-Dressuren auch die Bezirksmeisterschaft. Kleines
Bild: Stehende Ovationen gab es vom Publikum bei den German Classics in Hannover,
bei denen Ines Knetter das Goldene Reitabzeichen verliehen bekam. Gleue/Privat
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Uchte (bro). Der SC Uchte
präsentierte sich stark in den
Derbys der Fußball-Bezirksli-
ga: Zum Hinrundenabschluss
gewannen die Südkreisler auch
den fünften Kreisvergleich und
fertigten gestern Nachmittag
den SV BE Steimbke mit 6:1
(4:1) ab. Durch den verdienten,
aber auch etwas zu deutlichen
Heimerfolg wurde der Tabel-
lennachbar überholt.

Die Gastgeber steckten den
frühen Rückstand durch ein
Gegentor von Jan-Gerrit
Fischhöfer aus der dritten Mi-
nute bestens weg und glichen
nur wenig später durch einen
Abstauber von Lukas Kloep-
per aus (10.). Danach fiel noch
vor der Pause die Vorentschei-
dung: Erst markierte Steven
Melz nach einem langen Frei-
stoß von Kai Bredemeyer die
Führung (18.), dann führten
zwei weitere Freistöße von
Abwehrchef Stephan Lübke
zum 4:1, einmal schlug Fabian
Siemann zu (43.), dann aber-
mals Melz (45.). Nach dem
Wechsel legten erneut Sie-
mann (57.) und Bredemeyer
per verwandeltem Foulelfme-
ter (62.) nach.

Heute um 14 Uhr kommt es
zu einem weiteren Kreis-Der-
by: Der abstiegsbedrohte VfL
Münchehagen empfängt den
Landesberger SV.

Die Derbys
liegen dem
SC Uchte
Fußball-Bezirksliga:
6:1-Sieg gegen Steimbke
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Frankfurt
Augsburg 4:2

SONNABEND
Dortmund - Fürth 3:1
Gladbach - Stuttgart 1:2
Hannover - Freiburg 1:2
Nürnberg - Bayern 1:1
Hamburg - Mainz 1:0
Frankfurt - Augsburg 4:2
Leverkusen - Schalke bei Redaktions-

schluss nicht beendet

HEUTE
Bremen - Düsseldorf
Hoffenheim - Wolfsburg

Frankfurt -
Augsburg 4:2 (2:1)
Tore: 1:0 Mölders (7., Eigentor), 2:0 Aig-
ner (32.), 2:1 Koo (45.+1), 3:1 Meier
(52.), 3:2 Mölders (64.), 4:2 Meier (75.,
Handelfmeter)
Gelb-Rote Karte: Gebhart wegen wie-
derholten Foulspiels (76.)

Gladbach -
Stuttgart 1:2 (1:1)
Tore: 1:0 Stranzl (7.), 1:1 Harnik (8.), 1:2
Brouwers (72., Eigentor)

Dortmund -
Fürth 3:1 (3:1)
Tore: 1:0 Lewandowski (3.), 1:1 Stieber
(5.), 2:1 Lewandowski (15., Foulelfme-
ter), 3:1 Götze (42.)

Hamburg -
Mainz 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Son (63.)

Hannover -
Freiburg 1:2 (1:1)
Tore: 0:1 Schmid (12.), 1:1 Abdellaoue
(33., Handelfmeter), 1:2 Rosenthal (55.)

Nürnberg -
Bayern 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Mandzukic (3.), 1:1 Feulner
(46.)
Gelb-Rote Karte: Gebhart wegen wie-
derholten Foulspiels (76.)

FREITAG
K‘lautern - Cottbus 1:0
Dresden - FSV Frankfurt 2:1
1860 - Köln 0:2
SONNABEND
Braunschweig - Ingolstadt 3:0
Aalen - Paderborn 0:1
HEUTE
Duisburg - Aue
Bochum - Sandhausen
Regensburg - Union Berlin
MONTAG
Hertha - St. Pauli

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 14 25:6 34
2. ( 3 ) K‘lautern 14 27:16 28
3. ( 2 ) Hertha 13 25:12 26
4. ( 4 ) Cottbus 14 20:13 25
5. ( 5 ) Ingolstadt 14 19:16 23
6. ( 9 ) Paderborn 14 21:14 22
7. ( 6 ) FSV Frankfurt 14 19:17 21
8. ( 7 ) 1860 14 15:12 20
9. ( 8 ) Aalen 14 15:13 20

10. (12) Köln 14 15:17 17
11. (10) Union Berlin 13 16:16 16
12. (11) St. Pauli 13 13:16 15
13. (13) Aue 13 16:19 13
14. (15) Dresden 14 16:23 12
15. (14) Bochum 13 9:23 11
16. (15) Regensburg 13 14:22 9
17. (17) Duisburg 13 9:23 9
18. (18) Sandhausen 13 11:27 9

1. ( 1 ) Bayern 12 33:5 31
2. ( 2 ) Schalke 11 22:12 23
3. ( 3 ) Frankfurt 12 25:18 23
4. ( 4 ) Dortmund 12 26:13 22
5. ( 5 ) Leverkusen 11 19:17 18
6. ( 6 ) Hannover 12 25:20 17
7. ( 7 ) Mainz 12 15:14 17
8. (10) Hamburg 12 12:14 17
9. (11) Freiburg 12 16:14 16

10. ( 8 ) Gladbach 12 18:23 16
11. (12) Stuttgart 12 14:20 16
12. ( 9 ) Bremen 11 18:17 14
13. (13) Hoffenheim 11 17:23 12
14. (15) Nürnberg 12 10:18 12
15. (14) Düsseldorf 11 10:16 11
16. (16) Wolfsburg 11 9:18 11
17. (17) Fürth 12 10:23 7
18. (18) Augsburg 12 8:22 6

3. Liga

1. ( 1 ) Osnabrück 18 26:12 37
2. ( 2 ) Münster 18 31:14 36
3. ( 3 ) Bielefeld 18 25:17 33
4. ( 4 ) Unterhaching 18 29:21 32
5. ( 5 ) Karlsruhe 18 25:11 31
6. ( 8 ) Burghausen 18 26:23 29
7. ( 9 ) Heidenheim 18 31:26 28
8. ( 6 ) Rostock 18 21:23 28
9. ( 7 ) Offenbach 18 29:22 26

10. (10) Chemnitz 18 24:21 25
11. (10) Stuttgart II 18 24:22 25
12. (14) Wiesbaden 18 24:23 21
13. (12) Saarbrücken 18 23:32 21
14. (13) Babelsberg 18 15:25 19
15. (15) Halle 18 16:23 18
16. (20) Dortmund II 18 16:31 17
17. (16) Stuttg. Kickers 18 18:22 16
18. (17) Aachen 18 18:28 16
19. (18) Darmstadt 17 15:26 14
20. (19) Erfurt 17 19:33 14

1. Bundesliga

FREITAG
Heidenheim - Saarbrücken 3:0
SONNABEND
Burghausen - Babelsberg 3:1
Osnabrück - Bielefeld 0:0
Stuttgart II - Aachen 2:1
Halle - Dortmund II 0:1
Wiesbaden - Offenbach 2:1
Rostock - Karlsruhe 0:3
Chemnitz - Stuttg. Kickers 2:0
Münster - Unterhaching 0:0
HEUTE
Darmstadt - Erfurt

Allofs ist gespannt auf die Wolfsburger Wundertüte
BREMEN/SINSHEIM (sid).

Vieles wird sich für Klaus
Allofs in Wolfsburg ändern,
aber eines bleibt im Vergleich
mit seiner Bremer Zeit gleich.
„Ich sitze mit auf der Bank“,
kündigte Allofs vor seinem ers-
ten Spiel alsVfL-Manager heu-
te (17.30 Uhr) bei 1899 Hoffen-
heim an. Was er dort erleben
wird, weiß der neue starke
Mann der Wölfe selbst nicht so

genau. Die von seinem Vorgän-
ger Felix Magath teuer zusam-
mengekaufte Mannschaft ist
auch für Allofs noch eine Wun-
dertüte.

„Ich bin selbst gespannt. Ich
kann noch nicht sagen, was sie
leisten kann oder wie sie im
Ernstfall reagiert“, sagte der 55-
Jährige. Angesichts der ersten
Trainingseindrücke sei er jedoch
optimistisch: „Mein Gefühl sagt

mir: Das sieht gut aus.“ Bevor er
es sich aber auf der Bank neben
Interimstrainer Lorenz-Günther
Köstner gemütlich macht, wird
Allofs sicher mit viel Interesse
das zweite Sonntagsspiel ver-
folgt haben. Zwei Stunden vor
dem Anpfiff in Hoffenheim
kämpft sein Ex-Klub Werder
Bremen gegen seinen zweiten
Ex-Klub Fortuna Düsseldorf um
Bundesligapunkte.

Für Allofs wird es ein seltsa-
mes Gefühl sein, Werder-Trainer
Thomas Schaaf, mit dem er mehr
als ein Jahrzehnt Seite an Seite
gearbeitet hat, von der Ferne aus
zu beobachten. „Auch mir tut es
leid, dass nach 13 Jahren die Zu-
sammenarbeit nicht mehr Be-
stand hat“, sagte Allofs, der beim
letzten Sieg der Düsseldorfer in
Bremen vor 35 Jahren in der For-
tuna-Startelf gestanden hatte.

Auch bei Kopfballduellen ist die Eintracht ganz oben mit dabei: Stefano Celozzi (links) kommt vor
Sebastian Langkamp an das Leder. Foto: Getty Images

Eintracht Frankfurt fährt zu Hause gegen den FC Augsburg einen 4:2-Sieg ein

Bayern-Verfolger meldet sich zurück
FRANKFURT (sid). Das

Überraschungsteam von Ein-
tracht Frankfurt hat ausge-
rechnet gegen den Heimatver-
ein von Trainer Armin Veh zu-
rück in die Erfolgsspur gefun-
den. Gegen den FC Augsburg
gewannen die Hessen nach
starker Vorstellung 4:2 (2:1)
und festigten nach zuletzt drei
Spielen ohne Sieg wieder ihren
Platz in der Spitzengruppe der
Fußball-Bundesliga.

Dabei bekamen die Gastgeber,
die in der heimischen Arena wei-
ter ungeschlagen bleiben, zu-
nächst Hilfe der Schwaben:
Augsburgs Rekordtorschütze Sa-
scha Mölders lenkte einen Abral-
ler ins eigene Tor, Eintracht-Ka-
pitän Pirmin Schwegler hatte mit
seinem Freistoß zuvor nur den
linken Pfosten getroffen (7.). Be-
flügelt durch den Führungstreffer
erspielten sich die Gastgeber ein
deutliches Übergewicht, den-
noch dauerte es bis zur 32. Minu-
te ehe Mittelfeldspieler Stefan
Aigner FCA-Torwart Mohamed
Amsif umkurvte und das zweite
Tor nachlegte. Koo Ja-Cheol

(45.+1) gelang kurz vor dem
Halbzeitpfiff der für Augsburg
schmeichelhafte Anschlusstref-
fer. Alexander Meier stellte kurz
nach Wiederbeginn den altenAb-
stand wieder her (52.) und traf
per Handelfmeter (75.), Mölders

sorgte zwischenzeitlich für Span-
nung (64.).

Veh, dessen Karriere als Spie-
ler sowie elf Jahre später als Trai-
ner beim FCA begonnen hatte,
hatte vor der Partie einen Punkt-
gewinn gefordert, um „Distanz

auf die Abstiegsplätze“ zu schaf-
fen. Er musste aber einen verhal-
tenen Beginn seines Teams mit-
ansehen. Gegen die gut stehende
Gäste-Verteidigung ließen die
Hessen zunächst ihr hochgelob-
tes Offensivspiel vermissen.

HAMBURG (sid). Ein hart
erkämpfter Sieg hat die
schlechte Heimbilanz des
Hamburger SV in der Fußball-
Bundesliga aufpoliert. Gegen
bissige Gäste von Mainz 05
reichte dem HSV ein Treffer
des Südkoreaners Son Heung-
Min zu einem etwas schmei-
chelhaften 1:0 (0:0)-Erfolg.

Während der Bundesliga-Dino
durch den Dreier vor 51.345 Zu-
schauern wieder an die Europa-
cup-Plätze heranrückt, müssen
die zuletzt starken Mainzer einen
Rückschlag hinnehmen, bleiben
aber in der Tabelle vor dem HSV.

Das Tor von Son in der 63. Mi-
nute war bereits der sechste Sai-

sontreffer des Angreifers. Aller-
dings hätte der Treffer nicht zäh-
len dürfen. Maximilian Beister
hatte vor seiner genauen Herein-
gabe im Abseits gestanden, dies
erkannte Schiedsrichter Daniel
Sieber jedoch nicht.

Bissig, zweikampfstark, ent-
schlossen: Bei Temperaturen
knapp über dem Gefrierpunkt
gehörte die Anfangsphase den
zuletzt starken Mainzern. Drei
Siege aus vier Pflichtspielen hat-
te die Elf von Trainer Thomas
Tuchel geholt, dementsprechend

selbstbewusst agierten die 05er.
Der erste Warnschuss von Mar-
cel Risse, der neben Top-Torjäger
Adam Szalai stürmte, war die lo-
gische Folge, er verfehlte sein
Ziel jedoch deutlich (6.).

Tuchel hatte seine Mannschaft
kräftig durchgemischt, gleich
vier Neue schickte der 39 Jahre
alte Chefcoach auf den Rasen.
Mainz stand gut, agierte im Mit-
telfeld in einer Raute und schaff-
te es zunächst, dem HSV den
Schneid abzukaufen.Viele Chan-
cen erarbeiteten sich die 05er al-
lerdings nicht, auch weil Top-
Torjäger Adam Szalai bei Ham-
burgs Michael Mancienne in gu-
ten Händen war.

MÖNCHENGLADBACH
(sid). Der VfB Stuttgart hat
seine Auswärtsstärke in der
Fußball-Bundesliga erneut
unter Beweis gestellt.

Die Mannschaft von Trainer
Bruno Labbadia kam bei
Borussia Mönchengladbach
zu einem 2:1 (1:1)-Erfolg
und ist damit seit fünf Be-
gegnungen auf fremden
Plätzen ungeschlagen.

HANNOVER (sid). Trainer
Mirko Slomka will bleiben,
doch drei fest eingeplante
Punkte sind weg: Nach einer
enttäuschenden Leistung hat
Hannover 96 gegen Außensei-
ter SC Freiburg mit 1:2 (1:1)
verloren und damit die zweite
Heimiederlage der Saison kas-
siert. Für die Gäste war es der
erste Sieg in der niedersächsi-
schen Landeshauptstadt und
der erste Dreier nach drei Spie-
len in der Liga.

Hannover verlor damit den
Anschluss zur Spitzengruppe,
Freiburg hat mit 16 Zählern nur
noch einen Punkt weniger auf
dem Konto.

Gleich ihre erste Einschuss-
möglichkeit in der zwölften Mi-
nute nutzten die Gäste vor 43.800
Zuschauern in der WM-Arena
am Maschsee zur Führung. Nach
einem krassen Stellungsfehler
von Karim Haggui profitierte Jo-
nathan Schmid von der Konfusi-
on in der Hintermannschaft der
Norddeutschen und schob den
Ball ins Tor.

Für den schmeichelhaften
Ausgleich sorgte Mohammed
Abdellaoue per Straßstoß in der
33. Minute.

DORTMUND (sid). Nach
einer Demonstration seiner
Heimstärke hält der deut-
sche Meister Borussia Dort-
mund weiter Tuchfühlung
zum Spitzentrio der Fußball-
Bundesliga.

Gegen Aufsteiger SpVgg
Greuther Fürth feierten die
Westfalen einen hochver-
dienten 3:1 (3:1)-Erfolg und
damit eine gelungene Gen-
ralprobe für das Gruppen-
spiel der Champions League
am kommenden Mittwoch
bei Ajax Amsterdam. Für
das Highlight sorgte Götze,
der die Fürther Abwehr aus-
tanzte und anschließend
zum 3:1 (42.) einschob.

Dortmund
Fürth 3:1

Hamburg
Mainz 1:0

Hannover
Freiburg 1:2

Nürnberg
Bayern 1:1

Gladbach
Stuttgart 1:2

Bayern patzt: „Club“ erkämpft in Unterzahl ein Unentschieden

Markus Feulner (links, neben Xherdan Shaquiri) glich für Nürnberg aus. Foto: Getty Images

NÜRNBERG (sid). Die Serie
ist gerissen: Nach fünf Aus-
wärtssiegen mit 15:0 Toren ist
der FC Bayern zum ersten Mal
in dieser Saison auswärts er-
folglos geblieben. Beim 1:1
(1:0) im 185. fränkisch-bayeri-
schen Derby beim kessen 1. FC
Nürnberg musste der souverä-
ne Tabellenführer damit zum
zweiten Mal in dieser Spielzeit
Punkte abgeben. Nach der bis-
lang einzigen Niederlage zu
Hause gegen Bayer Leverklu-
sen (1:2) hatte der Rekord-
meister sogar noch Glück, dass
er dem Club, der ab der 76. Mi-
nute nach Gelb-Rot für Timo
Gebhart in Unterzahl spielte,
nicht zum ersten Mal seit Feb-
ruar 2007 wieder unterlag.

Für den FC Bayern war zu-
nächst alles wunschgemäß ver-
laufen. Der neunte Saisontreffer
von Mario Mandzukic (3.) ließ
die Münchner aber auch bald in
einen Energiesparmodus verfal-
len. Nur 50 Sekunden nach der

Pause erzielte der Ex-Bayer Mar-
kus Feulner mit einem gewalti-
gen Schuss den Ausgleich (46.),

Nationaltorhüter Manuel Neuer
sah dabei nicht gut aus. Zwei Mi-
nuten später vergab Gebhart vor

50.000 Zuschauern im ausver-
kauften Nürnberger Stadion frei-
stehend sogar den Führungstref-

fer für den Club. Gebhart wurde
später wegen wiederholten Foul-
spiels von Schiedsrichter Manuel
Gräfe (Berlin) vom Platz ge-
stellt.

Die Nürnberger hatten zu-
nächst mit fünf Mittelfeldspie-
lern auf einer Höhe vor der Vie-
rer-Abwehrreihe begonnen, um
die Angriffe des FC Bayern zu
unterbinden, ein Plan, der aber
schon frühzeitig seine Wirkung
verfehlte. Innenverteidiger Timm
Klose wehrte zu kurz ab, Links-
verteidiger Javier Pinola säbelte
über den Ball, Toni Kroos war
zur Stelle, passte quer durch den
Strafraum auf Mandzukic, 1:0
nach 2:27 Minuten.

Den Start in die zweite Halb-
zeit verschliefen die Münchner
dann komplett. Erst reagierte
Neuer bei Feulners Gewaltschuss
aus etwa 18 Metern ungeschickt,
dann hatte der Rekordmeister
Glück, dass Gebhart ein „Luft-
loch“ schlug und auch Polter den
Ball nicht aufs Tor brachte.

Götze
zaubert

Auswärts
stark

Son sorgt für Dreier gegen Mainz„96“ verliert Anschluss
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Formel 1: Timo Glock kann in diesem Jahr nicht mehr Weltmeister werden, will aber Platz zehn für das Team sichern

Deutscher kämpft um den Titel „Goldene Ananas“
AUSTIN (sid). Weltmeister

Sebastian Vettel und Rekord-
champion Michael Schuma-
cher hatten in dieser Saison
fast nie eine Chance gegen Ti-
mo Glock. Allerdings nicht auf
der Formel-1-Strecke, sondern
am Schachbrett. „Timo ist der
einzige, der mir 2012 echte
Probleme macht“, sagte Vettel:
„Weil er immer gewinnt!“
Auch gegen Schumacher habe
er zuletzt „eine Serie“ gehabt,
berichtet Glock schmunzelnd:
„Auch wenn er manchmal Tage
hat, an denen ich denke, mir
sitzt Garri Kasparow gegen-
über.“

Sein eigentlicher Job als Renn-
fahrer ist für den Odenwälder auf
den ersten Blick dagegen derzeit
keine große Freude. 18 Rennen,
null Punkte, so die ernüchternde
Bilanz. Und dennoch kämpft der
Marussia-Pilot in den letzten bei-

den Rennen um den Titel. Sozu-
sagen. „Für mich gibt es zwei
Weltmeisterschaften“, betont er
nämlich: „In der zweiten bin ich
der WM-Führende.“

„Für Bilanz wichtig“

Der Grund dafür ist einfach.
Drei der zwölf Teams hinken der
Konkurrenz auch in dieser Sai-
son meilenweit hinterher, es sind
die klassischen Hinterbänkler.
Formel-1-Boss Bernie Ecclesto-
ne fluchte Ende des Vorjahres
schon, man müsse „einige dieser
Krüppel loswerden“. Dennoch
fahren die sechs Piloten der drei
Rennställe im hinteren Feld mit
harten Bandagen ihre eigene
Meisterschaft aus. Und in der
führt eben Glock. „Am Ende fah-
ren wir immer um die Goldene
Ananas“, sagt er: „Aber für mei-
ne persönliche Bilanz ist das

wichtig.“ Und nicht nur für die.
Deshalb hat der 30-Jährige für

die restliche Saison noch zwei
große Ziele. „Die Nummer eins

dieser Fahrer-Wertung bleiben.
Und Platz zehn für das Team si-
chern“, erklärt er: „Wobei diese
beiden Sachen sich eigentlich ge-
genseitig bedingen.“

Millioneneinkünfte

Für Platz zehn in der Team-
wertung würde Marussia viele
Millionen mehr bekommen als
die beiden Rivalen Caterham und
HRT. Dies wäre in zweierlei Hin-
sicht wichtig. Zum einen, um die
von Glock stets geforderte Ent-
wicklung voranzutreiben. Zum
anderen, weil dem Team finanzi-
elle Probleme nachgesagt wer-
den. Glock weiß davon nach ei-
gener Auskunft nichts. „Es läuft
alles nach Programm, deshalb
gehe ich davon aus, dass alles
okay ist“, sagt er. Doch warum
tut sich ein Fahrer, der in den Au-
gen aller Experten zu Größerem

taugt und zu Toyota-Zeiten als
Zweiter zweimal nur knapp am
Sieg vorbeifuhr, sich so etwas
an? Nahezu alle Teams aus dem
Mittelfeld suchten in den vergan-
genen Wochen nach neuen Fah-
rern für das kommende Jahr,
Glocks Name fiel praktisch nie.
„Weil ich noch Vertrag habe für
2013 und die Teams das unterei-
nander respektieren“, erklärt er:
„Und deshalb habe ich mich auch
nicht selbst ins Gespräch ge-
bracht. Vertrag ist Vertrag.“

Glock ist zufrieden

Was nicht heißt, dass er bei
Marussia unglücklich ist. Er sei
„zufrieden und happy“ versichert
er sogar. Weil die Arbeit mit der
Crew Spaß mache und er eine he-
rausfordernde Aufgabe sehe,
nämlich die Entwicklung des
Teams.

Timo Glock ist nach eigenen Angaben „zufrieden und happy“ bei
seinem Rennstall Marussia. Foto: Getty Images

Fernando Alonso zieht in den Krieg
AUSTIN (sid). Fernando

Alonso zieht mit einem Gewehr
im Anschlag in den Krieg und
hat die Grenzen des guten Ge-
schmacks endgültig über-
schritten, Weltmeister Sebasti-
an Vettel konterte dagegen im
Saloon-Helm ganz cool auf der
Strecke. Der Titelkampf in der
Formel 1 spitzte sich beim vor-
letzten Rennen in Austin/Texas
schon am sportlich wenig wert-
vollen Freitag weiter zu.

Dabei schoss Vettel-Verfolger
Alonso weit über das Ziel hinaus.
Ein geschmackloses Bild bei
Twitter zeigt den Spanier und
seinen Ferrari-Teamkollegen Fe-

lipe Massa mit riesigen Geweh-
ren in Anschlag. „Bereit für die
letzten zwei Rennen. Hahaha“,
stand darunter geschrieben.
Alonso zieht praktisch in den
Krieg.

„Schauen auf uns“

Auch wenn es sich bei den Ge-
wehren um sogenannte Paintball-
Waffen handelte, war dieser An-
griff Alonsos unpassend und
trieb das Psychospiel nach seinen
zahlreichen Samurai-Sprüchen
auf die Spitze. Vettel erklärte je-
doch auch in Texas wieder, dass
er keine Lust auf Psychospiel-

chen habe. „Ich weiß nicht, was
da noch kommt. Aber wir schau-
en auf uns und aufs Rennfahren“,
hatte er erklärt.

Statt Worten und Bildern ließ
der 25-Jährige am Freitag näm-
lich lieber Taten und Zeiten spre-
chen. In einem Sonderhelm, der
in Holzoptik einen Saloon simu-
liert, fuhr der Red-Bull-Pilot am
Freitag in einer eigenen Liga.
Nachdem er in der ersten Einheit
mit dem unglaublichen Vor-
sprung von 1,4 Sekunden die
Bestzeit erzielt hatte, übertraf
Vettel diese in der zweiten Sessi-
on als einziger der 24 Piloten
noch einmal.

KÖLN (sid). Die deutschen
Golfprofis Martin Kaymer
(Mettmann) und Sandra Gal
(Düsseldorf) haben bei ihren
Turnieren die Chancen auf
eine Top-Platzierung ge-
wahrt.

Der frühere Weltranglisten-
erste Kaymer schob sich bei
den South African Open in
Ekurhuleni durch eine starke
dritte Runde in Richtung Spitze
vor, während Bernd Rittham-
mer (Gunzenhausen) nach einer
völlig verkorksten zweiten
Runde dagegen vorzeitig die

Heimreise antreten musste. Gal
lag unterdessen beim US-Tur-
nier in Naples/Florida sogar nur
vier Schläge hinter der Spitzen-
reiterin und besaß noch Chan-
cen auf ihren ersten Sieg des
Jahres. Durchwachsen lief es
für den Münchner Alex Cejka,
der in Hongkong nach der drit-
ten Runde auf den 53. Platz zu-
rückfiel.

Unwetter

Kaymer konnte in Südafrika
seine zweite Runde erst am

Samstagmorgen beenden. We-
gen eines heftigen Unwetters
hatte der 27-Jährige am Freitag
vorzeitig ins Klubhaus zurück-
kehren müssen. Doch Kaymer
zeigte sich von der Unterbre-
chung unbeeindruckt und
brachte die Runde auf dem Par-
72-Kurs mit zwei unter Par zu
Ende. Wenige Stunden später
steigerte er sich auf der dritten
Runde mit 68 Schlägen.

Enttäuschend lief es für Ritt-
hammer. Der 25-Jährige schei-
terte mit einer 79 und 147
Schlägen am Cut (143).

Kaymer und Gal dürfen hoffen

BERLIN. DDR-Häftlinge
mussten jahrelang für IKEA
arbeiten. Roland Jahn, Stasi-
Beauftragter, geht davon
aus, dass dies nur die Spitze
des Eisberges sei.

Gelingt Obama Coup?

Kann Obama die Gräben zwischen Demokraten und Republi-
kanern kitten? Der Tea-Party gelang es, die „Reps“ immer wei-
ter nach rechts zu manövrieren. Jon Huntsman (Foto) schied
im Vorwahlkampf der Republikaner um die Präsidentschaft
aus. Der ehemalige Gouverneur von Utah, wie Romney Mor-
mone, gilt als liberal, war bereits unter Obama Botschafter in
Peking und spricht fließend Mandarin. Womöglich könnte er
Nachfolger von Hillary Clinton als Außenminister werden.

Wunderwerk Erde

Wie ein Gemälde: Hochleistungsrechner der NASA errechne-
ten Klimasimulationen. Das Porträt des globalen Schwe-
bestaubs wurde von einer GEOS-5-Simulation produziert.
Staub (rot) von der Oberfläche abgehoben, Meersalz (blau)
wirbelt im Inneren von Zyklonen, Rauch (grün) von Bränden
und Sulfat-Partikel (weiß) von Vulkanen und Emissionen aus
fossilen Brennstoffen. Die Sulfataerosole sind eine Art
Schweiß der Algen: Bakterien wandeln diesen um, Wolken
sprießen. Foto: Putman, NASA/Goddard

In einer 50-seitigen Stel-
lungnahme hat der ehema-
lige Pressesprecher des Ex-
Bundespräsidenten Christi-
an Wulff diesem widerspro-
chen. Sein Chef habe durch-
aus von seinen Aufenthal-
ten in Ferienwohnungen
und Beziehungen zu Party-
veranstalter Schmidt ge-
wusst. Wulff hatte dies ve-
hement bestritten.

EU-Kommissar Günther
Oettinger stellt sich gegen
die Haltung der Bundesre-
gierung: „Am Ende des Ta-
ges werden wir nicht um ei-
nen Schuldenschnitt herum-
kommen.“ Bundeskanzlerin
Angela Merkel lehnt einen
Schuldenerlass für Grie-
chenland bislang strikt ab.

Glaeseker vs. Wulff

IKEA nur die Spitze

Israelisch-Palästinensischer Konflikt vor Krieg?

USA geben grünes Licht
WASHINGTON/ JERUSA-

LEM. Israels Luftwaffe setzte
ihre Angriffe auf Ziele im Gaz-
astreifen auch am Samstag fort
und berief bis zum gestrigen
Abend 75.000 Reservisten ein.
Unterdessen gab offen-
bar das Weiße Haus in

Waschington grünes Licht für
gezielte Operationen.

In der Nacht zum Samstag ver-
nichteten israelische Raketen das
Hamas-Regierungsgebäude im
Gazastreifen sowie das Büro von
Ministerpräsident Ismail Hanija
und eine Polizeistation. US-Prä-

telefonierte
unterdessen
mit Ägyp-
tens Präsi-

dent Mursi, dessen Premier
vorgestern noch den Ga-
za besucht hatte, und mit
Israels Premier Benjamin
„Bibi“ Netanjahu. Dass
dieser momentan im

Wahlkampf steckt, macht
einen Frieden eher unwahr-

scheinlicher. So zeichne sich eine
weitere Stufe der Eskalation der

Lage und eine Bodenof-
fensive ab, meinen Nah-
ost-Experten.

Luftalarm: Isrealis
suchen Schutz

in Bunkern.
Mehrere tausend Re-

servisten werden
einberufen.

sident Barack Obama

Schuldenschnitt

Die „Linke“ lehnt grundsätz-
lich ab, Grüne und SPD wol-
len debattieren: Am Montag
könnte die Türkei die NATO
um Raketenabwehrsysteme
bitten. Damit könnten bis zu
170 deutsche Soldaten an
die türkisch-syrische Grenze
verlegt werden. Dort herr-
schen bürgerkriegsähnliche
Zustände. Bundesverteidi-
gungsminister Thomas de
Maizière (Foto) sprach von
„Bündnisverpflichtungen“.

„Claudi“ mit gutem Ergebnis
Erleicherung in Hannover: Beim
Bundesparteitag in Hannover er-
hielt Claudia Roth 88,5 Prozent
Zustimmung. 684 der 800 Dele-
gierten stimmten damit für die
57-Jährige langjährige Grünen-
Vorsitzende. Bei der Urabstim-
mung zur Spitzenkandidatur zur
kommenden
Bundestags-
wahl hatte die
linke „Claudi“
gegenüber der
Reala Kathrin
Göring-
Eckardt das
Nachsehen. Es
gehe nicht um
ihre Person,
sondern dar-
um die Regie-
rung Merkel

Claudia Roth: mit 89
Prozent als Vorsit-

zende bestätigt.
Fotos: Getty

Images

abzulösen: „Ihr müsst beantwor-
ten, ob ich die Richtige bin, so
wie ich bin. Mit Ecken und Kan-
ten“, sagte Roth.
Auch der Co-Vorsitzende Cem
Özdemir wurde mit 83,29 Pro-
zent wiedergewählt. Beide hatten
keine Gegenkandidaten.
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

EINKAUFS-GUTSCHEIN

10.-
Gültig bis 01.12.2012 ab einem Einkauf

von 50,- Euro in allen Abteilungen.

Art. Nr. 0998 0968

*

EINKAUFS-GUTSCHEIN

Gültig bis 01.12.2012 ab einem Einkauf
von 750,- Euro in allen Abteilungen.

ig bis 01.12.2012 ab einem Einka

75.-
Art. Nr. 0998 0969

*

EINKAUFS-GUTSCHEIN

150.-
Gültig bis 01.12.2012 ab einem Einkauf
von 1500,- Euro in allen Abteilungen.

Art. Nr. 0998 0970

*

EINKAUFS-GUTSCHEIN

250.-
Gültig bis 01.12.2012 ab einem Einkauf
von 2500,- Euro in allen Abteilungen.

Art. Nr. 0998 0971

*

FINANZIERUNGS-GUTSCHEIN

0%
Gültig bis 01.12.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Keine Anzahlung und Gebühren. Ein Angebot
der Santander Consumer Bank AG, Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Bonität vorausgesetzt.

Laufzeit:
6 Monate

12 Monate
24 Monate

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Fast geschenkt

Solange Vorrat reicht

Leckerer
Christstollen
500 g

Heiße Angebote in allen Abteilungen bis 01.12.2012

33%
auf Möbel

Aktionsrabatt

Bis zu natürlich bei

in Bad Nenndorf

Alles Abholpreise - Zwischenverkauf vorbehalten - * bisher geforderter Preis

Sortimentswechsel!

Küchen
30 Ausstellungs-

Über

70%Bis zu

www.moebel-heinrich.de

70707070
Mehr Ausstellungsküchen unter:

Sofort

lie
ferbar!

*

Sofort

lie
ferbar!

4799.-9948.-*

Winkelküche Ausführung: Front und Korpus weiß, Arbeitsplatte Zebrawood
Maße: ca. 211 x 288 cm, inkl. Progress E-Geräte Edelstahl, Edelstahl-Dunstab-
zugshaube, Einbauspüle mit Mischbatterie, Abfallsammler. Art. Nr 0602 1707

Sofort

lie
ferbar!

6499.-*

Küche in U-Form Ausführung: weiß matt / Ulme Nachbildung, Maße: ca. 170+
305 x 187 cm, inkl. Constructa E-Geräte Edelstahl, Dunstabzugshaube Glas
weiß / Edelstahl, Einbauspüle mit Mischbatterie. Art. Nr 0602 1696

Sofort

lie
ferbar!

7499.-26799.-

Küche in U-Form Ausführung: Front und Korpus Edelbuche Nachbildung,
Arbeitsplatte Granit Baltic Brown, Maße: ca. 170+ 360 x 200 cm, inkl. Siemens 
E-Geräte Edelstahl, Einbauspüle mit Mischbatterie. Art. Nr 0602 1475

Sofort

lie
ferbar!

3299.-*

Winkelküche Ausführung: Front und Korpus Vanillie, Arbeitsplatte Nussbaum
Stabdekor, Maße: ca. 250 x 315 cm, inkl. Ignis E-Geräte Edelstahl, Edelstahl-
Dunstabzugshaube, Einbauspüle mit Mischbatterie. Art. Nr 0647 0284

je

Keramik-Kaffeebecher mit
Weihnachtsmotiv
Art.Nr. 0165 0118
Weihnach

01
Weihnach
Art.Nr. 01

Diverse Motive
Solange Vorrat reicht

Zugreifen!

Super-Auswahl!
Weihnachts-

Markt

Handtuch
Frottier
50/100cm9.95

ab

23. / 24.11.2012

Stick-Aktion!

Große Auswahl an Frottierwaren
mit Namen oder Monogramm
kostenlos besticken lassen!

Freitag Samstag

. . . .


